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H I L D B U R G H A U S E N

Liebe Hilburghäuserinnen & Hildburghäuser,
wir sind mit der Stadtlinie R1 für Sie auch 
ohne Fahrzeug erreichbar!

Die Bushaltestelle 
„Römhilder Straße“ 
befindet sich direkt 
vor unserem Markt.

Die Haltestelle wird montags bis freitags 
mindestens im Zweistundentakt von einem 
barrierefreien Kleinbus angefahren.

Den aktuellen Fahrplan der 
Hildburghäuser Stadtlinie R1 
können Sie hier ansehen >>>>>>>>

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
 0171 / 7 54 28 63

Was klingt wie ein Drehbuch aus Orwells „1984“, wird ab Sommer Realität: Mit der sogenann-
ten AMLA (Anti-Money Laundering Authority) baut die EU in Frankfurt eine Superbehörde auf, 
die tiefer in Ihre Finanzen schaut als Finanzamt, Zoll und BKA zusammen. Der Clou? Sie müs-
sen beweisen, dass Ihr Geld sauber ist – nicht die Behörde, dass es schmutzig ist. Klingt fair? 
Nein. Ist es auch nicht.        Foto: sr/KI

Sie noch die Belege für das 
Haus, das Sie 2004 gekauft 
haben? Für den Nebenjob in 
der Gastronomie vor zehn 
Jahren? Nein? Dann wird’s 
gefährlich.

Was hat das alles mit 
Südthüringen zu tun? Al-
les!

Südthüringen ist keine 
Finanzmetropole, sondern 
geprägt von kleinen Betrie-
ben, Handwerkern, ehrlichen 
Arbeitern, Sparern. Hier wird 
malocht, nicht gemogelt. 
Doch genau diese Leute gera-
ten ins Visier der neuen EU-
Kontrolle. Wer seine Scheu-
ne verkauft, sein Auto bar be-
zahlt oder seine Rücklagen in 
Gold umtauscht, wird künftig 
beobachtet wie ein Verdäch-
tiger.

In Brüssel glaubt man of-
fenbar, der Klempner aus 
Hildburghausen, die Rent-
nerin aus Eisfeld oder der 
Metzger aus Römhild seien 
Teil eines internationalen 
Geldwäschenetzwerks. Der 
gesunde Menschenverstand 
wurde offenbar irgendwo auf 
dem Weg über die A4 verges-
sen.

Warum das alles? Weil 
das Geld weg ist

Die EU ist finanziell am 
Limit. Die Schulden steigen, 
die Kassen sind leer, und 
gleichzeitig will man 800 
Milliarden Euro für Auf-
rüstung locker machen. Für 
ein Rüstungsprojekt namens 
„ReArm Europe“, das nie-
mand hier vor Ort bestellt hat 
– weder in Schleusingen noch 
in Schönbrunn.

Woher also das Geld neh-
men? Ganz einfach: Man 
nimmt es sich. Mit neuen 
Regeln, neuen Behörden, 
neuen Gesetzen. Man nennt 
es nicht Enteignung, sondern 
„Vermögensprüfung“ – das 
klingt besser. Und wer sich 
beschwert, wird als Populist 
abgestempelt.

Der Trick mit dem digita-
len Euro

Der digitale Euro soll ab 
Oktober eingeführt werden 
– mit dem Argument, man 
brauche „ein modernes Zah-
lungsmittel“. Die Wahrheit: 
Er ist das perfekte Werkzeug 
zur Kontrolle. Jeder Cent 

Inh.: Heiko Ludwig

eine andere: Über 400 Mit-
arbeiter, 65 Millionen Euro 
Budget, Sitz in Frankfurt am 
Main – und Vollmacht, in 
jede Kontobewegung, jede 
Überweisung, jede Bargeld-
zahlung über 10.000 Euro hi-
neinzuschauen.

Ja, richtig gelesen: Auch 
Ihr Sparbuch bei der VR-
Bank Hildburghausen, Ihre 
Lebensversicherung bei der 
Sparkasse oder das Geld fürs 
neue Auto sind bald kein rein 
privates Thema mehr. Wenn 
Sie nicht binnen weniger Ta-
ge beweisen können, woher 
das Geld kommt, kann es be-
schlagnahmt werden – ganz 
ohne Richter, ganz ohne Wi-
derspruch.

Ein System wie aus dem 
Lehrbuch der Stasi – nur 
smarter

Was der DDR-Geheim-
dienst mit Telefonabhören 
und Spitzeln versuchte, er-
ledigt die AMLA künftig 
digital – mit Zugriff auf alle 
Finanzregister, Immobilien, 
Versicherungen, Krypto-

sr. Was hat Oma Erna 
aus Häselrieth mit Geld-
wäsche zu tun? Stellen Sie 
sich vor, Oma Erna verkauft 
ihr kleines Gartenstück am 
Dorfrand. Das Geld will sie 
ihrem Enkel als Startkapital 
für ein Eigenheim überwei-
sen – ganz legal, ganz nor-
mal. Doch plötzlich steht die 
Überweisung still. Warum? 
Weil irgendwo in Frankfurt 
eine EU-Behörde misstrau-
isch geworden ist.

Das ist keine düstere Zu-
kunftsvision mehr, sondern 
bittere Realität ab Sommer 
2025. Dann nämlich nimmt 
die neue EU-Behörde AMLA 
ihre Arbeit auf. Und was hier 
aufgebaut wird, geht jeden 
etwas an – auch uns in Süd-
thüringen.

Die neue EU-Realität: 
Verdächtig sind erstmal 
alle

AMLA steht für „Anti-Mo-
ney Laundering Authority“. 
Klingt wie eine Ermittlungs-
gruppe gegen Mafia und Dro-
gengeld. Doch die Realität ist 

Wallets und Schließfächer. 
Und das ist erst der Anfang. 
Denn ab Oktober kommt der 
digitale Euro. Damit wird je-
de Zahlung nachvollziehbar 
– egal, ob Sie beim Bäcker 
in Veilsdorf Brötchen holen 
oder auf dem Hildburghäuser 
Wochenmarkt einkaufen.

Und glauben Sie bloß 
nicht, dass nur große Sum-
men überprüft werden. Schon 
jetzt wird über eine Senkung 
der Meldegrenze nachge-
dacht. Heute 10.000 Euro – 
morgen vielleicht 2.000. Und 
irgendwann vielleicht schon 
die Überweisung ans Paten-
kind.

Die Beweislastumkehr: 
Willkommen in Schuldis-
tan

Das eigentlich Perfide: Sie 
müssen Ihre Unschuld bewei-
sen. Nicht die Behörde muss 
zeigen, dass Sie was ver-
brochen haben – Sie müssen 
nachweisen, dass Ihr Geld 
sauber ist. Und zwar mit lü-
ckenloser Dokumentation. 
Wer kann das schon? Haben 

Konto leer, Freiheit futsch: Wie Brüssel bald über Ihr 
Geld, Ihre Rente und Ihre letzten Euros entscheidet 
Neue EU-Regeln sollen für Stabilität sorgen – doch Kritiker warnen: Der Griff nach dem  
Sparbuch ist erst der Anfang. Warum jetzt viele um ihre finanzielle Selbstbestimmung fürchten.

wird getrackt. Jeder Einkauf 
analysiert. Die Algorithmen 
dahinter merken, wenn Ihnen 
ein ungewöhnlicher Betrag 
gutgeschrieben wird – oder 
wenn Sie „verdächtige“ Mus-
ter zeigen.

Was verdächtig ist, be-
stimmt die EU. Heute sind 
es hohe Bargeldsummen. 
Morgen vielleicht Spenden 
an „falsche“ Organisationen. 
Oder der Kauf von zu viel 
Heizöl. Der Fantasie sind kei-
ne Grenzen gesetzt.

Bürokraten bestimmen, 
was Sie noch dürfen

Die Kombination aus AM-
LA und digitalem Euro ist ein 
Kontrollnetz, das kein Ent-
kommen mehr zulässt. Wenn 
Sie Pech haben, entscheidet 
ein Beamter in Frankfurt 
künftig, ob Sie Ihrer Tochter 
5.000 Euro schenken dürfen 
oder nicht. Das ist kein Witz. 
Das ist die neue Realität.

Und das Beste: Dieses 
Kontrollsystem finanzieren 
Sie selbst – mit Ihren Steuern, 
Ihrer Arbeitskraft, Ihrer Ge-
duld.

Was bleibt uns noch?
Wer glaubt, das sei über-

trieben, sollte sich die offi-
ziellen Dokumente der EU 
ansehen. Da steht alles drin. 
Es wird nur nicht laut gesagt. 
Und in den Nachrichten läuft 

lieber das nächste ZDF-Spe-
zial über „rechte Umtriebe in 
der Provinz“ als ein Bericht 
über den größten Vermö-
genszugriff der europäischen 
Geschichte.

Noch können Sie etwas 
tun:
•  Informieren Sie sich.
•  Sichern Sie Ihr Vermögen, 

wo es noch möglich ist.
•  Treten Sie ein für finanzielle 

Selbstbestimmung.
Denn wenn wir jetzt still-

halten, wird am Ende nicht 
nur das Geld weg sein – son-
dern auch das letzte bisschen 
Freiheit.

Fazit:
Die AMLA ist keine Be-

hörde gegen Kriminelle. Sie 
ist ein Werkzeug zur Macht-
sicherung – gegen Sie. Gegen 
uns. Gegen den normalen 
Bürger, der sich durchs Le-
ben kämpft, spart, plant und 
vorsorgt.



Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf  I  Vermarktung

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.
Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19 
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 
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renes

schillern-
der ein-
heimisch.
Vogel
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art
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von US-
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Gibson
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Laut
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Rinder

Titel-
figur bei
Milne
(Bär)

Abk.:
Post-
skriptum

austra-
lischer
Strauß

Ton-
bezeich-
nung
ausgest.
Riesen-
lauf-
vogel

lat. Abk.:
und so
fort

Ungetüm
d. griech.
Mytholo-
gie

nicht
gegen

nordafri-
kanische
Spezia-
lität

nord.
Toten-
reich
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Lösung Sudoku vom 14.05.2025Sudoku vom 21.05.2025
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Glücks-
bringer

Schach-
tel

be-
sitzen

Teil des
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(Abk.)

int. Nor-
mungs-
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sation

Binnen-
ge-
wässer

Unfug,
Spaß

Milch-
produkt

förm-
liche
Anrede

antikes
Rechen-
brett

ionische
Insel

Aner-
kennung

ge-
fiederte
Tiere

variieren

Haus-
halts-
gerät

Abk.:
Land
Sachsen-
Anhalt

Selbst-
laut

engl.
Fußball-
spieler
(Harry)

Furnier-
holz

Fang-
seil

Winter-
sport-
anlage

altnord.
Sagen-
samm-
lung

ausgest.
flugun-
fähiger
Vogel

Pas-
sions-
spielort
in Tirol

kleine
Mahlzeit
(engl.)
Raum
unter
einem
Haus

Kfz-K.
Hagen

franzö-
sisch:
König

afrika-
nische
Rund-
siedlung

über-
mäßig

Trauben-
ernte

radio-
aktives
Metall

eng-
lische
Gasthöfe

fade
im Ge-
schmack

Inhalts-
losig-
keit

schmal

int.
Kfz-K.
Argen-
tinien

säch-
licher
Artikel

Elch

Abk.:
ohne
Obligo

Sammel-
linse

Gesuch

eigent-
licher
Name
Defoes

Balkan-
friedens-
truppe
(Abk.)
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BRETTSPIEL

Lösung für das
Kreuzworträtsel
vom 14.05.2025

Rettungsleitstelle
•  bei lebensbedrohlichen  

Zuständen und Unfällen: 
112 oder 03682/40070

Krankenhäuser
•  Klinik Hildburghausen: 

03685/7730
•  SRH Zentralklinikum Suhl: 

03681/359
•  Helios Klinikum Meinin-

gen: 03693/900
•  Klinikum Coburg: 

09561/220

Frauenhaus
•  Das Frauenhaus in  

Meiningen ist von 9.00 bis 
15.00 Uhr telefonisch er-
reichbar unter:  
03693/502026.  
Außerhalb dieser Zeit ist  
es über die Polizei und  
Rettungsleitstelle rund um 
die Uhr erreichbar.

Strom- & Gasversorgung
•  Service: 03685/7770
•  Notfall: 08005/6867177

Thüringer Energie AG
Störungs-Nummern: 
•  Strom: 0361/73907390
•  Erdgas: 0800/6861177

Wasser- & Abwasser- 
verband

•  Telefonische Erreichbarkeit 
24 h von Montag bis Sonn-
tag unter 03685/79470 und 
auf der Homepage  
www.wavh.de

Wohnungsgesellschaft 
Hildburghausen

•  Bereitschaftstelefon: 
0171/6576596

Tierärzte
•  Tierhaltern im Notdienst-

kreis Hildburghausen / 
Sonneberg wird unter der 
einheitlichen Rufnummer 
0361/64478808 ein für Sie 
im Südthüringer Raum 
nächstgelegener Tierarzt 
vermittelt.

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, 21.05.2025: 
•  Mohren-Apotheke, Grie-

belstraße 7 in Römhild
•  Wald-Apotheke, Ernst-

Thälmann-Straße 53 in 
Masserberg, OT Heubach

Donnerstag, 22.05.2025: 
•  Adler-Apotheke, Burg- 

straße 11 in Schleusingen
Freitag, 23.05.2025: 
•  Apotheke am Straufhain, 

Obere Marktstraße 11 in 
Straufhain, OT Streufdorf

•  Linden-Apotheke, Schleu-
singer Straße 64 in Auen-
grund, OT Brattendorf

Samstag, 24.05.2025: 
•  Markt-Apotheke, Markt 14 

in Eisfeld
•  Feldstein-Apotheke, Ernst-

Thälmann-Straße 13 in 
Themar

Sonntag, 25.05.2025: 
•  Apotheke am Markt,  

Markt 1 in Hildburghausen
Montag, 26.05.2025: 
•  Auenapotheke, Marktstraße 

31 in Eisfeld
•  Wald-Apotheke, Ernst-

Thälmann-Straße 53 in 
Masserberg, OT Heubach

Dienstag, 27.05.2025: 
•   Spangenberg-Apotheke 

im MEGA-Center, Suhler 
Straße 32-40 in Schleusin-
gen

•    Linden-Apotheke, Schuh-
markt 89 in Heldburg

Mittwoch, 28.05.2025: 
•  Apotheke am Straufhain, 

Obere Marktstraße 11 in 
Straufhain, OT Streufdorf

•  Linden-Apotheke, Schleu-
singer Straße 64 in Auen-
grund, OT Brattendorf

Donnerstag, 29.05.2025: 
•  Kloster-Apotheke, Kloster-

straße 14 in Schleusingen

Polizei  110
•  Polizeiinspektion Hildburg-

hausen: 03685/7780
•  Polizeiinspektion Suhl:  

03681/32000 oder 36919

Feuerwehr  112

Impressum:
Kurier-Verlag GmbH 
Untere Marktstraße 17
98646 Hildburghausen
Inhaber der Kurier-Verlag GmbH:
• Alfred Emmert
Geschäftsführer:  
• Alfred Emmert  
• Karl-Friedrich Dummer
Telefon / Fax: 03685 / 7936-0 / -20
Mail:  
info@suedthueringer-rundschau.de
Internet: www.rundschau.info
Redaktion: 
A. Emmert, K.-Fr. Dummer
Anzeigen: Alfred Emmert 
Umsatzsteuer-ID:
DE 233617924
Registernummer:
HRB 302579 Jena
Verteilte Auflage: 20.000
Erscheinungsweise: wöchentlich 
mittwochs an über 175 Auslagestel-
len im Landkreis Hildburghausen. Bei 
Lieferung im Postabonnement 
beträgt der jährl. Bezugspreis 150 €, 
der 1/2 jährl. Bezugspreis 75 € und 
der 1/4 jährl. Bezugspreis 37,50 € 
(inklusive MwSt.).
Derzeit gültig ist die Anzeigenpreis-
liste Nr. 12 vom Juli 2021.
Für unverlangt eingesandte Ma-
nuskripte keine Gewähr. Für den 
Inhalt der Artikel, die den Namen des 
Verfassers tragen, übernehmen wir 
keine Haftung.
Anzeigen- und Redaktionsschluß:
jeweils Montag 13.00 Uhr
Technische Herstellung:
Kurier-Verlag GmbH,
98646 Hildburghausen, 
Untere Marktstraße 17.
Druck: Czech Print Center 

Černokostelecká 613/145 
108 00 Praha 10 – 
Malešice

 Tschechische Republik
Reklamationen: Nur innerhalb 7 
Tagen nach Erscheinungsdatum. 
Später eingehende Reklamationen 
können nicht berücksichtigt wer-
den. Für Hörfehler bei telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen und Kor-
rekturen übernehmen wir keine 
Haftung. Bitte geben Sie uns des-
halb Ihren Auftrag schriftlich oder 
lassen Sie sich bei uns beraten.

Suhl. Das Institut für Trans-
fusionsmedizin Suhl führt 
folgende Blutspendetermine 
durch:
•  Donnerstag, 22. Mai 2025: 

16.30 bis 19.30 Uhr: Bed-
heim, Grundschule, Krautweg 
10,

•  Freitag, 23. Mai 2025: 16.30 
bis 19 Uhr: Reurieth, Sport-
lerheim, Bahnhofstraße 189, 
Am Sportplatz,

•  Dienstag, 27. Mai 2025: 
16.30 bis 19 Uhr: Breiten-
bach, Vereinsraum/Alte 
Schule, Zum Vessertal 10; 17 
bis 20 Uhr: Streufdorf, Grund-

schule, Straße der Jugend 7,
•  Mittwoch, 28. Mai 2025: 

16.30 bis 19.30 Uhr: Haina, 
Gasthaus „Zur Eisenbahn“, 
Hainaer Dorstraße 1.
Achtung: Spenden kann je-

der Erwachsene ohne relevante 
Vorerkrankungen ab 18 Jahren. 
Mit dem Wegfall der Alters-
obergrenze ist das Alter aktuell 
kein Ausschlussgrund mehr. 

Die Spendetauglichkeit ent-
scheidet der anwesende Arzt. 
Wir bitten alle Spender, vor-
handene Blutspendepässe, den 
Personalausweis oder den Rei-
sepass mitzubringen.

Blutspendetermine

„Wie gesund die  
damalige Ernährung 
aus heutiger Sicht war“ 
Leiter Andreas Gut spricht über die  
Besonderheiten des Alamannenmuseum

Leiter Andreas Gut hat das 
Museum 2001 gegründet. 

Foto: djd-k/Stadt Ellwangen

(djd-k). Im südwestdeut-
schen Ellwangen befindet 
sich eines der bedeutendsten 
archäologischen Museen, das 
sich dem Leben der Alaman-
nen widmet. Leiter Andreas 
Gut gibt einen Einblick.

Herr Gut, was fasziniert Sie 
am Alamannenmuseum?

Andreas Gut: Das Alaman-
nenmuseum widmet sich den 
archäologischen Funden von 
Lauchheim, die ab 1986 in 20 
Jahren ausgegraben wurden. 
Das ist ein Schatz, von dem 
viele Archäologen träumen.

Ist das Museum deswegen 
so bedeutend?

Gut: Nirgends sonst kann 
man einen ausgegrabenen 
Friedhof dieser Zeit [ca. 5. bis 

8. Jh., Anm. d. Red.] zusam-
men mit dem ausgegrabenen 
Dorf in der Nachbarschaft 
präsentieren.

Haben Sie mal etwas wie 
bei den Alamannen gemacht?

Gut: Ich lege öfter „Hand 
an“. Beim Kochen verblüfft 
mich, wie gesund die dama-
lige Ernährung aus heutiger 
Sicht war.

Notdienste

Pfersdorf. Alle Mitglieder 
der WG und FBG „Brünnhof“ 
Pfersdorf werden am Freitag, 
dem 23. Mai 2025, zur Mitglie-
derversammlung in den Saal des 
Landgasthofes Stricker in Pfers-
dorf recht herzlich eingeladen. 

Beginn ist um 18.30 Uhr.
Eine Vorlage der Eigentums-

nachweise ist für jedes Mitglied 
zwingend erforderlich! Dies gilt 
auch bei Vertretung mit Voll-
macht. 

Einlass zur Versammlung ist 
ab 18 Uhr.

Die Mitglieder werden um 
pünktliche Teilnahme gebeten.

Axel Krech

Sommernachtsball 
im Historischen Tanzsaal Rappelsdorf

Rappelsdorf. Der Heimat-
verbund Schleusingen e.V. 
lädt am Samstag, dem 24. Mai 
2025, alle, die gerne das Tanz-
bein schwingen, zum Som-
mernachtsball mit den Nacht-
falken Light recht herzlich in 
den Historischen Tanzsaal 
Rappelsdorf ein.

Die Veranstaltung beginnt 
um 20 Uhr, Einlass ist ab 
19.30 Uhr. Der Eintritt kostet 

8 Euro pro Person.
Weitere Informationen zu 

Veranstaltungen erhält man 
unter Tel. 036841/559200, 
per E-Mail: heimatverbund_
schleusingen.e.v@t-online.de, 
im Internet unter: www.hei-
matverbund-schleusingen.
de oder über den WhatsApp-
Kanal: Historischer Tanzsaal 
Rappelsdorf.

Ute Hoffman

Musikerstammtisch Einladung zur  
WaldbegehungRömhild. Der nächste 

Musikerstammtisch findet 
am Donnerstag, dem 22. Mai 
2025 (wegen Himmelfahrt 
eine Woche eher), in Röm-
hild im Gasthaus „Zur Guten 
Quelle“ statt.

Ab 19 Uhr geht´s los und 
natürlich sind nicht nur Musi-

Hildburghausen. Am 
Sonntag, dem 25. Mai 2025, 
lädt die Jagdgenossenschaft 
Hildburghausen zu einem 
Rundgang durch den Birken-
felder Wald recht herzlich ein. 

Treffpunkt ist um 9.30 Uhr 
auf dem Dorfplatz Birkenfeld. 

Der Rundgang ist kostenlos 

kanten oder Musiker eingela-
den, auch Zuhörer sind gerne 
gesehen. Es gibt auch Lieder-
texte zum Mitlesen. Bringt 
einfach euer Instrument, eure 
Stimme und gute Laune mit.

Für leckere Verpflegung 
sorgt wie immer Mona und ihr 
Team.

und es darf gerne jeder kom-
men, der Interesse am Wald 
und dessen Bewirtschaftung 
hat.

Für Speis und Trank im An-
schluss ist bestens gesorgt.

Danny Friedel
Jagdgenossenschaft 

HildburghausenDie WG und FBG „Brünnhof“ 
Pfersdorf informiert:
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Der Ökonom und Autor Markus Krall sprach am vergangenen 
Mittwoch im Hildburghäuser Stadttheater.                Foto: Privat

Banner auf der Demonstration vor dem Hildburghäuser Stadt-
theater am vergangenen Mittwoch.                              Foto: Privat

Moralkeule statt Meinung – wie Linksjugend, „Bündnis Weltoffenes Thüringen“ 
und „Omas gegen Rechts“ den Diskurs bekämpfen

Hildburghausen. Die 
Linksjugend Hildburghausen, 
das „Bündnis Weltoffenes 
Thüringen“ und „Omas gegen 
Rechts“ hatten sich jüngst groß 
auf die Fahnen geschrieben, sie 
wollten die „offene, solidari-
sche Gesellschaft“ verteidigen. 

Kassandra Markus Krall
Leserbrief. Kassandra ge-

hört bekanntlich zum Mythos 
um Troja. Königstochter war 
sie und zugleich Seherin und 
Prophetin. Wie alle Unheils-
propheten sieht sie mehr als 
andere und wird doch nicht 
gehört. Denn die Gegenspie-
ler, die Hofpropheten, geben 
üblicherweise den Ton an, 
die nach dem Mund reden, al-
so das Narrativ bedienen. So 
nimmt das Verhängnis von 
Troja seinen Lauf. Die Stimme 
Kassandras, Tochter des Pria-
mos, dringt nicht durch. Das 
Derbe und Rohe, die niederen 
Instinkte des Menschen, blinde 
Wut und die Lust am Töten - 
Rufmord ist immer der Anfang 
- gewinnen die Oberhand. Das 
Ergebnis ist ein jahrzehntelan-
ger Krieg, der alles Menschli-
che unter sich begräbt.

Als am Mittwochabend 
letzter Woche, nach einer 
Vorrede von Kathrin Kern-
Ludwig, schließlich Dr. Mar-
kus Krall am Rednerpult des 
Hildburghäuser Stadttheaters 
steht, wird er wenig später bei-
läufig auf jene Kassandra zu 
sprechen kommen: Mancher 
glaube in ihm eine Art Kas-
sandra zu erkennen, sagt er 
sinngemäß. Der promovierte 
Volkswirt und Finanzwirt-
schaftler Markus Krall neigt 
freilich in seinem Vortrag we-
der zu Pathos noch zu beson-
ders blumigen Ausführungen 
über Mythen des Altertums. 
Er ist ausgewiesener Fach-
mann für Risikomanagement 
in der Finanzwirtschaft und 
hat über Jahre viele auch nam-
hafte Kreditinstitute im Land 
erfolgreich beraten; noch heu-
te greifen diese vielfach wie 
selbstverständlich auf seine 
Fachexpertise zurück. Markus 
Krall muß es wohl wissen.

Immer wieder gelingt es Dr. 

Der Leser hat das Wort!

Markus Krall in kürzester Zeit 
und erstaunlichem Sprechtem-
po komplexe Sachverhalte für 
den Laien verständlich dar-
zustellen. Er ist ohne Zweifel 
kenntnisreich, lehrreich und 
versteht es, mit Witz und Poin-
te stets neu die Aufmerksam-
keit des Publikums zurück-
zugewinnen, auch über einen 
vergleichsweise langen Vor-
trag hinweg.

Ja, Markus Krall verfügt 
über Charisma. Aber er ist 
- gegen alle im Vorfeld laut-
stark vorgebrachten Vorver-
urteilungen - überhaupt kein 
demagogischer, überhaupt 
kein destruktiv-verführeri-
scher Geist, sondern seine 
eigentliche Motivation ist of-
fenbar eine rein kassandrische! 
Er legt den Zuhörern seine 
schonungslose politologische 
Diagnose vor und will für eine 
mutige gesamtgesellschaftli-
che Umkehr die Denkanstöße 
liefern. Insofern dürfte sein 
Bemühen tatsächlich in ge-
wisser Weise auch eine radi-
kale Ausrichtung haben, im 
Sinne eines letzten Ernstes 
in der Sache - um nämlich zu 
den eigentlichen Wurzeln der 
Übel vorzudringen. Wie eben 
der sprichwörtliche Karren, 
der im Dreck feststeckt, nicht 
mit Halbherzigkeit oder nur 
mit rhetorischen Floskeln aus 
seiner misslichen Lage befreit 
werden kann. So setzt sich 
Krall auch ein für eine, wenn 
man so will, volkswirtschaft-
lich-politische Katharsis im 
Land. Es muss sich etwas än-
dern. Es braucht wieder das 
Wirtschaften mit dem gesun-
den Menschenverstand. Über-
haupt die „Reform an Haupt 
und Gliedern“, wie er sagt, und 
bekennt sich dabei als Libertä-
rer. Genau besehen ist diese, 
seine Position aber nichts an-

deres als das, was jedes FDP-
Parteimitglied sich auf seine 
Fahnen und hinter die Ohren 
schreiben müßte, und was nie-
manden beunruhigen würde, 
wäre das ehedem ehrenwerte 
Programm deutscher Liberaler 
heute in unserem Land noch 
glaubwürdig und hinreichend 
politisch repräsentiert:

Krall vertraut den freien 
Kräften des Marktes und setzt 
ganz auf die Eigenverantwort-
lichkeit jedes Einzelnen. Ihm 
geht es um die „Kraft der Frei-
heit und der Marktwirtschaft“ 
und er entpuppt sich dabei nur 
als guter Schüler oder Enkel 
Ludwig Erhards. Dabei wird 
er nicht müde, den in seinen 
Augen mittlerweile weit über 
Gebühr aufgeblähten Staat zu 
kritisieren, also die gegenwär-
tig ausufernde Staatlichkeit al-
ler Verhältnisse im Land. Der 
sich unter der Hand anbahnen-
de neue Staatssozialismus er-
fahre durch den allgemeinen 
Aufstieg global operierender 
Oligarchien, die im eigenen 
Interesse den gewachsenen 
traditionellen Nationalstaat 
zunehmend durchsetzen und 
dessen Institutionen paraly-
sieren, erheblichen Auftrieb in 
unserer Zeit. Er bedrohe mehr 
und mehr, so Krall, unser aller 
Freiheit und Wohlstand.

Die programmatische Paro-
le eines Javier Milei, des neu-
en libertären Präsidenten von 
Argentinien, „Viva la liberdad, 
carajo!“ – ‚Es lebe, verdammt 
nochmal, die Freiheit!‘ – ist der 
enthusiastische Aufruf, dem 
Krall sich gerne anschließt. 
Weil es offensichtlich dann 
nur noch mit viel Leidenschaft 
und Entschlossenheit gehen 
kann. Die Reform an Haupt 
und Gliedern kann am Ende 
also nur eine Roßkur sein. Ar-
gentinien gebe uns dafür heuer 

den Anschauungsunterricht: 
Ein Land, das im 19. Jahr-
hundert noch als das reichste 
Land der Welt gegolten hatte, 
fiel über die Jahrzehnte in all-
gemeine bittere Armut; am 
Ende blieb seinen resignierten 
Bewohnern nichts anderes üb-
rig, als einen Javier Milei zum 
Präsidenten zu wählen, der das 
Land gegenwärtig konsequent 
an rein marktwirtschaftlichen 
Prinzipien neu ausrichtet.

Nicht jeder muss nach die-
sem Vortrag „Die Stunde Null. 
Der Zustand unserer Wirt-
schaft und Gesellschaft  -  Lö-
sungswege aus der Krise“ zu 
einem Marktliberalen oder Li-
bertären werden im Stile eines 
Dr. Krall. Doch politische und 
wirtschaftspolitische Anstöße 
zum Nachdenken gab es durch 
den blitzgescheiten Referenten 
zuhauf. Vor allem zeitgemäße 
und treffende Analysen jen-
seits aller etablierten Schul-
buchweisheiten und weitver-
breiteten gesellschaftspoliti-
schen Binsenweisheiten. Alles 
wird bei ihm dazu auf gute, 
belastbare, natürlich auch in-
novative Begriffe gebracht. 
So war ein gut zweistündiger 
(!) freier Vortrag ohne Manu-
skript wie im Fluge vergangen.

Am übernächsten Tag lese 
ich dann die Tagespresse vor 
Ort - und ich verstehe die Welt 
nicht mehr. Wir leben offen-
sichtlich in zunehmend ver-
schiedenen, vielleicht sogar 
mittlerweile intellektuell in 
durchweg geschiedenen Wel-
ten. Dass diese Welten aber 
wieder zusammenfinden, dar-
auf kommt es an. 

Dazu bedarf es vor allem des 
„herrschaftsfreien Diskurses“, 
der noch vor Jahren gerade 
von links so oft und eindring-
lich beschworen wurde. Die-
ses Land  –  wenn nicht der 
gesamte Westen überhaupt  -  

braucht mehr denn je den frei-
en, ungehinderten Austausch 
der Überzeugungen und Posi-
tionen, ohne alle Totschlags-
argumente, ohne die derben, 
alles zusammen-klumpenden 
Hieb- und Schlagworte der 
Agenturen des politischen 
Marketings, ohne Vorverurtei-
lungen und subtil nahegelegter 
Kontaktintoleranz! Wir kön-
nen langfristig miteinander 
nur leben, wenn wir wieder zu 
einer geistig und intellektuell 
offenen Gesellschaft werden. 
Freiheit ist die Grundlage für 
das politische Zusammenleben 
von uns allen und sie beginnt 
in unseren Köpfen. Darum 
müssen auch Schüler, die als 
junge, eigentlich noch unreife 
Menschen zur Hochschulreife 
gelangen wollen, Gelegenheit 
haben, in der freien Ausei- 
nandersetzung mit ganz unter-
schiedlichen wirtschaftlichen 
und politischen Positionen zu 
wachsen. Das geht per se nur 
ohne Cancel Culture und oh-
ne die Schere der vorgeblich 
sogenannten politischen Kor-
rektheit im Kopf. Oft genug 
ist DIE nämlich nur das stille, 
ganz untapfere Eingeständnis 
der eigenen vorauseilenden 
und vorweggenommenen Un-
freiheit und Unmündigkeit. 
Unfreiheit und Unmündigkeit, 
die wir fraglos hinnehmen, wo 
wir doch alle für die Freiheit 
und die Eigenverantwortlich-
keit eintreten sollten.

Eingestanden und aufge-
standen ist dafür in diesen 
Tagen wie keine andere Ka-
thrin Kern-Ludwig. Sie war 
mit ihrer Lietz Academy die 
eigentliche Initiatorin des 
Abends im Stadttheater Hild-
burghausen mit Dr. Krall. Man 
hat es ihr angespürt: Die Aus-
einandersetzungen um diesen 
Vortrag im Vorfeld sind ganz 
und gar nicht spurlos an ihr 

vorübergegangen. Aber sie 
hat sich durch ihre Beharrlich-
keit in der Sache viel Respekt 
erworben. Nicht zuletzt wird 
sie bei zahllosen Schülerin-
nen und Schülern durch ihren 
selbstlosen Einsatz einen prä-
genden Eindruck hinterlassen 
haben. Gewiss, die Schüler 
der Hermann-Lietz-Schule 
hätten aus dem Vortrag erheb-
lichen politischen Bildungs-
gewinn ziehen können. Es war 
ein Fachmann von Rang und 
Namen. Ganz offensichtlich 
aber haben die Leerformeln 
und Schlagworte, die nach-
weislich an keiner Stelle echte 
Realität abgedeckt haben, die 
Oberhand gewonnen. An die-
ser Stelle werden wir uns alle 
weiter aneinander abarbeiten 
müssen. Wie es aussieht, wird 
es ohne Mühen nicht gehen. 
Doch nur wenn wir mehr-
heitlich zurückfinden zur un-
verstellten Realität, eben zur 
Wirklichkeit unserer Welt, mit 
und in der wir leben, werden 
wir eine Zukunft haben.

Wie war das nochmal mit 
der Aufklärung, die zwingend 
auch an jeder höheren Schu-
le ihren festen Platz haben 
muss? Aufklärung ist der Aus-
gang des Menschen aus seiner 
selbstverschuldeten Unmün-
digkeit… 

Dietmar Schwesig
Straufhain/OT Streufdorf

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln nicht 
die Meinung der Redaktion 
wider und geben immer die 
Meinung des Autors wider. 
Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und 
wollen ihnen unterschiedliche 
Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bil-
den können. Um die Meinung 
der Autoren nicht zu verfäl-
schen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt.)

So klang es jedenfalls in ihren 
öffentlichen Erklärungen. Was 
sie dann allerdings lieferten, 
war weniger offene Debat-
te als vielmehr geschlossene 
Einheitsmeinung – gepaart 
mit der altbekannten Keule 
moralischer Überheblichkeit, 

Einschüchterung und blanker 
Diffamierung.

Der Ökonom und Autor 
Markus Krall sollte am vergan-
genen Mittwoch im Hildburg-
häuser Stadttheater sprechen. 
Das reichte den selbsternann-
ten Tugendwächtern schon, um 
in Panik zu geraten. Statt sich 
inhaltlich mit ihm auseinander-
zusetzen, erklärten sie ihn ohne 
Umschweife zum „rechtsli-
bertären Verschwörungsideo-
logen“. Begründung? Fehl-
anzeige. Fakten? Keine. Aber 
Hauptsache, das Etikett klebt. 
So einfach funktioniert sie, die 
postmoderne Inquisition: Wer 
von der reinen Lehre abweicht, 
wird nicht kritisiert – sondern 
gleich exkommuniziert.

Es ging nicht mehr um Ar-
gumente oder Inhalte, sondern 
nur noch darum, wer etwas 
sagt – nicht was. Wer heute 
Kritik an überbordender Bü-

rokratie oder den wirtschaftli-
chen Folgen der Energiewende 
übt, steht schneller im Ver-
dacht, ein „Demokratiefeind“ 
zu sein, als er „Strompreis“ sa-
gen kann.

Die Rufe nach „keiner Büh-
ne für Krall“ waren also nicht 
Ausdruck demokratischer 
Wachsamkeit, sondern das 
Eingeständnis, dass man sich 
einer offenen Debatte nicht 
gewachsen fühlte. Wer andere 
Meinungen nicht erträgt und 
sie deshalb verhindern will, 
ist kein Demokrat – sondern 
ein Zensor im schicken neu-
en Gewand. Auch wenn er 
sich „Antifaschist“ nennt oder 
„progressiv“.

Besonders bitter stieß auf, 
dass man sogar versuchte, 
Schüler und Lehrer als mora-
lische Hilfstruppen zu miss-
brauchen. Was als „engagierter 
Protest“ verkauft wurde, war 

in Wahrheit nichts anderes als 
ein pädagogisch verpackter 
Gesinnungsterror im Kleinfor-
mat. Da wurde schulische Bil-
dung zur Bühne für politische 
Umerziehung. Mancher fühlte 
sich bei so viel ideologischer 
Linientreue an dunkle Zeiten 
erinnert.

Am Ende wurde die Ver-
anstaltung mit Krall ins Stadt-
theater verlegt – nicht etwa, 
weil der Veranstalter klein 
beigab, sondern weil man der 
Einschüchterung nicht nach-
gab. Es war ein kleiner Sieg 
der Meinungsfreiheit über den 
Moralaktivismus. Denn es sind 

nicht Menschen wie Krall, die 
die Demokratie gefährden – 
sondern jene, die glauben, De-
mokratie heiße, nur noch das 
sagen zu dürfen, was der eige-
nen Blase gefällt.

Was in Hildburghausen ge-
schah, war ein Lehrstück da-
rüber, wie eine sogenannte 
offene Gesellschaft sich selbst 
abschafft – durch Denkver-
bote, Moralhysterie und Ge-
sinnungsdruck. Und das unter 
dem Deckmantel von Toleranz 
und Solidarität. Am Ende blieb 
der Eindruck: Wer in Meinun-
gen zensiert, hat in Argumen-
ten nichts mehr zu bieten.
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Angebot vom 27.05. bis 31.05.2025
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Bratwürste gebraten .. 100 g 1,73 €

• Knacker ................................. 100 g   1,55 €

• Schinkenspeck .............. 100 g 1,70 €

• Gulasch vom Rind ........ 100 g 1,23 €

• Rinderbrust ....................... 100 g 0,72 €

Mittwoch in Streufdorf

Rostbratwurst.

-
Grilltaschen, Frischkäse-Baconfüllung, mariniert                  100 g 1,38 �

Grillzöpfe, am Spieß, mariniert                                                                                      100 g 1,29 �

flache Rippchen (Schwein), ohne Knorpel                                100 g 0,79 �

Bratenaufschnitt, verschiedene Sorten                                      100 g 1,49 �

Räucherspeck (Schwein), kernig mit Schwarte                       100 g 1,19 �

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 22. KW vom 27.05. bis 28.05.2025

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Mittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 30 bis 11 30 UhrMittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 30 bis 11 30 Uhr
Donnerstag  -  frische Pferdebulette mit SoßeDonnerstag  -  frische Pferdebulette mit Soße

Urlaub von Freitag, 30 05  bis Samsatg, 31 05 2025Urlaub von Freitag, 30 05  bis Samsatg, 31 05 2025

Grillbrot mit Speckwürfeln.                         Foto: Vulcano

Unser Rezept der Woche:

Zutaten:
-  500  g Weizenmehl glatt
-  1 Päckchen Trockenhefe 

oder ½ Würfel frische Hefe
-  ca. 300 ml lauwarmes Was-

ser
-  1 TL Salz
-  1 TL Zucker 
-  2 EL Olivenöl
-  100 g Speckwürfel
-  100 g getrocknete Tomaten 

in Öl, abgetropft, klein ge-

hackt
-  100  g schwarze Oliven ent-

steint, grob gehackt

Wir backen flaumiges Grill-
brot mit Speckwürferl, Oliven 
und getrockneten Tomaten – 
außen knusprig, innen saftig, 
mit einer ordentlichen Por-
tion Geschmack. Perfekt zum 
Grillen, Dippen oder einfach 
so zum Wegnaschen.

Der Teig ist schnell ge-
macht und lässt sich super 
vorbereiten – also: Ärmel 
hochkrempeln, los geht’s!

Zubereitung:
Teig vorbereiten:
Mehl in eine große Schüssel 

geben. Hefe, Zucker und lau-
warmes Wasser hinzufügen 
und kurz verrühren. Salz und 
Olivenöl dazugeben und alles 
zu einem geschmeidigen Teig 
kneten – per Hand oder Kü-
chenmaschine.

Einmischen:
Speckwürfel, Oliven und 

Tomaten unter den Teig kne-
ten, bis alles gleichmäßig ver-
teilt ist.

Gehen lassen:
Teig abdecken und an ei-

nem warmen Ort ca. 45 bis 60 
Minuten gehen lassen, bis er 
sich deutlich vergrößert hat.

Formen:
Teig in kleine Kugeln oder 

ovale Fladen formen und auf 
ein mit Backpapier belegtes 
Blech legen. Nochmals 10 bis 
15 Minuten ruhen lassen.

Grillen oder Backen:
Auf dem Grill (indirekte 

Hitze, ca. 200 °C) oder im 
Backofen (Ober-/Unterhitze, 
200 °C) ca. 12 bis 15 Minu-
ten backen, bis sie goldbraun 
sind.

Guten Appetit!

Johann Georg von Langen – das Multitalent aus Oberstadt 
Ehrung der Feldsteingemeinde anlässlich seines 325. Geburtstages am 31. Mai 2025

Mitgliederversammlung 
des Sozialverbandes VdK

Die Stadtverwaltung 
Schleusingen informiert

Grillbrot mit  
Speckwürfeln

Oberstadt. Die Wirkungs-
zeit von Johann Georg von 
Langen (1721-1776) lässt 
sich mehr denn je mit unserer 
Gegenwart vergleichen. Der 
damals wichtigste und ein-
zige Brennstoff Holz wurde 
knapp. Somit wurde es le-
benswichtig, durch geplanten 
Nachwuchs den Verbrauch 
einigermaßen zu steuern, 
weil der Wald der alleinige 
Energielieferant war. Er be-
gründete die Lehren vom 
Waldbau, deren Ziel es war, 
die Produktion möglichst 
großer Mengen gesunden 
Holzes anzustreben, ohne die 
Böden zu überfordern. 

Johann Georg von Langen 
setzte als einer der Ersten in 
Europa diese Lehren im Harz, 
Solling, Hils und Vogler, 
Norwegen und auf Seeland/
Dänemark um durch: Ver-
messen, Bestandsaufnahme, 
strenge Rechteckeinteilung, 
Verjüngung, Pflege und Auf-
zucht der Jungpflanzen sowie 
rationellem Holzverbrauch. 
Dies waren seine Garantien 
für den Erhalt des Waldes. 
Neue Baumarten wurden in 
den Wald eingeführt, von de-
nen vor allem die Fichte, die 
Kiefer und der Ahorn von Be-
deutung waren. Er blieb stets 
seinen, als wichtig erkannten 
Grundsätzen der Forstein-

Hildburghausen. Nach 
langer Pause wird nun end-
lich wieder eine Mitglieder-
versammlung des Sozialver-
bandes VdK, Ortsverein Hild-
burghausen, durchgeführt. 

Die Jahreshauptversamm-
lung 2025 mit Wahlen fin-

Schleusingen. Aufgrund 
des Brückentages bleibt die 
Stadtverwaltung Schleusin-
gen am Freitag, dem 30. Mai 

richtung in den sogenannten 
„geometrischen Grundris-
sen“ und auch seinem Be-
streben durch einen Arten-
wechsel die Ertragsfähigkeit 
der Wälder zu stärken, treu. 
Johann Georg von Langen 
wird deshalb als „Vater der 
geregelten Forstwirtschaft“ 
bezeichnet, da er die damals 
einzige Perspektive in der 
Nachhaltigkeit sah. 

Heute ist nachhaltiges 
Denken und Handeln zur 
weltweiten Leitlinie für den 
verantwortungsvollen Um-
gang mit unseren wertvollen 
Naturgütern und für die um-
fassende Vorsorge für uns 
und kommende Generationen 
geworden. Darum ist Nach-
haltigkeit im Wald mehr 
denn je das oberste Gebot, 
so beginnt das Grußwort von 
Christian Meyer, dem Nie-
dersächsischen Minister für 
Ernährung, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz in 
seinem Flyer zur Nieder-
sächsischen Forstmedaille. 
Der Wald ist einzigartiger 
Natur- und Lebensraum für 
Tiere und Pflanzen, ein Ort 
der Erholung für Menschen. 
Als Wirtschaftsraum sichert 
er Arbeitsplätze im ländli-
chen Raum und liefert den 
nachwachsenden Rohstoff 
Holz, der Wald speichert 

Johann Georg von Lan-
gen (1699-1776), deutscher 
Forst- und Oberjägermeister.  

Foto: Wikipedia

BLU MEDITERRANEO oder
CARRETTO SICILIANO

DOLCE&GABBANA UND BIALETTI

BLU MEDITERRANEO oder

DOLCE&GABBANA UND BIALETTIDOLCE&GABBANA UND BIALETTI

BLU MEDITERRANEO oder

DOLCE&GABBANA UND BIALETTI
Moka Ex� ess Es� esso-Kanne

Kohlenstoff in riesigen Men-
gen, ist Sauerstofflieferant 
und ist somit unverzichtbar 
beim Klimaschutz, heißt es 
weiter. Deshalb will man 
Menschen in Niedersachsen 
mit der Forstmedaille ehren, 
die sich um den Wald beson-
ders verdient gemacht haben. 
Und Pate steht Johann Georg 
von Langen, ein universaler 
Geist, der im europäischen 
Rahmen wirkte und für die 
Umwelt und die Wirtschaft 
ungemein vielseitige Impulse 
gab.

Am 20. März 1699 wurde 
er im Wasserschloss Ober-
stadt geboren. Der Kultur- 
und Heimatverein Oberstadt 
e.V. will gemeinsam mit al-
len Einwohnern diesen Ge-
burtstag zum Anlass nehmen, 
um ihn gebührend zu ehren. 
Zahlreiche Ehrengäste seiner 
vielfältigen Wirkungsstätten 
werden erwartet, um neben 
dem Festakt an der Dauer-
ausstellung und seiner Ge-
denkstele auch die Gedenk-
allee auf dem Kammweg des 
„Kleinen Thüringer Waldes“ 
einzuweihen. 10 Laubbäu-
me wurden bereits gepflanzt, 
die seine verschiedenen Le-
bensstationen symbolisieren 
sollen. So gibt es gespannte 
Paten, die extra anreisen, um 
ihren Symbolbaum wach-

sen und gedeihen zu sehen. 
Außerdem ist es eine Premie-
re, fast alle Vertreter seiner 
wichtigsten Stellen als Ge-
burtstagsgäste am Wasser-
schloss zu empfangen und sie 
miteinander bekannt machen 
zu können. Aus Blanken-
burg/Harz, aus Fürstenberg, 
Neuhaus im Solling, Grünen-
plan und Braunlage kommen 
Redner und Gäste. Außerdem 
sind offizielle Einladungen 
an unseren neuen Thüringer 
Umweltminister Tilo Kum-
mer, den Thüringen Forst, 
an Naturschutzbehörden und 
-verbände, den Landrat des 
Landkreises Hildburghausen 
und viele forstliche, als auch 
kommunale Vertreter ver-
schickt worden. 

Liebe Leserinnen und Le-
ser, sehen Sie diesen Artikel 
auch als Einladung, in Ober-
stadt vorbeizuschauen. Am 
Samstag, dem 31. Mai 2025, 
von 14 bis 18 Uhr gibt es für 
Groß und Klein Attraktionen 
rund um das Thema Wald 
und Holz. Für das leibliche 
Wohl ist mit vielen Leckerei-
en natürlich auch gesorgt. 

Alle Oberstädter freuen 
sich auf diesen besonderen 
und einmaligen Tag, um al-
len Besuchern gastfreundlich 
ihre Heimat zu präsentieren 
und so die Verbundenheit zur 

wunderschönen Natur und 
der Region zu zeigen. 

Johann Georg von Lan-
gen legte mit seinem Tun 
den Grundstein für unseren 
heutigen Wohlstand und war 
Vorreiter für eine verantwor-
tungsvolle Lebens-und Wirt-
schaftsweise. Möge dieser 
Geist die Veranstaltung be-
gleiten.

Kultur- und Heimatver-
ein Oberstadt e.V.

det am Freitag, dem 23. Mai 
2025, um 16 Uhr im großen 
Saal der Georgenhalle in der 
Helios Fachkliniken GmbH, 
Eisfelder Str. 41, in Hildburg-
hausen statt. Dazu sind alle 
Mitglieder recht herzlich ein-
geladen.      Michael Sickinger

2025, geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Büro 
Bürgermeister
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Häselrieth.  Wie alle Jah-
re lädt der Feuerwehrverein 
Häselrieth auch in diesem 
Jahr wieder herzlichst zum 
Backhausfest am Samstag, 
dem 31. Mai 2025, ein.

Es gibt wieder Leckereien 
aus dem Backhaus, vom Rost 
und aus dem Zapfhahn.

Die Veranstaltung beginnt 
um 11 Uhr auf dem Vereins-
gelände an der Feuerwehr in 
Häselrieth.

Für die musikalische Unter-

Steinbach-Langebach.  Er-
leben Sie am Sonntag, dem 8. 
Juni 2025, einen unvergessli-
chen vierstündigen Nachmit-
tag im Naturtheater Steinbach-
Langenbach!

Das „Pfingst- und Sommer-
fest“ verspricht beste Unter-
haltung und grenzenlosen 
Spaß! Ihre Gastgeberin Géral-
dine Olivier führt Sie charmant 
durch den Nachmittag und be-
grüßt auf der Bühne ihre fan-
tastischen Kollegen:
-  Anita Hofmann – die Stim-

me, die Herzen verzaubert,
-  Die Matrosen in Lederho-

sen – eine maritime Gaudi,
-  Die Rennsteig Kusteln 

– volkstümlicher Ohren-
schmaus,

-  Herta von der Bergbahn – 
Humor vom Feinsten,

-  Marco Sommer – Küstenpop 
und steirische Harmonika.

malung sorgen die Heldbur-
ger Wirtshaus-Musikanten 
und für die kleinen Gäste ha-
ben wir wieder eine Hüpfburg 
organisiert.

Auf diesem Wege möch-
ten wir uns auch bei unseren 
zuverlässigen Partnern, der 
Bäckerei Schneider und der 
Fleischerei M. Sauerbrey be-
danken.

Torsten Pfütsch
Vorsitzender

Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt! Freuen Sie 
sich auf köstliches Essen und 
erfrischende Getränke. Ver-
passen Sie nicht dieses einma-
lige Event und sichern Sie sich 
schon bald Ihre Tickets! Wir 
freuen uns auf Sie! Dabeisein 
und mitfeiern – das dürfen Sie 
nicht verpassen!

Der Eintrittspreis pro Person 
kostet 35 Euro. 

Infos und Karten un-
ter: www.theater-im-grue-
nen.de oder per Telefon: 
0173/3570606 bei Michael 
Traut.

Blick in den Backofen von Häselrieth.         Foto: Verein

Backhausfest in Häselrieth

Das Pfingst- und  
Sommerfest 
im Naturtheater Steinbach-Langenbach

0 36 85 / 70 64 73R O S E N G A S S E  4 
HILDBURGHAUSEN

Ihre Bäckerei in Hildburghausen seit über 100 Jahren

Wir haben CHRISTI HIMMELFAHRT 
von 7.30 Uhr bis 9.30 Uhr geöffnet!
Bitte bis 28. Mai 2025 vorbestellen!

Grillen an     Himmelfahrt

Nicht ohne
Fläsch und
Wursthalter
vom Bäck
Schneider!

Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens 
gesorgt.   Heimatverein „Börner Sandhosen.

29.05.2025, ab 11 Uhr

auf dem Sportplatz.

Für das leibliche 

Wohl ist bestens 

gesorgt!

Himmelfahrt 

in Weitersroda
in Beinerstadt am

29.05.2025 ab 10 Uhr mit

Zwiebelkuchen, Kuchen,

Kaffee & frischem Brot

Zur Unterhaltung

     spielen die

   „Jüchsengrund

Musikanten“ auf!

                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                    
                                              

 

am 25. Mai 2025 ab 13:00 Uhr  
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Hildburghausen.  Im 
Rahmen der Aktionstage für 
biologische Vielfalt, die der 
NABU im vergangenem Jahr 
ins Leben gerufen hat, haben 
wir am 15. Mai 2025 unsere 
Schautafeln auf zwei Streu-
obstwiesen der Stadt einge-
weiht und somit der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht.

Seit 2020 schon betreuen 
wir vom Naturschutzverein 
zwei Streuobstwiesen in Ko-
operation mit der Stadt Hild-
burghausen.

Erstmalig haben wir nun 

diese Wiesenflächen nicht um 
junge Obstbäume, sondern 
um Informationstafeln rund 
ums Thema Streuobst erwei-
tert.

Die Schautafeln haben wir 
zum Teil mit Fördermitteln 
der Stadt Hildburghausen für 
Vereine finanziert.

Für die Herstellung und die 
ästhetische Gestaltung der 
Haltevorrichtungen sowie 
letztendliche Errichtung der 
„Komplettpakete“ an den ge-
planten Standorten haben wir 
das Psychosoziale Netz wie-

Mitglieder des NABU Hildburghausen präsentieren stolz eine der neuen Informationstafeln auf 
den städtischen Streuobstwiesen – eingeweiht am 15. Mai 2025 im Rahmen der Aktionstage für 
biologische Vielfalt. Erstmals liegt der Fokus nicht nur auf neuen Obstbäumen, sondern auch 
auf Aufklärung rund ums Thema Streuobst.                      Foto: Verein

Blick auf Hellingen. Im Hintergrund die große hügelige Fläche 
ist eine der beiden betroffenen Hellinger Flächen.

Foto: Bürgerinitiative

NABU Hildburghausen weiht  
Schautafeln auf Streuobstwiesen ein

derum gewinnen können.
Die Klienten und Betreuer 

des PSN werkelten in liebe-
voller Handarbeit für jede In-
fotafel jeweils einen stabilen 
Aufsteller mit schmückendem 
Beiwerk, die sich wirklich 
beide sehen lassen können.

Beide dienen dem Inte- 
ressierten nicht nur zur Infor-
mation zum Leben auf einer 
Streuobstwiese, sie berei-
chern als Augenweide ebenso 
das Stadtbild ungemein.

Ester Dölle
NABU Hildburghausen

Leserbrief.  Es naht der 
nächste Schritt im Ablauf der 
Bürgerbegehren gegen die ge-
planten Solarparks in der Stadt 
Heldburg. 

Zuvor ein kurzer Rück-
blick:

Vor einem Jahr wurden die 
Beschlüsse für die Bebauungs-
pläne im Stadtrat gefasst und 
kurz darauf wurden gegen 3 der 
4 geplanten Solarparks Bürger-
begehren gestartet. Im Thür-
EBBG (Gesetz für Bürgerbe-
gehren und Bürgerentscheid) 
ist der Ablauf dafür geregelt. 

Ende 2024 wurden dem Bür-
germeister der Stadt Heldburg 
die gesammelten Unterschrif-
ten zu den Bürgerbegehren 
übergeben. Seit dem 1. Sep-
tember lief die Unterschriften-
sammlung gegen den Bau der 
geplanten Solarparks in Hellin-
gen (78 ha), Gompertshausen 
(65 ha) und Einöd (26 ha). Bei 
den insgesamt geplanten 200 
Hektar ist auch noch die Fläche 
in Bad Colberg dabei. 200 ha 
landwirtschaftliche Fläche sind 
ungefähr 290 Fußballfelder!

In allen 13 Ortsteilen wurden 
Unterschriften gesammelt. Von 
den Bürgern, die kontaktiert 
wurden, haben 90-95 % unter-
schrieben. Mit den jeweils (also 
je Bürgerbegehren) knapp über 
1.300 Unterschriften sind be-
reits fast 50 Prozent der stimm-
berechtigten Bürger erreicht. 
Benötigt wurden nur etwa 7 
Prozent, was 200 Unterschrif-
ten entspricht. Hier zeigt sich 
bereits die Brisanz des Themas.

Wie geht es weiter?
Am 4. Juni in der nächsten 

Stadtratsitzung wird über die 3 
Bürgerbegehren entschieden. 
Es gibt 2 mögliche Wege: Der 
Stadtrat kann die Bürgerbegeh-
ren annehmen oder ablehnen. 

1. Annahme: Der Stadtrat 
schließt sich dem, durch die 
hohe Anzahl an Unterschrif-
ten ausgedrückten, Wunsch 
der Bürger an. Dann bräuchte 
es keinen weiteren Bürgerent-
scheid.

2. Ablehnung: Der Stadtrat 
schließt sich dem Wunsch der 
Bürger nicht an und besteht auf 
die Durchführung eines Bür-
gerentscheids. 

Beim Bürgerentscheid er-
folgt dann eine geheime Ab-

stimmung über den Sachver-
halt (wie bei einer offiziellen 
Wahl). Dies wäre dann im Sep-
tember soweit.

An dieser Stelle sei erin-
nert an die Entscheidung des 
Stadtrats in Römhild. Der dort 
geplante 55 ha große Solar-
park kam vom Tisch. Mit dem 
Argument:  man wolle den Wi-
derstand der Bürger nicht igno-
rieren, sich daher dem Wunsch 
der Bürger anschließen und 
sich gegen den Bau des Solar-
parks entscheiden. Man beden-
ke, dass es sich dort „nur“ um 
einige Hundert Unterschriften 
handelte – und bei uns, mit der 
Hälfte der Einwohner, sogar 
um 1300!

Die Hauptargumente ge-
gen die Solarparks:

Im Dezember bei der Unter-
schriftenübergabe wurde von 
unserer Seite dargestellt, dass 
es keinen Zusammenhang gibt 
zwischen den Solarparks und 
möglichen Windkraftanla-
gen (d.h. die könnten dennoch 
kommen) und auch, dass es 
nirgendwo auch nur ansatz-
weise gefordert ist, dass wir 
so große Solarparks auf land-
wirtschaftlichen Flächen um-
setzen müssten. Seitens der 
Landesregierung gibt es die 
Festlegung, dass vorbelastete 
Flächen hergenommen werden 
sollen. Des Weiteren sind die 
Bodenwerte der betroffenen 
Ackerflächen nicht so schlecht, 
wie oft gesagt wurde; denn 68 
Pozent der Ackerflächen im 
Landkreis Hildburghausen ha-
ben schlechtere Bodenwerte als 
unsere. 

Es ist auch nicht so, dass 
die Anlagen zur Strom-Ver-
sorgungssicherheit beitragen, 
denn es müssten 2 Umspann-
werke gebaut werden, die die 
erzeugte Mittelspannung in 
Hochspannung und dann in 
Höchstspannung umwandeln 
mit anschließender direkter 
Einspeisung in das Höchst-
spannungsnetz. Und dies hat 
keine Berührungspunkte mit 
dem Niederspannungsnetz der 
SÜC, worüber die Versorgung 
bei uns im Gemeindegebiet er-
folgt. 

Diese Punkte sind nur ein 
Auszug. 

Zu dem im Oktober ausge-

Solarparks Heldburg – Stand und Aus-
blick Bürgerbegehren/Bürgerentscheid

legten Vorentwurf für die Flä-
che in Gompertshausen (Lei-
tenhausen) wurden von uns 30 
Seiten fachlich fundierte Ein-
wendungen abgegeben. Diese 
zeigen, dass es mehrere landes-
planerische Festlegungen und 
anderweitige Ziele gibt, denen 
das Vorhaben entgegensteht. 
(Details einsehbar bei den Ver-
trauenspersonen.)

Finanzielle Mittel als 
Hauptgrund für die Solar-
parks?

Nachdem die ursprünglichen 
Argumente des Bürgermeisters 
von unserer Seite entkräftet 
sind, bleibt nur das Argument 
finanzielle Mittel übrig. So 
sprach er auch im Interview in 
der Tagespresse vom 7. Mai 
von den finanziellen Vorteilen 
für die Stadt. 

Allerdings gibt es für die 
Bauleitplanung gewisse 
Grundsätze im Gesetz. Unter 
anderem diese: die Verfolgung 
rein wirtschaftlicher Ziele unter 
dem „Deckmantel“ des Bau-
planungsrechts ist unzulässig. 

Wie sieht denn nun die fi-
nanzielle Lage der Stadt aus? 
Ist es wirklich so kritisch?

In der Stadtratssitzung am 
14. Mai wurde der Haushalts-
plan 2025 und Finanzplan bis 
2028 besprochen und beschlos-
sen. Berücksichtigt wurden 
dabei keine möglichen Einnah-
men durch die geplanten So-
larparks. Und auch ohne diese 
sprach der Bürgermeister „vom 
Licht am Ende des Tunnels“. 
Es gibt wohl positive Entwick-
lungen mit Blick auf Erhöhun-
gen der Schlüsselzuweisun-
gen vom Land und die stabile 
Kreisumlage. Die sogenannte 
dauernde „Leistungsfähigkeit“ 
der Kommune scheint gesi-
chert und die Schulden können 
voraussichtlich auch weiterhin 
etwas abgebaut werden.

Mit dem Beschluss des Fi-
nanzplans hat der Stadtrat be-
stätigt, dass man doch positiv 
in die Zukunft schaut.

Nach all dem stellt sich die 
Frage: Ist es nicht an der Zeit, 
dass die Stadträte sich ument-
scheiden und sich dem Bürger-
begehren anschließen?

Katharina Frees
Dipl.-Wirtschaftsingenieur

Bürgerinitiative für den 
Erhalt der Natur- und 
Kulturlandschaft im 

Heldburger Unterland
(Namentlich gekennzeich-

nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Redak-
tion wider und geben immer 
die Meinung des Autors wider. 
Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und 
wollen ihnen unterschiedliche 
Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung der 
Autoren nicht zu verfälschen, 
werden Leserbriefe nicht zen-
siert und gekürzt.)

SCANNEN, UM 

DIE PETITION ZU 

UNTERZEICHNEN

Der Leser hat das Wort!
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Offener Brief.  Sehr ge-
ehrter Herr Brodführer, sehr 
geehrte Damen und Herren, 
mit großer Besorgnis haben 
wir die Entscheidung zur 
Kenntnis genommen, die 
Parkdauer auf den bisherigen 
Zwei-Stunden-Parkplätzen 
auf 30 Minuten zu reduzie-
ren. Hierzu möchten wir eine 
Stellungnahme abgeben.

Die Unterzeichner dieses 
Briefes fürchten massive 
negative Auswirkungen auf 
Geschäfte und Dienstleister 
der Innenstadt und erhebli-
che wirtschaftliche Schäden.

Gründe:
1. Unsere Stadt hat 18 

Ortsteile. In den Dörfern 
wohnen auch ältere Men-
schen und genau diese be-
suchen noch die Innenstadt. 
Jüngere fahren zum Einkau-
fen meist lieber in große Ein-
kaufszentren. Die Älteren 
laufen nicht vom Schützen-
platz oder ähnlich entfernten 
Parkplätzen auf den Markt. 
Aber, ob alt oder jung, jeder 

Offener Brief an den Bürgermeister 
und den Stadtrat der Stadt  
Schleusingen
Betreff: Verkürzung der Parkzeiten in der Altstadt auf 30 Minuten

möchte mehrere Wege mit 
einem Mal erledigen. Dafür 
ist die angestrebte Parkzeit 
zu kurz.

Ausbleibende Kunden und 
Kundinnen würden allen Ge-
werbetreibenden erheblich 
schaden.

2. Unsere Praxen und Ge-
schäfte (z. B. Wellness-Stüb-
chen „Kleine Auszeit“, Phy-
siotherapie Koch, Friseure, 
Fußpflege, Schuhorthopä-
die, Zahn- und Augenarzt) 
arbeiten mit Terminvergabe. 
So ist es nicht möglich, ein 
paar Minuten herauszuschla-
gen, indem man die Parkuhr 
großzügig auf halbe oder 
volle Stunde vorstellt. Die 
meisten Kunden und Kun-
dinnen brauchen aber länger 
als 30 Minuten für ihren Ter-
min. Das gilt auch für Bürger 
beim Besuch Ihres Rathau-
ses, der Banken und weiterer 
Einrichtungen.

3. Die Verkürzung der 
Parkdauer stellt für mobili-
tätseingeschränkte Personen Foto: Privat

eine unverhältnismäßige Be-
nachteiligung dar, da die bis-
lang gegebene Barrierefrei-
heit de facto aufgehoben und 
somit ein gleichberechtigter 
Zugang nicht mehr möglich 
ist.

Wir bitten Sie daher, Ihre 
Entscheidung noch einmal 
zu überdenken.

Mit geschäftlichen Grüßen
Wellness-Stübchen 

„Kleine Auszeit“ 
und weitere 

Gewerbetreibende der 
Stadt Schleusingen

(Offene Briefe spiegeln 
nicht die Meinung der Re-
daktion wider und geben 
immer die Meinung des Au-
tors wider. Wir schätzen 
unsere Leser als erwachsene 
Menschen und wollen ihnen 
unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden 
offene Briefe nicht zensiert 
und gekürzt.)

Hildburghausen.  Auf-
grund zahlreicher anhaltender 
Falschinformationen zu unse-
rer Beschlussvorlage zum 
Umgang mit PV-Anlagen im 
Stadtgebiet Hildburghausen 
möchten wir, die Fraktion 
Heimat, Stadt, Leben/ÖDP/
SPD, direkt Stellung nehmen, 
um offenkundige Missver-
ständnisse auszuräumen.

Zunächst sei klargestellt: 
Es handelt sich nicht um ein 
Verbot von PV-Anlagen, son-
dern um eine grundlegende 
Festlegung, wo PV-Anlagen 
im Sinne einer geordneten 
städtebaulichen Entwicklung 
gefördert und wo sie abge-
lehnt werden sollten. Dieser 
Ansatz ist keine Erfindung 
unserer Fraktion, sondern 
geht auf eine Empfehlung 
des Leiters der Regionalen 
Planungsstelle Südwestthü-
ringen an die Stadtplanung 
Hildburghausen aus dem Jahr 
2020 zurück. Bereits damals 
wurde empfohlen, eine ent-
sprechende Festlegung zu 
treffen – im Sinne einer ge-

ordneten städtebaulichen Ent-
wicklung.

Die Umsetzung dieser 
Empfehlung ist ein Ergebnis 
aus den Erkenntnissen zum 
städtischen Flächenmanage-
ment im Gemeindlichen Ent-
wicklungskonzept (GEK), 
dem Integrierten Stadtent-
wicklungskonzept (ISEK) 
sowie aus gesamtpolitischen 
Entwicklungen innerhalb 
Deutschlands.

Tatsächlich besteht derzeit 
eine erhebliche Flächenkon-
kurrenz zwischen Bauland 
und Grünland. Gleichzeitig 
wird – entgegen den Grund-
sätzen zum Erhalt landwirt-
schaftlicher Flächen – Grün-
land durch sogenannte Aus-
schlussklauseln weiterhin 
für PV-Freiflächenanlagen 
in Anspruch genommen. Das 
führt zu einem steigenden 
Druck auf die Ausweisung 
neuer Bauflächen und gefähr-
det perspektivisch die Versor-
gungssicherheit mit landwirt-
schaftlichen Erzeugnissen. 
Auch der Netzbetreiber gerät 

Polemik ist kein Mittel geordneter Stadtentwicklung

Schranke kracht auf VW Ladendiebe gefasst

durch den kostenintensiven 
Netzausbau zunehmend unter 
Druck – wohingegen die För-
derung dezentraler Anlagen 
zur Eigenversorgung eine 
deutliche Entlastung der Net-
ze bewirken würde.

Der von uns eingebrach-
te Beschluss zur Festlegung 
im Umgang mit PV-Anlagen 
stellt eine grundsätzliche Ent-
scheidung dar, vergleichbar 
mit den Festlegungen eines 
Flächennutzungsplans – mit 
entsprechendem, aber be-
grenztem Eingriff in Persön-
lichkeitsrechte. Kleine An-
lagen für private Haushalte 
sind hiervon nicht betroffen. 
Es erstaunt uns daher, dass 
ausgerechnet dieser Punkt zur 
Diskussion gestellt wird, ob-
wohl bereits bestehende, vom 
Stadtrat beschlossene Satzun-
gen (z. B. Bebauungspläne, 
Sanierungs-, Erhaltungs- und 
Gestaltungssatzungen) we-
sentlich stärker in die Persön-
lichkeitsrechte der Bürgerin-
nen und Bürger eingreifen.

Wäre die Stelle des Jus-

Leserbrief.  Zum 80. Jah-
restag der Befreiung vom Hit-
lerfaschismus fanden sich am 
9. Mai 2025 einige Menschen 
am Sowjetischen Ehren-
mal auf dem Hildburghäuser 
Friedhof ein, um der gefalle-
nen und ermordeten Sowjet-
bürger während des 2. Welt-
krieges zu gedenken.

Unter den zahlreichen dort 
niedergelegten Blumen und 

Hildburghausen (ots).  Ein 
39-jähriger Autofahrer be-
fuhr am Sonntagnachmittag 
(18. Mai 2025) die Friedrich-
Rückert-Straße in Hildburg-
hausen. Am dortigen Bahn-
übergang senkte sich gerade 
die Schranke – was der Auto-
fahrer jedoch viel zu spät be-

Hildburghausen (ots).  
Zwei Männer wollten Don-
nerstagnachmittag (15. Mai 
2025) in einem Drogerie-
markt am Johann-Sebasti-
an-Bach-Platz in Hildburg-
hausen Waren zu entwenden. 
Als sie von einer Mitarbeite-
rin ertappt wurden, flüchte-

Kränzen befand sich auch ein 
Kranz der Botschaft der Rus-
sischen Föderation.

Die Botschaft dieser Veran-
staltung war:

Wir dürfen nie wieder zu-
lassen, dass Politiker mit ihrer 
Kriegslüsternheit und ihrem 
Rüstungswahn Völker ins 
Verderben zwingen. Nie wie-
der Faschismus! Nie wieder 
Krieg!

merkte. Er stoppte sein Auto, 
doch die Schranke krachte di-
rekt auf das Dach seines VW. 
Nicht nur dieses, sondern 
auch die Frontscheibe wur-
den erheblich beschädigt. Der 
Sachschaden beläuft sich auf 
etwa 5.000 Euro. Der 39-Jäh-
rige blieb unverletzt.

ten sie ohne Beute. 
Dank Personenbeschrei-

bung konnte die Polizei die 
28 und 34 Jahre alten Täter 
schnell stellen. Bei einem 
fanden die Beamten weiteres 
Diebesgut aus anderen Ge-
schäften. Diebstahlsanzeigen 
waren die Folge.

„Sie wollen, dass wir euch vergessen. 
Wir nicht! Niemals!“

Zu den Teilnehmern der Ge-
denkstunde gehörten u. a. die 
Ortsgruppen der DKP Hild-
burghausen und Suhl, die Spa-
ziergänger von Bad Königs-
hofen und Hildburghausen, 
der Freundeskreis, der sich 
um die Pflege des Mahnmals 
kümmert sowie Mitglieder der 
Basisdemokratischen Initiati-
ve Hildburghausen.

Dank vieler Spenden konnte 
nun auch bei einem weiteren 
Teil des Buches mit den Na-
men der Opfer die Schrift er-
neuert werden.

Liane Freund
Gabriele Bähring

Basisdemokratische
Initiative Hildburghausen

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln nicht 
die Meinung der Redaktion 
wider und geben immer die 
Meinung des Autors wider. 
Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und 
wollen ihnen unterschiedliche 
Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bil-
den können. Um die Meinung 
der Autoren nicht zu verfäl-
schen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt.)

Der Leser hat das Wort!

tiziars angemessen besetzt, 
ließen sich etwaige Rechts-
fragen auch direkt in den 
Ausschusssitzungen oder im 
Stadtrat klären – statt sie irre-
führend in die Öffentlichkeit 
zu tragen.

Die Aussage von Herrn 
Knittel, PV-Anlagen seien im 
Bereich der Kernstadt nicht 
erlaubt, ist schlicht falsch. 
Die zuletzt im Jahr 2021 über-
arbeitete Gestaltungssatzung 
sieht bereits Ausnahmen vor. 
Zudem ist der Stand der Tech-
nik inzwischen weiter fortge-
schritten. Der Denkmalschutz 
ist heute mit vielen modernen 
Technologien vereinbar – ent-
sprechende Lösungen werden 
bei Sanierungen längst zu-
gelassen. Es wäre somit Auf-
gabe der Stadtverwaltung, 
die Gestaltungssatzung dem 
aktuellen Entwicklungsstand 
anzupassen und dem Stadtrat 
zur Beschlussfassung vorzu-
legen.

Es wurde außerdem be-
hauptet, kein Stadtratskollege 
in der Region würde einem 

solchen Beschluss zustim-
men. Diese Behauptung ent-
behrt jeder überprüfbaren 
Grundlage und ist daher als 
suggestiv zu werten. Ebenso 
falsch ist die Aussage, die Zu-
stimmung zum Grundsatzbe-
schluss bedeute das Aus für 
das Bebauungsplanverfahren 
in Pfersdorf. Das Verfahren 
wird unabhängig davon ge-
ordnet weitergeführt und 
kann ausschließlich unter Ab-
wägung aller eingereichten 
Stellungnahmen beschlossen 
oder abgelehnt werden. Die 
Beschlussfassung obliegt 
dem Stadtrat, die Umsetzung 
jedoch allein der Verwaltung.

Zuletzt stellt sich für uns 
die Frage, wie der Zusam-
menhang zwischen der Solar-
pflicht in anderen Bundeslän-
dern und unserer Beschluss-
vorlage hergestellt wurde. In 
Berlin beispielsweise ist die 
Solarpflicht Ergebnis einer 
städtebaulichen Entschei-
dung, die Hauptstadt bis 2045 
CO2-neutral zu gestalten. 
Hierzu gibt es zahlreiche För-

derprogramme und Informa-
tionsangebote, um die Bürge-
rinnen und Bürger frühzeitig 
einzubinden.

Die Gründe für Solarpflich-
ten in anderen Bundesländern 
sind vielfältig. Unsere Frak-
tion verfolgt mit einer voraus-
schauenden Stadtentwick-
lungspolitik das Ziel, solchen 
zentral verordneten „Pflicht-
programmen“ von oben zu-
vorzukommen – und auf loka-
ler Ebene so zu handeln, dass 
eine gesetzliche Pflicht für 
die Bürgerinnen und Bürger 
von Hildburghausen gar nicht 
erst notwendig wird.

Für Rückfragen und weiter-
führende Informationen steht 
unsere Fraktion gerne in der 
nächsten Stadtratssitzung am 
22. Mai 2025, um 18.00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadt 
Hildburghausen zur Verfü-
gung.

Wir danken Ihnen für Ihr 
Interesse.

Ihre Stadtratsfraktion
Heimat, Stadt, Leben/

ÖDP/SPD
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Der Verfassungsschutz enttarnt, wem wirklich 
ein totalitäres Gedankengut innewohnt

Viele Meinungen. Eine Zeitung.

(mh). „Und wir sagen 
,Nein‘ zur Aushöhlung unse-
rer Demokratie und dem Ab-
driften dieser Regierung in 
ein totalitäres Regime. Und 
gleichzeitig, liebe Freunde, 
sind wir heute hier, um ‚Ja‘ 
zu sagen. Wir sagen ,Ja‘ zur 
Volksherrschaft, zu wahrer 
Demokratie.“

Lesen Sie diese Sätze bitte 
noch einmal. Denn sie bele-
gen laut Gutachten des Ver-
fassungsschutzes, dass die 
AfD „gesichert rechtsextre-
mistisch“ sei. Diese Sätze 
fielen in einer Rede des AfD-
Politikers Hannes Gnauck am 
31. Januar 2022 in Wandlitz. 
Auf die näheren Umstände 
gehe ich weiter unten ein.

Kontaktverbote, Schul-
schließungen und Ausgangs-
sperren, monatelange Lock-
downs und die Maskenpflicht, 
auch im Freien, prägten diese 
Zeit. Die Grundrechte wur-
den nicht nur eingeschränkt, 
sondern aufgehoben – dar-
unter ausdrücklich auch das 
Recht auf Unverletzlichkeit 
der Wohnung und das Post-, 
Brief- und Fernmeldegeheim-
nis. Millionen Menschen 
wurden aus dem gesellschaft-
lichen Leben ausgeschlossen 
und als Aussätzige stigmati-
siert. Tagtäglich wurden sie 
von Politikern und Medien 
auf das Übelste verhetzt. Die 
Ausgrenzungen zogen sich 
bis tief ins Private.

Wer sich auf das Grund-
gesetz berief, es sich auf De-
mos um den Hals hing oder 
gar daraus vorlas, wurde in 
vielen Fällen von der Polizei 
krankenhausreif geschlagen. 
Der UNO-Sonderbeauftragte 
für Folter schaltete sich ein, 
um der Polizeigewalt gegen 
friedliche Demonstranten 
in Deutschland ein Ende zu 
setzen – vergeblich. Am 24. 
Januar 2022 kam erneut ein 
Teilnehmer eines Montags-
spaziergangs in Folge einer 
Polizeimaßnahme ums Le-

ben – diesmal in Wandlitz. Er 
starb an Herzversagen. Die 
anwesenden Beamten verhin-
derten nach Zeugenaussagen, 
dass eine anwesende Kran-
kenschwester Erste Hilfe leis-
ten konnte. Ich hatte damals 
mit Augenzeugen gespro-
chen und die Aussagen am 
26. Januar 2022 auf meinem 
Telegram-Kanal veröffent-
licht. Der Beitrag wurde über 
165.000 Mal aufgerufen.

Eine Woche nach dem To-
desfall, am 31. Januar 2022, 
hielt der AfD-Politiker Han-
nes Gnauck in Wandlitz eine 
Rede zu den Ereignissen der 
Vorwoche. Darin sagte er die 
zu Beginn des Artikels zi-
tierten Sätze, warnte vor dem 
„Abdriften dieser Regierung 
in ein totalitäres Regime“ und 
bekannte sich zu „wahrer De-
mokratie“. Mehr als drei Jahre 
später finden sich diese Sätze 
auf Seite 611 des BfV-Gut-
achtens als Beleg dafür, dass 
die AfD „gesichert rechts-
extremistisch“ sei, während 
es für die an dem Todesfall 
beteiligten Polizisten keine 
Konsequenzen gab, nicht ein-
mal wegen unterlassener Hil-
feleistung. 

Die Kritik an den Corona-
Maßnahmen spielt eine zen-
trale Rolle in dem Gutachten 
des Verfassungsschutzes. 
Wer die nicht enden wollen-
de Zitatesammlung aus der 
Corona-Zeit liest, muss fest-
stellen: Es geht um viel mehr 
als um die AfD. Es geht um 
nicht weniger als um Regie-
rungskritik! Wie alarmierend 
das ist, zeigt die simple Frage: 
Wie geht eine Demokratie mit 
Regierungskritik um, und wie 
reagiert im selben Fall ein to-
talitärer Staat?

In einer Demokratie ge-
hört Kritik an der Regierung 
zum Alltag und zieht keine 
Strafmaßnahmen nach sich, 
denn die Meinungsfreiheit ist 
der Kernpunkt eines demo-
kratischen Gemeinwesens. 

In einem totalitären Staat 
hingegen werden Oppositio-
nelle mit polizeilichen Maß-
nahmen und Hausdurchsu-
chungen eingeschüchtert, vor 
Gericht gestellt, mit dem Ge-
heimdienst bespitzelt und zu 
Staatsfeinden erklärt.

Dieses Gutachten belegt 
vor allem eines: der Totali-
tarismus, den wir in der Co-
rona-Zeit erlebt haben, war 
kein Ausrutscher eines um die 
Gesundheit seiner Bürger be-
sorgten Staates.

Auch wenn von staatlicher 
Seite jede Aufarbeitung der 
Corona-Zeit verhindert wird, 
sickert mehr und mehr ins Be-
wusstsein der Menschen ein, 
dass die Kritiker der Maßnah-
men in vielem Recht hatten. 
Sie werden dafür bis heute 
– und das betrifft bei weitem 
nicht nur die AfD – vom Ver-
fassungsschutz beobachtet 
und politisch verfolgt.

Das gesamte Corona-Re-
gime funktionierte nur durch 
gigantische Lügen. Lügen von 
der Gefährlichkeit des Virus, 
Lügen von der Überlastung 
des Gesundheitswesens, Lü-
gen von der Übersterblichkeit, 
Lügen über die Wirksamkeit 
von Masken, Lügen über die 
Aussagekraft der Tests, Lü-
gen über die Gefährlichkeit 
von Kindern, Lügen von der 
„Pandemie der Ungeimpf-
ten“, Lügen über den Schutz 
durch mRNA-Injektionen, 
Lügen über die „nebenwir-
kungsfreie Impfung“.

Wer diese Lügen jedoch 
Lügen nennt, ist auch heute 
noch, wo spätestens die ge-
leakten RKI-Protokolle die 
Wahrheit ans Licht gebracht 
haben, „gesichert rechtsex-
tremistisch“. Im Verfassungs-
schutz-Gutachten finden wir 
auf den Seiten 623 und 624 als 
Beleg für den Rechtsextremis-
mus der AfD folgendes: „In 
einem im Juli 2022 auf You-
Tube veröffentlichten Inter-
view unterstellte der [AfD-]

Bundestagsabgeordnete Peter 
Boehringer, die zurücklie-
gende Maßnahmenpolitik zur 
Eindämmung der COVID-
19-Pandemie habe auf ,mons-
trösen Lügen‘ gefußt: ,Es ist 
wahnsinnig, welche monströ-
sen Lügen möglich waren und 
wie viele Menschen und Ver-
bände mitmachten. Was auch 
erschreckend war die letzten 
zweieinhalb Jahre, dass man 
weltweit diese Volksverdum-
mung durchsetzen konnte, 
weltweit. Das ist schon er-
staunlich und erheblich.“ Der 
Verfassungsschutz bewertet 
dieses Zitat u.a. wie folgt: 
„Auch diese Äußerungen sind 
darauf gerichtet, das Vertrau-
en in die Demokratie und die 
sie tragenden Institutionen so-
wie in die staatlichen Organe 
und ihre Repräsentantinnen 
und Repräsentanten zu er-
schüttern.“

Man möchte der Regierung 
und seinem Geheimdienst zu-
rufen: Liebe Leute, es ist ge-
nau umgekehrt! Nicht derje-
nige, der Staatsverbrechen be-
nennt, erschüttert das Vertrau-
en in die Demokratie, sondern 
derjenige, der sie begeht. Der 
Totalitarismus und die Lügen 
der Corona-Zeit haben das 
Vertrauen in die Demokratie, 
ihre Institutionen und ihre 
Repräsentanten nicht nur er-
schüttert, sondern regelrecht 
zerstört. Ein Ergebnis davon 
ist, dass die AfD erst im Osten 
und dann in ganz Deutschland 
zur stärksten Partei geworden 
ist. Aber die Politik lernt nicht 
dazu, sondern wird, um die al-
ten Lügen zu decken, immer 
totalitärer. Sie befindet sich 
offensichtlich in einer Endlos-
Spirale.

Der Staat versucht nicht, 
das zerstörte Vertrauen durch 
eine ehrliche Aufarbeitung 
zurückzugewinnen, oder 
dadurch, dass er für all die 
Lügen und die daraus resul-
tierenden Verbrechen um 
Verzeihung bittet. Nein, er 

macht immer weiter. Dieses 
Gutachten des Bundesamtes 
für Verfassungsschutz ist eine 
weitere Marke auf dem Weg 
in die Unterdrückung und in 
die Verfolgung abweichender 
Meinungen.

Das Gutachten sollte ge-
heim bleiben; nur das Ergeb-
nis durfte die Öffentlichkeit 
erfahren: „Die AfD ist ge-
sichert rechtsextremistisch!“ 
Blöderweise wurde es gele-
akt, und jeder kann es lesen. 
Eigentlich sollte es der Start-
schuss für weitere Großde-
monstrationen „gegen rechts“ 
und für das schon lange ge-
plante AfD-Verbotsverfahren 
werden.

Aber ein Whistleblower 
machte der Regierung einen 
Strich durch die Rechnung. 
Dabei flog nebenbei die 
nächste Lüge auf. Denn das 
Innenministerium begründete 
die Geheimhaltung der 1.197 
Verfassungsschutz-Seiten 
mit „Quellenschutz“. Es gibt 
aber gar keine Quellen, die ge-
schützt werden könnten. Was 
hier zusammengetragen wur-
de, ist alles öffentlich gesagt 
worden.

Die Regierung wollte auf 

Biegen und Brechen verhin-
dern, dass dieses Gutachten an 
die Öffentlichkeit gerät, weil 
es nicht nur eine Vollblama-
ge für den Verfassungsschutz 
und sein Ministerium ist, 
sondern auch zeigt, welcher 
Geist in „unserer Demokra-
tie“ weht, um oppositionelle 
Meinungen als „rechtsextre-
mistisch“ zu diskreditieren 
und mithilfe dieser Behaup-
tung am Ende die Opposition 
zu verbieten. Das Gutachten 
fliegt durch seine Veröffent-
lichung als Bumerang zurück 
und belegt, wem wirklich ein 
totalitäres Gedankengut inne-
wohnt.                 

Michael Hauke
Quelle: hauke-verlag.de
(Namentlich gekennzeich-

nete Artikel spiegeln nicht 
die Meinung der Redaktion 
wider und geben immer die 
Meinung des Autors wider. 
Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und 
wollen ihnen unterschiedliche 
Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bil-
den können. Um die Meinung 
der Autoren nicht zu verfäl-
schen, werden diese Artikel 
nicht zensiert und gekürzt.)

Michael Hauke.             Foto: Privat

Nadine Hoffmann MdL.            Foto: Privat

Bericht aus dem Landtag: 
Automobilwirtschaft, Kleingärten & Windindustrie

Erfurt Liebe Mitbürger, 
an dieser Stelle erfolgt wie-
der eine Zusammenfassung 
der vergangenen Plenarsit-
zungen. Hierzu hatten wir 
Initiativen zur Rettung der 
Automobilwirtschaft und 
gegen ein Verbrennerverbot, 
zum Kleingartenwesen und 
zur Windenergie eingereicht 
und als Aktuelle Stunde die 
internen Ermittlungen in der 
Polizei beziehungsweise die 
Rolle des Thüringer Innen-
ministers bei diesem Vor-
gang thematisiert.

Während unser Antrag zur 
Unterstützung des Klein-

gartenwesens aufgrund der 
langen Tagesordnung nicht 
aufgerufen wurde, wurden 
die beiden anderen debat-
tiert. Sowohl zu unserem 
Antrag zur Automobilwirt-
schaft als auch zum Antrag 
zur Abschaffung des „Wind-
an-Land-Gesetzes“ wurden 
seitens der Regierungsfrakti-
onen sogenannte Alternativ-
anträge eingereicht, die das 
gleiche oder ein ähnliches 
Ziel verfolgen und wohl auch 
deswegen geschrieben wur-
den, weil die „Brombeerfrak-
tionen“ unseren Anträgen 
nicht zustimmen wollen. Das 

führt dann dazu, dass unsere 
Originalanträge abgelehnt 
und diese Alternativanträge 
mit gleichen Forderungen 
angenommen werden. 

AfD wirkt, eben auf die-
sem Wege. Aber Sachpolitik 
geht anders. Mit dem Antrag 
zur Abschaffung des Wind-
energieflächenbedarfsgeset-
zes, das für Thüringen etwa 
2% der Landesfläche für die 
Windindustrie vorschreibt, 
forderten wir die Landes-
regierung auf, auf Bundes-
ebene für die Abschaffung 
des Gesetzes zu sorgen. Der 
Alternativantrag der anderen 

Fraktionen sah keine solche 
Abschaffung vor, sondern ei-
ne Reform, die letztlich aber 
auch die 2% abschaffen will. 
Wir werden genau beobach-
ten, ob sich die Landesregie-
rung an diesen Antrag hält. 

Darüber hinaus gab es 
noch Wahlen, unter ande-
rem für den Vizepräsidenten 
des Landtags, wobei unser 
Vorschlag wieder abgelehnt 
wurde.

Nadine Hoffmann MdL
Sprecherin für Umwelt, 

Naturschutz und Forsten
AfD-Fraktion im 

Thüringer Landtag
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Linke warnt vor Wahl eines AfD-Vize

Masserberger Gemeindegeschichten: 
Heute: „Die Sache mit der 2.Wahl!“Die zweite Maiwoche und die  

Peinlichkeiten der deutschen Politik
Leserbrief. Als Herr Merz 

zum Bundeskanzler ausge-
rufen wurde, erinnerten die 
Beifallsstürme an so manche 
Jubelveranstaltung der Volks-
kammer in der DDR.

Dieser Herr Merz hätte we-
der zum Kanzler gewählt wer-
den dürfen, geschweige denn, 
dass man ihm nach dieser 
Peinlichkeit die Ehrerbietung 
erweist. Da standen sie brav 
an, die Steigbügelhalter von 
der Linken und die AfDler. 
Haben sie vergessen, dass die-
ser Merz den mit internationa-
lem Haftbefehl belegten israe-
lischen Ministerpräsidenten 
Netanjahu sicheres Geleit ge-
ben will, sollte dieser Deutsch-
land besuchen?

Warum gibt es diesen Haft-
befehl? Am 7. Oktober 2023 
ermordeten Terroristen der 
Hamas mit brutaler Gewalt 
mehr als 1.200 friedliche 
Menschen in Israel. Dieses 
schreckliche Verbrechen wur-
de mindestens drei Jahre lang 
gründlich vorbereitet und die 
Israelis wussten von nichts?

Netanjahu lehnt einen Un-

Leserbrief. In den letzten 
Monaten nach der Bundestags-
wahl ist auf politischem Par-
kett einiges geschehen. Mein 
Fazit dazu: So haben wir zum 
Beispiel erstmalig in der Ge-
schichte der Bundesrepublik 
einen Bundeskanzler zweiter 
Wahl. Aber für uns Thüringer 
nichts Neues, wir kennen das 
ja schon. Das Wahlergebnis 
der letzten Landtagswahl wur-
de schliesslich von den Super-
demokraten so dargestellt und 
gestaltet, dass wir nun von ei-
ner zweitplatzierten Partei, al-
so auch der zweiten Wahl, re-
giert werden. Noch schlimmer: 
dies gemeinsam mit der dritten 
und vierten Wahl. Widerspie-
geln tut sich dann eine solche 
Art Demokratieverständnis 
bis auf unsere Gemeindeebe-
ne, hier übrigens schon seit 
Längerem. Dabei meine ich 
noch nicht einmal die realen 
Ergebnisse politischer Arbeit. 
Vertritt Herr Merz immer noch 
die Ideologie der Brandmauer, 
der Ausgrenzung von Anders-
denkenden und kritischen Bür-
gern gegenüber, so setzt sich 
das wie eine rote Linie über 
unsere Landesregierung fort, 
bis hin zu unserem gewählten 
Gemeindeoberhaupt.

Was will man denn von ei-
ner Partei 2.Wahl und dessen 
Vertreter, auch bei uns vor Ort, 
anderes erwarten? Weiterhin 
keine oder geringe Gesprächs-
bereitschaft bezüglich kriti-
schen Anfragen von Bürgern, 
keine Toleranz, keine Trans-
parenz bei wichtigen Dingen. 
Demokratieverständnis hat nur 
Gültigkeit für die eigenen Inte-
ressen, ansonsten ein Fremd-
wort. Ich erinnere dabei nur an 
die Transparenz bezüglich der 
Masserberger Abwasserbesei-
tigungs GmbH (MAB)! Über 
Beschlüsse und Tätigkeiten 
des Wasser- und Abwasser-

Leserbrief. Katharina Kö-
nig-Preuss, Sprecherin für 
Antifaschismus der Links-
fraktion im Thüringer Land-
tag, fordert mit Nachdruck, 
die Wahl eines AfD-Kan-
didaten zum Landtagsvize-
präsidenten konsequent zu 
verhindern. Darüber hinaus 
geht sie noch einen Schritt 
weiter und spricht sich offen 
für ein Verbot der gesamten 
Partei AfD aus. Der Vorgang 
wirft nicht nur juristische und 
politische Fragen auf, sondern 
auch grundsätzliche über die 
politische Kultur in Deutsch-
land – und über die historische 
Verantwortung jener Partei, 
aus der König-Preuss stammt.

Denn es ist bemerkenswert: 
Ausgerechnet eine Vertreterin 
jener Partei, die direkt aus der 
Sozialistischen Einheitspar-
tei Deutschlands (SED) her-
vorgegangen ist, fordert nun 
Maßnahmen, die tief in die 
Grundrechte und demokrati-
sche Selbstorganisation der 
Gesellschaft eingreifen wür-
den. Die SED, einst Staats-
partei der DDR, steht für ein 
autoritäres Regime, das sich 
über Jahrzehnte hinweg auf 
politische Repression, Über-
wachung, Unterdrückung und 
Indoktrination stützte. Noch 
heute ist vielen das einstige 
Parteimantra „Die Partei, die 
Partei, die hat immer recht“ 
als Sinnbild für einen autoritä-
ren Machtanspruch präsent – 
ein Anspruch, der die Idee von 
Pluralismus und Meinungs-
freiheit verhöhnt.

Dass nun Vertreterinnen 

tersuchungsausschuss zu die-
ser Problematik ab! Seit dieser 
Tragödie begehen Netanjahu 
und seine gesichert (!) rechts-
extremistischen Regierungs-
mitglieder die schlimmsten 
Kriegsverbrechen. Sie haben 
in anderthalb Jahren mehr als 
30.000 Frauen und Kinder 
umbringen lassen. Da staunen 
sogar ihre russischen Bluts-
brüder.

Seit zwei Monaten lassen 
die Israelis keine Hilfsliefe-
rungen mehr zu den zwei Mill. 
Menschen im Gazastreifen, 
eine Mill. Kinder hungern! Im 
ZDF wurde eine Mutter mit 
ihrem vom Hunger völlig ent-
kräfteten Kind gezeigt. Dieses 
abgemagerte Kind hatte die 
gleichen Augen und den glei-
chen Blick wie die vor über 80 
Jahren im Warschauer Ghet-
to und heute in afrikanischen 
Flüchtlingslagern verhungern-
den Kinder.

Der israelische rechtsradi-
kale Finanzminister Smotrich 
wollte die zwei Mill. Men-
schen im Gazastreifen ver-
hungern lassen. Adolf Hitler 

verbandes Hildburghausen er-
fährt man in der Presse mehr. 

Seit etwas über einem Jahr 
wurde unserer Gemeinde das 
Prädikat „Heilklimatischer 
Kurort“ zuteil. Was gab es da 
für eine Propaganda. Bis jetzt 
ist in der Öffentlichkeit, zum 
Beispiel an den Ortsschil-
dern, dazu nichts zu erkennen. 
Fehlanzeige hierzu auch im 
Internetauftritt der Gemeinde. 
Wenn man seit Längerem den 
Fehrenbacher Friedhof sieht, 
dann könnte man wahrlich 
Angst vor dem Sterben bekom-
men. Auch hier frage nicht nur 
ich danach, wo denn die Fried-
hofsgebühren bleiben! So et-
was aber auch, schon wieder 
eine Frage, welche ebenfalls 
unbeantwortet bleiben wird. In 
diesen schwierigen Zeiten, in 
welcher viele Menschen nicht 
nur aufgrund der immer mehr 
angespannten politischen Situ-
ation, der damit verbundenen 
gefährlichen innen- und au-
ßenpolitischen Sicherheitslage 
verständliche Ängste und Fra-
gen haben, hätte ein Sozialaus-
schuss in unserer Gemeinde zu 
verschiedenen Themen voll zu 
tun. Aber diesen Ausschuss 
gibt es nicht, was wiederum 
die soziale Einstellung unseres 
Bürgermeisters widerspiegelt. 
Nur ein Beispiel unserer Kom-
munalpolitik, welches eben 
auch nur 2.Wahl darstellt! 

Was nun das Kulturelle in 
unserem Ort anbelangt: Wenn 
der Fehrenbacher Feuerwehr-
verein e. V. nicht jährlich ver-
schiedene Veranstaltungen, 
wie zum Beispiel die Weih-
nachtsbaumverbrennung, 
Walpurgisfeuer, Familientag 
am 1. Mai, Tag der offenen 
Tür, Martinsumzug ect. durch-
führen würde, dann würden in 
unserem Fehrenbach die Lich-
ter ganz ausgehen. Im unteren 
Park ist das ja schon seit Jah-

ließ in Leningrad eine Mill. 
Menschen verhungern. Der 
neue Plan von Smotrich ist die 
„totale“ Zerstörung des Gaza-
streifens. Die Einwohner soll-
ten ganz im Süden „konzen-
triert“ werden. Von dort aus 
sollten sie dann in Drittländer 
gehen. Den deutschen Regie-
rungen ist das alles egal. Es 
gibt die Staatsräson und Israel 
hat das Recht sich zu verteidi-
gen.

Der Weltspiegel (ARD) be-
richtet am 11. Mai 2025, dass 
seit Beginn des Krieges im Ga-
zastreifen zwei kranke palästi-
nensische Kinder in Deutsch-
land behandelt wurden.

„Ärzte ohne Grenzen“ hat 
seit Oktober 2023 bis Mit-
te Dezember 2024 mehr als 
104.000 Notfallbehandlungen 
geleistet und rund 10.000 chi-
rurgische Eingriffe durchge-
führt.

Andreas Traut
Eisfeld

Quellennachweis: ARD, 
ZDF, Al Jazeera, „Israel – 7. 
Oktober“ von Lee Yaron, Ärz-
te ohne Grenzen

ren so. In diesem Zusammen-
hang nicht nur von mir vielen 
Dank an die Aktiven des Feu-
erwehrvereins Fehrenbach, 
welche mit viel persönlichem 
Engagement immer wieder zur 
Stelle sind, macht bitte weiter 
so! Dies soll nur ein kurzer 
Abriss gewesen sein.

Ich übertreibe wohl nicht, 
dass aus heutiger Sicht wahr-
scheinlich dies leider auch für 
die Zukunft gilt. Leider las-
sen sich das noch zu viele in 
der schweigenden Mehrheit, 
warum auch immer, gefal-
len. Auch aus diesem Grunde 
mein persönliches Fazit nach 
der Bundestags- und Kanzler-
wahl: „Wir leben wie in einem 
Schlachthof‘“. Die „schlafen-
den Schafe merken es nicht, 
dass sie nicht vom Wolf ge-
rissen, sondern vom eige-
nen Hüter zur Schlachtbank 
geführt werden!“ Wie kann 
es denn sonst sein, dass der 
Taurus-Fan und Kriegstreiber 
Herr Merz überhaupt Kanzler 
werden konnte? Ich beobach-
te, dass sich zum Glück in ei-
nigen Regionen, insbesondere 
in den neuen Bundesländern, 
gewaltiger Widerstand an der 
Basis der CDU regt. Es gibt 
eben doch noch zum Glück 
Menschen mit Gewissen. Viel-
leicht bewegt sich auch bei 
den Funktionären der CDU in 
unserer Gemeinde dazu etwas. 
Ansonsten sehe ich in naher 
Zukunft keine Verbesserungen 
in den von mir oben erwähnten 
Dinge. 

So ist das eben: wer die 
2.Wahl wählt, bekommt diese 
auch! 

Weiterhin bin ich für all das 
verantwortlich, was ich kom-
munikativ von mir gebe, je-
doch nicht für das, was Andere 
daraus machen. 

Frank Lauenstein
Fehrenbach

Der Leser hat das Wort!

und Vertreter der heutigen 
Partei Die Linke – einer Par-
tei, die sich in mehreren Etap-
pen (SED → PDS → Links-
partei → Die Linke) mehrfach 
umbenannte, ohne sich jemals 
klar und unumstößlich von der 
totalitären Praxis ihrer Vor-
gängerorganisation zu distan-
zieren – den demokratischen 
Rechtsstaat zu ihrem Exeku-
tor gegen missliebige politi-
sche Gegner machen wollen, 
mutet paradox an. Dass sie da-
bei ausgerechnet mit dem Be-
griff „Antifaschismus“ ope-
rieren, also einem der zentra-
len ideologischen Begriffe der 
DDR, macht die Sache umso 
brisanter. In der DDR diente 
der „Antifaschismus“ nicht 
dem Schutz demokratischer 
Freiheiten, sondern als Legi-
timationsfolie für die Unter-
drückung Andersdenkender, 
für die Mauer, für das Schieß-
kommando an der Grenze, für 
politische Prozesse und für 
die alltägliche Bespitzelung 
durch die Stasi.

Diese historischen Fakten 
werden in der heutigen De-
batte häufig ausgeblendet 
oder relativiert. Doch wer die 
politische Entwicklung der 
DDR und ihrer Staatspartei 
ernsthaft betrachtet, erkennt 
schnell: Die SED verstand 
sich nie als Hüterin demokra-
tischer Grundrechte. Sie ver-
stand sich als Vollstreckerin 
einer ideologischen Vision, 
für die persönliche Freiheit, 
rechtsstaatliche Verfahren 
oder freie Wahlen keinen 
Platz hatten. Die Aufstände 

von 1953, die Vertreibungen 
im Rahmen der „Aktion Un-
geziefer“ 1952 oder die Mau-
er, zynisch als „antifaschisti-
scher Schutzwall“ bezeichnet, 
sprechen eine klare Sprache.

All diese Kapitel – von der 
gewaltsamen Niederschla-
gung des Arbeiteraufstands 
über die planmäßige Bespitze-
lung der Bevölkerung bis hin 
zur ideologischen Erziehung 
von Kindern – sind Teil des 
Erbes der SED. Wer dieses 
Erbe ignoriert und gleichzeitig 
fordert, heute demokratisch 
legitimierte Oppositionspar-
teien zu verbieten, legt die Axt 
an die politische Kultur dieses 
Landes.

Dass der Verfassungsschutz 
– in Thüringen unter der Lei-
tung von Stephan Kramer – 
ein über 1.000 Seiten starkes 
Gutachten zur Beobachtung 
der AfD erstellt hat, das bis-
lang nicht in Gänze veröffent-
licht wurde, wirft zusätzliche 
Fragen auf. Wie belastbar ist 
dieses Gutachten? Warum 
werden nur ausgewählte Pas-
sagen bekannt gegeben? Ein 
rechtsstaatliches Verfahren 
lebt von Transparenz – und 
vom Vertrauen in die Neu- 
tralität der Institutionen. Wird 
dieses Vertrauen verspielt, ge-
rät auch die Legitimität staat-
licher Maßnahmen ins Wan-
ken.

Besorgniserregend ist 
in diesem Zusammenhang 
auch die aggressive Rhetorik 
gegenüber AfD-Wählerin-
nen und -Wählern. Die Vor-
stellung, dass zehn Millionen 

Menschen, die der AfD ihre 
Stimme gegeben haben, pau-
schal als Demokratiefeinde 
dargestellt werden, offenbart 
ein problematisches Demo-
kratieverständnis. Wer poli-
tische Mehrheiten nicht mehr 
akzeptieren will, sondern sie 
als „Fehlentwicklung“ brand-
markt, verlässt selbst den Bo-
den des demokratischen Dis-
kurses.

Der historische Vergleich 
zeigt, wohin das führen kann. 
In der DDR genügte es oft, 
„falsche“ Fragen zu stellen 
oder Sympathie mit dem Wes-
ten zu äußern, um als Staats-
feind eingestuft zu werden. 
Begriffe wie „Verleitung zur 
Republikflucht“ führten zu 
jahrelanger Haft und zu le-
benslanger gesellschaftlicher 
Ächtung. Menschen wurden 
ihrer Heimat beraubt, ihrer 
Zukunft, manchmal sogar 
ihres Lebens. Dass eine Partei 

mit dieser Geschichte heute 
erneut über politische Aus-
schlüsse und Denkverbote 
entscheidet, darf niemanden 
kalt lassen.

Auch der aktuelle Kurs der 
Linkspartei wirft Fragen auf: 
Die Haltung zu Israel, wie sie 
auf dem Parteitag in Chem-
nitz deutlich wurde, spiegelt 
eine gefährliche Relativierung 
antisemitischer Positionen 
wider. Die Verbrüderung mit 
Hamas-nahen Kräften oder 
die Teilnahme an antiisraeli-
schen Demonstrationen durch 
Teile der linken Szene zeigen: 
Der „Kampf gegen rechts“ ist 
oft einseitig – auf dem linken 
Auge ist man blind. Und wenn 
Bundeskanzler Friedrich 
Merz jetzt offen über eine Zu-
sammenarbeit mit der Links-
partei nachdenkt, sollte das 
jedem Demokraten zu denken 
geben.

Das Verbot der Kommunis-

tischen Partei Deutschlands 
(KPD) in der jungen Bundes-
republik geschah nicht aus 
Jux, sondern wegen konkre-
ter staatsfeindlicher Bestre-
bungen. Vielleicht lohnt sich 
in der heutigen Debatte ein 
nüchterner Blick in die Ver-
gangenheit – nicht um zurück-
zukehren, sondern um Lehren 
für die Gegenwart zu ziehen. 

Manfred Koch 
Sonneberg

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Redak-
tion wider und geben immer 
die Meinung des Autors wider. 
Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und 
wollen ihnen unterschiedli-
che Blickwinkel bieten, damit 
sie sich selbst eine Meinung 
bilden können. Um die Mei-
nung der Autoren nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt.)
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Einfach bewerben und

uns kennenlernen.

Wir stellen ab sofort in

allen Marktbereichen ein.

Läuft bei dir.
Ein Job in der Nähe?

Einfach bewerben und

uns kennenlernen.Einfach bewerben und

Wir stellen ab sofort in

allen Marktbereichen ein.

Läuft bei dir.
Läuft bei dir.

Ein Job in der Nähe?

Läuft bei dir.

Blaufuß

Jetzt bewerben:
info.edeka-blaufuss@web.de
Berufe@EDEKA | Der Einzelhandel:
www.superjobs.edeka

Unsere Standorte:
98529 Suhl | Würzburger Str. 29
98553 Schleusingen | Suhler Str. 32-40
98646 Hildburghausen | Schleusinger Str. 29

Vermietung
Jetzt Chance nutzen: 

Fleischerei-Fläche im hagebaumarkt zu vermieten!
Attraktiver Standort mit hoher Kundenfrequenz sucht 
engagierte Fleischerei zur Einmietung!

• Flexible Flächengestaltung nach Absprache
• Separater Eingang möglich
• Ideale Lage für Stammkundschaft & Laufkundschaft

Interesse geweckt?

Dann rufen Sie uns gerne an für ein unverbindliches 
Erstgespräch - Telefon: 03685 / 794899

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Automarkt
Verkaufe Audi A4 Avant TDI, 
177 Tkm, VB 6500, ☎ 
0171/9830298.

Bekanntschaften
Er, 68/184/80kg, schlank, 
sucht eine nette Frau für eine 
feste Beziehung.Tanze gerne. 
☎ 0176/46192977.

Immobilien
Verk. EFH in Eisfeld, zu erfra-
gen unter ☎ 0152/04221430.

Kaufgesuche
Kaufe Gemälde, Schmuck, 
Münzen, Militär Uniform, Fo-
tos, Orden 1. u. 2. WK, NVA, 
Spielzeug, Technik, Möbel, 
Porzellan, Musikinstrumente. 
☎ 0171/4375061.
Suzuki Jimny o. anderen 
Jeep sowie großen Anhän-
ger f. Waldarbeiten zu kaufen 
gesucht, TÜV nicht erforder-
lich, ☎ 0151/21050481.
Motorkettensägen ob alt od. 
defekt, bitte alles anbieten.  
☎ 0170/4816157.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landwirtschaft
An alle Kleintierzüchter u. 
Pferdehalter: Verkaufe kleine 
Bündel Stroh, Abmessung 
70x40x30, ☎ 03685/704179, 
Auslieferung n. Absprache 
mgl.
Landwirtschaftliche Flä-
chen in Schleusingen von 
privat zu verkaufen. Nähere 
Informationen unter ☎ 
0171/3267062.
Heuballen, 70x40x30 zu 
verk., Lieferung möglich, ☎ 
03685/401652.
Heu- u. Strohrundballen so-
wie eine Sämaschine 
(Nodet), 3m Arbeitsbreite, zu 
verk., ☎ 09564/1422.

Tiermarkt
Verk. Kurzharr-Dackel-Wel-
pen, schw./rot, geb. am 
15.04.25, Abgabe nicht vor 
dem 15.06.25, 1 Rüde und 2 
Hündinnen, bei Abgabe ge-
chipt, geimpft u. mehrfach 
entwurmt, mit EU-Pass. An-
zahlung pro Welpe: halber 
Kaufpreis, weitere Infos unter 
☎ 0151/41949473

Unterricht
Schlechte Noten? WMK-
Lernhilfe! Nachhilfeunterricht 
in Mathe, Latein, Physik, Eng-
lisch usw. Beratung unter ☎  
03685/704296.

Verkäufe
Klapp-Bollerwagen, 80 kg, 
Räder schwenkbar/klappbar, 
ca. 51x20x76 cm, ☎ 
0151/72291329.
Verk. günstig Pkw-Anhän-
ger, älteres Modell aus Metall, 
Preis VB, ☎ 0171/6788193.

Vermietung
Garagen in Themar, 13 bis 85 
qm zu vermieten. Eigene Zu-
fahrt u. separate Parkpl. sind 
möglich. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte unter S+B Immo-
bilienbetreuung GmbH, ☎ 
0151/25678980, GF Stefan 
Schmuck

Kleinanzeigen

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Stellenangebot

Unser Angebot für Sie: Kleinanzeige 
für 2 Wochen bezahlen und 4 Wochen in der 

Südthüringer Rundschau veröffentlichen!

Empfehlung

 
       

 
       

Baumaschinen-
vermietung

Hildburghausen • Thomas-Müntzer-Str. 7a
Tel.: 0171 / 72 55 783

Bagger von 
1 Tonne bis 
8 Tonnen
und Baugeräte

Vermietung
Einraumwohnung, 38 qm, 1. 
OG, in Reurieth zu verm., ☎ 
03685/401287.
Lager- u. Gewerberäume in 
Themar bis 250 qm zu von 13 
bis 85 qm zu vermieten. Eige-
ne Zufahrt u. separate Parkpl. 
sind möglich. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte unter 
S+B Immobilienbetreuung 
GmbH, ☎ 015125678980, 
Geschäftsführer Stefan 
Schmuck
4-R-Whg. in Themar, ca. 125 
qm ab Ende 2025 zu verm., 
eigene Zufahrt, Terrasse, kl. 
Garten u. separate Parkpl. 
sind möglich. Erdgeschoss, 
behindertengerechte Nut-
zung kann hergestellt werden. 
Bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter S+B Immobilienbe-
treuung GmbH, ☎ 
0151/25678980 GF Stefan 
Schmuck

Verschiedenes
Haushaltsauflösungen, 
Entrümpelungen, schnell 
und besenrein. Fa. Baddack 
☎  0171/4375061.
Schwerb. Rentnerin sucht 
ehrl., zuverl. Hilfe im Haus-
halt, Garten etc. gegen Be-
zahlung, ☎ 036875/508453 
o. AB. 

Im Häger 6 • 98673 Crock • www.baustoffe-zapf.de
Telefon: 03686 / 325913

Finden Sie Ihr Traumbad!

Hochwertige Badmöbel-Ausstellungsstücke Hochwertige Badmöbel-Ausstellungsstücke 
stark reduziert (Breite: 900 bis 1200 mm)!stark reduziert (Breite: 900 bis 1200 mm)!

BLU MEDITERRANEO oder
CARRETTO SICILIANO

DOLCE&GABBANA UND BIALETTIDOLCE&GABBANA UND BIALETTI
Moka Ex� ess Es� esso-KanneMoka Ex� ess Es� esso-KanneMoka Ex� ess Es� esso-Kanne
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Brattendorf.  Wenn aus ei-
ner kleinen Idee ein großes Her-
zensprojekt wird, dann steckt 
Gemeinschaft dahinter. So war 
es auch in Brattendorf, wo der 
Heimatverein kürzlich die Ak- 
tion „Kinder backen für Kin-
der“ auf die Beine stellte – mit 
viel Engagement, Handwerks-
kunst und echter Dorfverbun-
denheit.

Die Idee dazu entstand bei 
den Backhausfrauen des Hei-
matvereins, die gemeinsam mit 
der Grundschule und dem Kin-
dergarten Brattendorf ein Pro-
jekt ins Leben rufen wollten, 
das Tradition und soziales Mit-
einander verbindet. Ziel war 
es, den Kindern altes Bäcker-
handwerk näherzubringen und 
gleichzeitig etwas Gutes zu tun. 
Der Heimatverein übernahm 
nicht nur die Organisation, 
sondern begleitete die Kinder 
durch den gesamten Tag.

Ein besonderes Erlebnis war 
der große Holzbackofen, der 
bereits im Vorfeld – ganze vier 
Tage lang – vom Backhaus-
team des Heimatvereins ge-
schürt wurde, um die perfekte 
Temperatur zu erreichen. Geb-
hard Lödel, aktives Mitglied 
des Heimatvereins, erklärte den 
Kindern anschaulich, wie der 
Ofen funktioniert, wie er mit 
Holz befeuert wird und wel-
che Vorbereitungen nötig sind, 
damit das Brot überhaupt ge-
backen werden kann. Beim He- 

Erfurt / Brattendorf.  De-
mokratie ist ein wertvolles Gut 
– doch sie will verstanden und 
erlebt werden. Warum parla-
mentarische Prozesse mitunter 
langwierig sind, wie verschie-
dene Gremien zusammenwir-
ken und wer wofür zuständig 
ist, erschließt sich nicht immer 
auf Anhieb. Umso wichtiger 
ist es, Demokratie erlebbar zu 
machen. 

Der Besucherdienst des Thü-
ringer Landtags leistet hierzu 
einen wichtigen Beitrag: Jähr-
lich nutzen rund 20.000 Bür-
gerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, das Parlament aus 
nächster Nähe kennenzulernen.

Auch Schulklassen nutzen 
regelmäßig dieses Angebot, 
das politische Abläufe auf an-

Demokratie erleben: 
Viertklässler der Grundschule Brattendorf zu Besuch 
im Thüringer Landtag

rein- und Herausholen der Bro-
te durften die Kinder zusehen 
und so hautnah erleben, was 
echtes Handwerk ist.

Im Mittelpunkt stand Bäcker 
Braun aus Eisfeld, der mit viel 
Geduld, Fachwissen und Lei-
denschaft die Kinder an das 
Brotbacken heranführte. Ge-
meinsam mit ihm durften sie 
den Brotteig kneten, formen, 
einschneiden und befeuchten 
– echte Handarbeit, wie sie frü-
her selbstverständlich war. Bä-
cker Braun erklärte außerdem, 
wie aus Korn Mehl wird, zeigte 
verschiedene Getreidesorten 
und sprach über die Bedeutung 
eines echten Sauerteigs. So 
wurde der Tag nicht nur prak-
tisch, sondern auch lehrreich 
gestaltet. Insgesamt konnten so 
150 Brote entstehen.

Verpackt wurden die Brote 
vom Heimatverein und spä-
ter von den Eltern gekauft. 
Der gesamte Erlös kommt der 
Grundschule Brattendorf, dem 
Kindergarten Brattendorf und 
dem Kinderhospiz Tambach-
Dietharz zugute.

Ein großer Dank gilt den 
großzügigen Unterstützern: 
Holzhandel Schmidt aus Waf-
fenrod, der das nötige Holz für 
den Backofen spendete. Ohne 
ihn hätte das Backen gar nicht 
stattfinden können. EDEKA 
Karsten Geuß sorgte für eine 
leckere Stärkung der Kinder 
nach getaner Arbeit mit Ge-

schauliche Weise vermittelt. 
Auf Einladung des CDU-
Landtagsabgeordneten Henry 
Worm besuchten kürzlich die 
Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klasse der Grundschu-
le Brattendorf den Thüringer 
Landtag.

Im Plenarsaal – dem Ort, an 
dem normalerweise Gesetze 
beraten und Entscheidungen 
getroffen werden – durften die 
Kinder selbst Platz nehmen 
und in die Rolle der Abgeord-
neten schlüpfen. Der Besucher-
dienst erklärte kindgerecht, wie 
parlamentarische Arbeit funk-
tioniert, wie Gesetze entstehen 
und welche Aufgaben die Ab-
geordneten haben.

Auch Henry Worm nahm 
sich Zeit für die jungen Gäste. 

Die Brattendorfer Knirpse bei ihrem Herzensprojekt „Kinder 
backen für Kinder“.            Foto: Privat

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse der Grundschule 
Brattendorf mit Henry Worm bei ihrem Besuch des Thüringer 
Landtages.             Foto: Privat

Kinder backen für Kinder 
gelebte Tradition für den guten Zweck

Hellingen.  Wir Jugend-
leiter wollten für den Unter-
richt der Jugendfeuerwehr 
Hellingen ein Rauchhaus zur 
besseren Anschauung kaufen. 
Darum stellten wir bei der 
Raiffeisenbank und dem Vor-
stand des Feuerwehrvereins 
Hellingen einen Spendenan-
trag. Von der Raiffeisenbank 
bekamen wir 250 Euro und 
vom Vorstand die Zusage für 
300 Euro. Vielen Dank hier-
für. Daraufhin wurde das 

Rauchhaus bestellt. Die Diffe-
renz von 175 Euro wurde von 
den Kindern und Jugendlichen 
aus dem Kaffee und Kuchen-
verkauf am Tag der Deutschen 
Einheit erwirtschaftet. Vielen 
Dank auch an die fleißigen 
Bäckerinnen. 

Der Verein übernahm am 
Ende die Überweisung an den 
Hersteller.

Anja Bartenstein
Jugendleiterin 

Feuerwehr Hellingen

Das neue Rauchhaus für den Unterricht der Jugendfeuerwehr 
Hellingen.             Foto: Privat

Herzlichen Dank für die 
Spenden 
zur Anschaffung eines Rauchhauses

Brattendorf.  Am 10. Mai 
2025 fand an der Grundschule 
Brattendorf wieder der Tag der 
offenen Tür statt. In diesem 
Jahr lautete das Motto: Verei-
ne stellen sich vor.

Schon früh am Morgen 
herrschte ein geselliges Trei-
ben auf dem Schulgelände, 
denn es gab so manches aufzu-
bauen, was dann an den Stän-
den der Vereine präsentiert 
werden wollte.

Auf dem Schulgelände gab 
es Hasen und Hühner zu be-
staunen und Pflanzen und Ge-
basteltes zu erwerben. 

Eine Popcorn-Maschine er-
freute das Kinderherz, Tänze 
wurden dargeboten und es gab 
Führungen durch das Schul-
gebäude. Wer sich an einem 
Tattoo erfreuen wollte, war im 
Hort an der richtigen Stelle. 

Im Schulhaus konnten die 
Kinder Yoga und im Hort-
gebäude Karate praktizieren 
und beim Dosen abwerfen mit 
einem Wasserschlauch fühlte 
man sich wie ein richtiger Feu-
erwehrmann.

Hungrig und durstig blieb 

an diesem Tag auch niemand, 
denn für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt mit Brat-
würsten, Steaks, Getränken 
und einem Kuchenbasar.

Es war ein gelungenes Event 
und wir danken herzlich fol-
genden Vereinen und Hel-
fern: Feuerwehr Auengrund 
und Feuerwehrverein, Ge-
flügelzuchtverein Crock e.V., 
Rassenkaninchenzuchtverein 
T460 Crock e.V., Kirmesge-
sellschaft Brattendorf, SV Ein-
tracht Oberland e.V., Leben-
diges Dorfleben Brünn e.V., 
Naturheilpraxis Anja Braun 
und Frau Fischer Yoga, Karate 
Club Suhl e.V. und SV Edel-
weiß Bambini Dance Crew.

Die Einnahmen gehen wie-
der an den Förderverein der 
Grundschule, der uns maßgeb-
lich bei der Finanzierung von 
Schulprojekten und bei der 
Umsetzung von zusätzlichen 
pädagogischen Angeboten 
unterstützt. 

Die Schülerinnen 
und Schüler sowie 
das Kollegium der

Grundschule Brattendorf

Impressionen vom Tag der offenen Tür an der Grundschule 
Brattendorf.            Foto: Schule

Tag der offenen Tür 
an der Grundschule Brattendorf

Die Kleinsten liegen uns am 
Herzen. Darum haben wir uns 
für Sie und Ihre ganze Familie 
spezialisiert. In unserer bar-
rierefreien Apotheke beraten 
wir Sie gerne zu allen Themen 
rund um Kinderwunsch, Schwan-

gerschaft, Stillzeit und allen 
sonstigen Nöten und Sorgen 
bei Groß und Klein. Stillende 
Mütter können sich mit ihrem 
Baby in Ruhe in unsere Stillecke 
zurückziehen und ein Wickeltisch 
steht ebenfalls zur Verfügung.

ENDLICH EINE MUTTER+KIND 
APOTHEKE IN HILDBURGHAUSEN 

WIR LADEN SIE HERZLICH EIN 
ZUR ERÖFFNUNGSAKTION 

in die
am 2. Juni 2025

==

mit Glücksradmit Glücksrad
zur Eröffnungzur EröffnungMo - Fr 7:45 - 18:00 Uhr 

Sa 8:00 - 12:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten

Eva-Maria Löhner e.Kfr.
Markt 1
98646 Hildburghausen
Telefon (03685) 79 66 0

tränken und frischem Gemü-
se. Auch die Mühle Umbreit 
unterstützte das Projekt mit 
hochwertigem Mehl und an-
schaulichem Material, um den 
Kindern den Weg „vom Korn 
zum Brot“ näherzubringen.

Der Heimatverein bedankt 
sich bei allen, die diesen be-
sonderen Tag möglich gemacht 
haben – bei den Kindern, den 
Lehrerinnen, den Erziehern, 

den Eltern und allen Mitwir-
kenden.

„Es war einfach wunderbar“, 
so der Heimatverein. „Jung und 
Alt haben gemeinsam etwas 
bewegt. Ein Tag voller Lachen, 
Lernen und echter Gemein-
schaft. Wir freuen uns schon 
jetzt auf eine Fortsetzung im 
nächsten Jahr.“

Daniela Brückner
Brattendorf

Geduldig beantwortete er ihre 
zahlreichen Fragen und zeigte 
sich begeistert vom Interesse 
und der Neugier der Kinder. 
„Politische Bildung darf nicht 
erst im Jugendalter beginnen“, 
betonte der Abgeordnete. „Sol-

che Besuche sind eine hervor-
ragende Gelegenheit, jungen 
Menschen demokratische 
Grundprinzipien näherzubrin-
gen.“

Anja Maibaum
Wahlkreismitarbeiterin
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Hildburghausen / Son-
dershausen.  Vom 9. bis 11. 
Mai 2025 fand im KiEZ Fe-
rienpark Feuerkuppe Son-
dershausen die Thüringer 
Landesbegegnung der JRK-
Gruppen in der Wasserwacht 
statt. Aus allen Regionen des 
Freistaates reisten hierfür jun-
ge Rettungsschwimmerinnen 
und Rettungsschwimmer an, 
um sich im sportlichen Wett-
kampf zu messen und ihre 
Fähigkeiten unter Beweis zu 
stellen. In spannenden Diszi-

plinen wie Flossenschwim-
men, Tauchen, Schwimmen 
in Kleidung sowie anspruchs-
vollem Rettungsschwimmen 
und Erste–Hilfe-Aufgaben 
zeigten die Teilnehmer ihr 
Können.

Die 19 Thüringer Kreisver-
bände traten hierbei in den 
Altersklassen (AK) I (8-10 
Jahre), II (11-13 Jahre) und III 
(14-16 Jahre) gegeneinander 
an. 

Hildburghausen reiste ins-
gesamt mit 12 Kindern für 

Unser Team: vorne v.l. Louisa Bauer, Alina Wölfing, Melli Hötzel, Ida Sauerbrey, Lukas Rad-
loff und Melinda Westpha; hinten v.l.: Steffi Fritz, Charlotte Krell; Pascal Meißner, Maximilian 
Hötzel, Maria Atrohsko, Svea Sauerbrey, Helena Morgenroth, Tim Lürtzing und Stefan Radloff. 

Foto: C. Fritz

AK II Erste-Hilfe bei verletzten Personen.   Foto: Wasserwacht

Staffelschwimmen von AK I und AK II.          Foto: Wasserwacht

Hildburghausen holt den 3. und 4. Platz 
bei der Thüringer Landesbegegnung der JRK-Gruppen in der Wasserwacht

die AK I und die AK II zur 
diesjährigen Landesbegeg-
nung. Während des Wett-
kampfes zeigte sich schnell, 
dass das anstrengende Trai-
ning der letzten Monate sich 
ausgezahlt hat. In der AK I 
konnte man in vier von sechs 
Schwimmstaffeln den ers-
ten Platz und in den weiteren 
jeweils einen zweiten Platz 
belegen, sodass am Ende der 
Gesamtsieg im Schwimmteil 
erreicht wurde. 

Auch die AK II konnte Na-

Friesisches Inselhüpfen – Inselwelt pur
Land zwischen den Deichen

Eine herrliche Landschaft, interessante Aus� üge, das 
gesunde Klima und ein Hotel-Team, welches stets um 
Ihr Wohl besorgt ist, dürfen Sie auf dieser Reise in 
die nordwestlichste Region Deutschlands erwarten! 
Kommen Sie mit auf Klönschnak, Kluntjes, Tee und 
mehr!

IHR REISETERMIN:
08. – 12. August 2025

 Fahrt im modernen Premium Reisebus
 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC
 4 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet
 4 x Abendessen als kalt-warmes Buffet
 Begrüßungsdrink
 Fährüberfahrt zur Insel Langeoog
 Ausfl ug Langeoog inkl. 

Kutschfahrt & Reiseleitung
 Nordseeküstenfahrt inkl. Reiseleitung
 Friesisches Teeseminar
 Aufenthalt in Bad Zwischenahn
 Kaffee und Kuchen am Anreisetag
 Reiserücktrittskosten-Absicherung
 Frankenland-Reisebegleitung

IHRE LEISTUNGEN

5 Tage, Busreise

749,–p.P. im DZ ab €

IHR REISEPREIS PRO PERSON:

IHR REISEPREIS PRO PERSON:

Im Doppelzimmer   749 €
Tagesausfl ug Insel Norderney inkl. Reiseleitung 69 €

Im Doppelzimmer   699 €
Einzelzimmer    899 €
Kartenaufpreise p. P.:
Gradinata Numerata 2. Sektor Puccini   85 €
Erlebnisbausteine p. P. (MTZ: 15 Pers.)
Abendessen Hotel Fiera 2. Abend  35 €
Transfer nach Bardolino - Freizeit   19 €

Arena di Verona mit AIDA – Opernfestspiele 2025

Hinweise: Es gelten unsere Hauptzustiege: Burgpreppach, Coburg, Meiningen. Druckfehler vorbehalten. Es gelten die AGB des Veranstalters. Die Reisen sind für Personen mit eingeschränkter 
Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse. Bildrechte: Courtesy of Fondazione Arena di Verona - Ennevi  stock.adobe.com: Olena Z, stylefoto24, Nordreisender

Reiseveranstalter: Frankenland Reisen e. K. • Inhaber: Klaus Wichler • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

            :eniltohesieRerhI

www.frankenland-reisen.de

Ein unvergessliches Opernhighlight 
& italienische Urlaubsgefühle

Genießen Sie den Besuch in der einzigartigen Arena 
di Verona – der wohl bekanntesten Freilichtbühne 
der Welt. Die Arena bietet in unvergleichlicher At-
mosphäre ein Opernerlebnis der Superlative. Über 
2000 Akteure formen in der Kulisse des römischen 
Amphitheaters eine Gala, die ihresgleichen sucht. In 
diesem Jahr haben Sie die Möglichkeit, die Au£ üh-
rung von AIDA zu erleben.

 Fahrt im modernen Premium Reisebus

 3 x Ü/F im Hotel Fiera in Verona

 1 x Abendessen am Anreisetag im Hotel

 1 x Altstadt-Rundgang
durch Verona inkl. Reiseleitung

 1 x Gradinata Numerata Karte im 6. Sektor 
(Steinstufen) für AIDA

 Kaffee und Kuchen am Anreisetag

 Frankenland-Reisebegleitung

4 Tage, Busreise

699,–p.P. im DZ €

AUSZUG AUS DEN LEISTUNGENIHR REISETERMIN:
31. Juli – 03. August 2025

IHRE LEISTUNGEN

delstiche an die sehr starke 
Konkurrenz z.B. aus Erfurt 
setzten und gewann auch eine 
von sechs Staffeln. Hier er-
reichte man in der Schwimm-
wertung am Ende einen sehr 
guten vierten Platz.

Nach dem anstrengenden 
Schwimmen ging es nach kur-
zer Pause direkt auf den Erste-
Hilfe-Parcours, welcher aus 
real nachgestellten Szenarien 
mit „verletzten“ Menschen 
und Stationen rund um Fach-
wissen zum Deutschen Roten 
Kreuz bestand. Hier galt  es 
in erster Linie Situationen zu 
erfassen, Verletzungen zu er-
kennen und richtig zu behan-
deln, die Rettungskette inkl. 
Notruf sicherzustellen sowie 
Stresssituationen mit beteilig-
ten Passanten zu bewältigen. 
Mit viel Teamwork, großem 
Einsatz und Sorgfalt konnten 
auch hier teilweise sehr gu-
te Ergebnisse erzielt werden 
(Platz 1 für AK I).

Nicht ganz so viel Erfolg 
hatten beide Teams an den 
Stationen, in denen auch das 
Glück eine große Rolle spiel-
te. Hier reichte es für beide 
Mannschaften nicht, um in die 
Top 3 zu kommen. Am Ende 
stehen jedoch in der Gesamt-
wertung ein toller 4. Platz hin-
ter Suhl (3.), Sömmerda (2.) 

und Erfurt (1.) für das Team 
der Altersklasse II sowie ein 
ganz starker 3. Platz für das 
Team der Altersklasse I hinter 
Erfurt (2.) und dem Gastgeber 
Sondershausen (1.).

Die Veranstaltung selbst 
unterstreicht die Wichtigkeit 
der täglichen Nachwuchs-
arbeit im Rettungsdienst der 
Wasserwacht Hildburghau-
sen. Denn diese trägt dazu bei, 

die hohe Qualität der Wasser-
rettung in unserem Landkreis 
sicherzustellen. 

Die Wasserwacht Hild-
burghausen dankt allen Teil-
nehmenden, Helfenden und 
Unterstützenden, die diese 
erfolgreiche Veranstaltung 
möglich gemacht haben.

Vorstand 
Wasserwacht 

Hildburghausen
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Hildburghausen.  Das 
schwarzfellige Liebespaar 
Mattis und Mabel ist ein ein-
gespieltes Team. Sie sind zu-
sammen aufgewachsen und 
hängen so sehr aneinander, 
dass wir sie nicht trennen 
möchten. Die beiden sind ein 
knappes Jahr alt und haben ei-
nige medizinische Probleme 
in ihrer Jugend überwinden 
müssen. Allen Widrigkeiten 
zum Trotz sind sie groß ge-
worden und wollen sich jetzt 
auf den Weg ins Erwach-
senenleben machen. Beide 
sind sehr menschenbezogen 
und verschmust. Und selbst 
wenn ihr Lieblingsmensch 
einmal keine Zeit für sie hat, 
genießen sie ihre Zweisam-

Anzeige: Hildburghausen.  
Wo sonst der Wind durch die 
Bäume streift und höchstens 
mal ein Vogelruf die Stille 
durchbricht, bebte die „Lan-
ge Heide“ an diesem Samstag 
bis in den letzten Grashalm. 
Nicht wegen eines Treffens. 
Nicht wegen eines Festivals. 
Sondern für einen letzten Ritt 
– für einen Abschied, der mehr 
war als ein leises Lebewohl. 
Hier, an diesem geschichts-
trächtigen Ort in der Region, 
wo einst die Motoren der „MC 
Werra Tigers“ knatterten, 
wo Benzinbrüder Freiheit, 
Abenteuer und Zusammen-
halt lebten, wurde einem von 
ihnen die letzte Ehre erwiesen. 
Und das mit all dem, was sein 
Leben ausgemacht hat: laut, 
herzlich, unvergesslich.

Der Anlass war traurig – 
ein Biker war gestorben. Ein 
Mann, der einst mit ölver-
schmierten Händen, schwar-

Drei Katzen recherchieren die Optionen im lokalen Wohnungsmarkt 

keit. Für die beiden suchen 
wir ein ruhiges und entspann-
tes Zuhause mit katzenlieben 
Bewohnern, die mit Begeis-
terung Spiele- und Schmu-
seeinheiten verteilen. Im Ge-
genzug für so viel Aufmerk-

zer Kutte und unverwechsel-
barem Lachen die Straßen 
Südthüringens unsicher 
machte. Doch seine Verab-
schiedung sollte kein Moment 
der Trübsal sein, sondern 
ein loderndes Flammenmeer 
der Erinnerung. Inszeniert 
von Christina Knoll und dem 
Team von KNOLL Bestattun-
gen wurde die Trauerfeier zu 
einem Event, das den Begriff 
„Abschied“ völlig neu defi-
nierte. Hier wurde nichts be-
schönigt – hier wurde gefeiert. 
Das Leben. Der Mensch. Die 
gemeinsamen Jahre.

Schon beim Eintreffen auf 
der „Langen Heide“ war spür-
bar: Das wird kein gewöhnli-
cher Tag. Der Geruch von Ab-
gas lag in der Luft, Motorräder 
standen Spalier, und aus den 
Lautsprechern donnerte ehr-
licher Rock’n’Roll. Freunde, 
Wegbegleiter, Biker aus nah 
und fern – sie alle waren ge-

Hier, an diesem geschichtsträchtigen Ort in der Region, wo einst die Motoren der „MC Wer-
ra Tigers“ knatterten, wo Benzinbrüder Freiheit, Abenteuer und Zusammenhalt lebten, wurde 
einem von ihnen die letzte Ehre erwiesen.                      Foto: Privat

Freunde, Wegbegleiter, Biker aus nah und fern – sie alle waren gekommen, um „ihrem“ Mitch 
die letzte Ehre zu erweisen..                                         Foto: Privat

Christina Knoll hat mit dieser Verabschiedung den Verstorbe-
nen nicht verändert, nicht angepasst, nicht „passend gemacht“ 
– sondern ihn so in Szene gesetzt, wie er war.          Foto: Privat

Letzter Auftritt auf der „Langen Heide“ –  
ein Biker-Abschied, der alles war, nur nicht leise 
Motorengeheul, Pyrotechnik und Rockmusik: Die „MC Werra Tigers“ verabschieden einen Bruder 
mit einer Lebensfeier, die Freiheit, Freundschaft und Leidenschaft noch einmal lebendig werden ließ.

Das schwarzfellige Liebespaar Mattis und Mabel. Foto: Verein

Die schüchterne Katzendame 
Toska.                       Foto: Verein

samkeit können sich Mabel 
und Mattis gut vorstellen, als 
reine Hauskatzen zu leben. In 
ihrem neuen Zuhause wün-
schen sie es sich gemütlich 
mit ausreichend Platz und 
katzengerechter Einrichtung. 
Wenn es dann sogar einen 
gesicherten Balkon für die 
regelmäßige gesundheitsför-
dernde Frischluftdosis gibt, 
wäre das einfach perfekt. 

Katze Toska braucht drin-
gend einen superlieben Men-
schen in ihrem Leben. Diese 
schüchterne Katzendame 
hat es wirklich verdient, ein 
solch tolles Geschenk zu 
bekommen. Toska ist etwa 
zwei Jahre alt und hat wirk-
lich Schreckliches erlebt. Sie 
ist Katzensozialkontakt ge-
wöhnt und lebte mit einem 
Kater zusammen. Leider wur-
den die beiden Samtpfoten 
von der Besitzerin im Stich 
gelassen - Futter und Wasser 
haben nur begrenzt lang ge-
reicht. Und leider konnten 
wir erst eingreifen, als es für 
den armen Kater zu spät war. 
Toska hat überlebt. Sie kam 
halb verhungert und fast ver-
durstet zu uns ins Tierheim. 

kommen, um „ihrem“ Mann 
die letzte Ehre zu erweisen. 
Doch statt schwarzer Krawat-
ten und gesenkter Blicke gab 
es Lederjacken, Umarmungen 
und Geschichten, die lauter 
klangen als jede Grabrede.

Die Lebensfeier wurde zu 
einer Hommage an eine Ära 
– und an einen Menschen, der 
nie in Schubladen passte. Py-
rotechnik tauchte den Himmel 
in Flammen, Nebelmaschinen 
ließen die Bühne in mysti-
schem Dunst versinken, und 
ein Redner, selbst tief verbun-
den mit der Szene, fand Worte, 
die wie Gänsehaut durch die 
Reihen gingen. Kein Pathos, 
keine Phrasen – sondern echte 
Gefühle. Jeder konnte spüren: 
Dieser Moment war ehrlich. 
Und er war verdient.

Christina Knoll hat mit 
dieser Verabschiedung etwas 
geschafft, was vielen in der 
Branche schwerfällt: Sie hat 

Es hat einige Wochen ge-
dauert, bis sie sich von diesen 
Strapazen erholt hat. Des-
wegen ist die medizinische 
Grundversorgung auch noch 
nicht ganz abgeschlossen. 
Dennoch wünschen wir uns 
für Toska möglichst schnell 
ein liebevolles neues Zuhau-
se für immer. Ideal wäre es 
für sie, einen Menschen zu 
haben, der sich intensiv um 
sie kümmert. Auch würde 

Wenn dein Haustier geht, bleiben 
die Erinnerungen lebenslang.
Auch an den Abschied. 

Wir sorgen so für dein Tier,
wie du es immer getan hast.

KNOLL Tierbestattungen • Untere Marktstr. 18 • Hildburghausen • Tel. 03685-700112

sie sich für Gesellschaft sehr 
über eine Bestandskatze - am 
besten einen Kater - freuen. 
Toska ist keinen Freigang ge-
wohnt gewesen, daher kann 
sie sich für die Zukunft eine 
große Wohnung mit Frisch-
luftzugang über einen gesi-
cherten Balkon o.ä. vorstel-
len. Abgeneigt gegen Frei-
gang in eine ruhige und ver-
kehrssichere Umgebung ist 
sie nicht, müsste hieran aber 

erst gewöhnt werden. 
Haben Sie den perfekten 

Platz für unser verschmustes 
Liebespaar oder für Toska in 
Ihrer Wohnung und in Ihrem 
Herz? Dann rufen Sie an 
unter Tel. 01707375758 und 
machen einen Termin für ein 
erstes Date aus. Vermittlung 
erfolgt gegen Schutzgebühr.

Ihr Tierheim-Team 
vom Tierschutzverein 

Südthüringen e.V.

den Verstorbenen nicht ver-
ändert, nicht angepasst, nicht 
„passend gemacht“ – sondern 
ihn so in Szene gesetzt, wie er 
war. Laut, wild, herzlich. Mit 
all seinen Ecken und Kanten. 
Die Lebensfeier war nicht 
nur ein Nachruf – sie war ein 
Wiederaufleben. Für einen 
Tag schien es, als würde der 
Motor wieder anspringen, als 
würde gleich jemand losfah-
ren, durchstarten, den Asphalt 
brennen lassen. Und mitten in 
diesem Gefühl lag der Res-
pekt: vor einem gelebten Le-
ben, vor echten Werten, vor 
Freundschaft, wie man sie nur 
unter Bikern kennt.

Was auf den ersten Blick 
wie ein Rockfestival wirkte, 
war in Wahrheit ein zutiefst 
berührender, moderner Ab-
schied. Einer, der Grenzen 
sprengte – nicht aus Provo-
kation, sondern aus Echtheit. 
Denn wenn ein Mensch ein 
Leben lang gegen den Strom 

schwamm, warum sollte dann 
sein letzter Weg genormt, lei-
se und angepasst sein?

KNOLL Bestattungen aus 
Hildburghausen hat mit die-
ser Zeremonie eindrucksvoll 
bewiesen, wie wandlungsfä-
hig und individuell moderne 
Bestattungskultur sein kann. 
Wenn man sich traut. Wenn 
man zuhört. Wenn man bereit 
ist, das Leben in den Mittel-
punkt zu stellen – und nicht 
das Sterben.

Und so blieb am Ende die-

ses besonderen Tages etwas 
zurück, das sich nicht in Wor-
te fassen lässt: ein Gefühl. 
Eine Mischung aus Trauer, 
Stolz, Dankbarkeit – und dem 
Dröhnen eines Motors, das 
vielleicht nur in den Herzen 
der Anwesenden noch nach-
hallte. Es war ein Abschied, 
der Mut machte. Ein Moment, 
der zeigte: Wenn das Leben 
laut war, darf es der letzte Weg 
auch sein.

Respektvoll. Kraftvoll. Und 
unvergesslich.
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Wir nehmen Abschied
IN STILLEM GEDENKEN

Untere Marktstraße 18
98646 Hildburghausen

Telefon: 03685 – 700 112

info@knoll-bestattungen.de
www.knoll-bestattungen.de 

Untere Marktstraße 18

 ag‘ ihnen, ich bin bei den Sternen.ag‘ ihnen, ich bin bei den Sternen.ag‘ ihnen, ich bin bei den Sternen.

SS

Kirche Veilsdorf
-  Donnerstag, 29. Mai 2025, 

9.30 Uhr: Gottesdienst am 
Wanderkreuz in Herbarts-
wind, anschließend Picknick 
(für Speis und Trank ist bes-
tens gesorgt).

Kirche St. Kilian
-  Sonntag, 25. Mai 2025, 

10.30 Uhr: Gottesdienst in 
St. Kilian, Gemeindezent-
rum.

Kirchgemeinde 
Themar
-  Sonntag, 25. Mai 2025, 10 

Uhr: Gottesdienst mit Taufe, 
Posaunenchor und Kirchen-
kaffee in Themar, Gemein-
desaal,

-  Dienstag, 27. Mai 2025, 14 
Uhr: Gemeindenachmittag 
in Marisfeld, Gemeinde-
haus,

-  Donnerstag, 29. Mai 2025, 
10.30 Uhr: Freiluftgottes-
dienst zu Himmelfahrt in 
Themar – Werra.

Kirchgemeinde 
Waldau
-  Sonntag, 25. Mai 2025, 14 

Uhr: Gottesdienst in Wal-
dau, Kirche,

-  Mittwoch, 28. Mai 2025, 
14.30 Uhr: Seniorennach-
mittag in Waldau, Pfarrhaus.

Kirchgemeinde 
Hinternah
-  Donnerstag, 22. Mai 2025, 

14.03 Uhr: Seniorenkreis in 
Hinternah, Gemeindezen-
trum,

-  Donnerstag, 29. Mai 2025, 
11 Uhr: Gottesdienst in Hin-
ternah, auf dem Mühlberg.

Kirchgemeinde 
Harras
-  Donnerstag, 29. Mai 2025, 

9.30 Uhr: siehe Ev.-Luth. 
Kirche Eisfeld.

Kirchgemeinde 
Schönbrunn
-  Sonntag, 25. Mai 2025, 10 

Uhr: Gottesdienst in Schnett; 
14 Uhr: Gottesdienst in Heu-
bach,

-  Mittwoch, 28. Mai 2025, 18 
Uhr: Frauenkreis in Heu-
bach,

-  Donnerstag, 29. Mai 2025, 
9 Uhr: Andacht zu Himmel-
fahrt in Biberschlag, Kir-
che; 10.30 Uhr: Andacht zu 
Himmelfahrt in der Wander-
kapelle St. Wolfgang für die 
Orte Schnett und Heubach.

Pfarrei Streufdorf- 
Eishausen
-  Sonntag, 25. Mai 2025, 14 

Uhr: Gottesdienst zur Kon-
firmation in Streufdorf; 
14.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe in Adelhausen,

-  Donnerstag, 29. Mai 2025, 
10 Uhr: Andacht zur Chris-
ti Himmelfahrt in Seiding-
stadt, Schlosspark.

Kirche Crock/
Brünn/Bratten-
dorf/Schwarzbach
-  Sonntag, 25. Mai 2025, 10 

Uhr: Gottesdienst in Crock; 14 
Uhr: Gottesdienst in Brünn.

Evang.-Freik.  
Gemeinde  
Hildburghausen
-  Sonntag, 25. Mai 2025, 10 

Uhr: Gottesdienst.

Kirchspiel  
Westhausen
-  Sonntag, 25. Mai 2025, 9 

Uhr: Gottesdienst in Schwei-
ckershausen; 10.30 Uhr: 
Gottesdienst in Gomperts-
hausen,

-  Dienstag, 27. Mai 2025, 9.30 
Uhr: Bibelkreis in Rieth, bei 
Ina Deckert-Zentgraf, Rie-
ther Hauptstr. 6,

-  Donnerstag, 29. Mai 2025, 
10 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst zu Himmelfahrt in 
Ermershausen.

Kirchspiel  
Heldburg
-  Sonntag, 25. Mai 2025, 10 

Uhr: Gottesdienst mit Tau-
fen in Hellingen; 10 Uhr: 
Gottesdienst in Poppenhau-
sen; 13.30 Uhr: Gottesdienst 
zur Konfirmation in Ummer-
stadt,

-  Donnerstag, 29. Mai 2025, 
10 Uhr: Freiluft-Gottes-
dienst in Heldburg, Veste 
Heldburg.

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld
-  Sonntag, 25. Mai 2025, 9.30 

Uhr: Gottesdienst mit Kon-
firmation in Eisfeld, Dreifal-
tigkeitskirche,

-  Donnerstag, 29. Mai 2025, 
9.30 Uhr: Gottesdienst am 
Wanderkreuz Herbartswind 
mit anschließendem Pick-
nick (für Speis und Tank ist 
bestens gesorgt).

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
-  Mittwoch, 21. Mai 2025, 

14.30 Uhr: Gemeindenach-
mittag in Hildburghausen, 
Dr.-Elise-Pampe-Heim,

-  Sonntag, 25. Mai 2025, 9.30 
Uhr: Gottesdienst in Hild-
burghausen, Christuskirche,

-  Donnerstag, 29. Mai 2025, 9 
Uhr: Gottesdienst im Grünen 
mit Taufe auf der Brünner 
Höh.

Kirchentermine im Landkreis Hildburghausen

Mario RabeMario Rabe
Wir nahmen Abschied von

In sti ller Trauer:
Deine Mutt er Erika Rabe,

deine Geschwister 
Matt hias mit Ehefrau Diana 

und Kinder Christopher und Sabrina,
Kathrin

und Michael mit Sohn Florian
sowie Gerold und Heiderose

Die Urnenbeisetzung fand in aller Sti lle statt .

Hildburghausen, im Mai 2025

* 10. August 1972   † 26. April 2025

Wir nahmen Abschied von

Liebe war dir nicht genugLiebe war dir nicht genug

Wir nahmen Abschied von

Biker-GottesdienstKonzert in der Kiliankirche Bedheim
Crock. Am Sonntag, dem 

1. Juni 2025, wird recht herz-
lich zum 4. Biker-Gottes-
dienst in die Kirche St. Veits 
zu Crock eingeladen. Treff-
punkt für alle Biker ist der 
Parkplatz Irmelsberg. Auch 
Interessierte ohne Motorrad 
sind gern gesehene Gäste. 

Geplanter Ablauf:
-  9.30 Uhr: Begrüßung und 

erste Ausfahrt bis ca. 11 Uhr,
-  11.30 Uhr: Gottesdienst 

in der Kirche St. Veits zu 
Crock,

- 12.15 Uhr: Imbiss mit Thü-

Bedheim. Die Kirchge-
meinde Bedheim lädt alle 
Interessierten recht herzlich 
zu einem besonderen Kon-
zert am Sonntag, dem 1. Juni 
2025, um 17 Uhr ein.

Das Duo Vimaris wird ein 
besonderes Konzert unter 
dem Thema „FESTLICHES 
VON MEISTER TELE-
MANN  - Ein Barockkon-
zert“ geben.

Zu seinen Lebzeiten war 
Telemann berühmter als Jo-
hann Sebastian Bach und 
doch zugleich mit ihm eng 
befreundet: Der erfolgreiche, 
elegante Georg Philipp Tele-
mann (1681-1767): Seine 
Musik war so beliebt, dass er 
damit reich werden konnte.

ringer Rostbratwurst,
- 13.30 Uhr: Start zur zweiten 
Ausfahrt bis ca. 15.30 Uhr,
-  15.30 Uhr: Café im Kirch-

garten mit Kaffee und Ku-
chen.
Die Glocken läuten zum 

Abschluss den Reisesegen 
ein. 

Ullrich Triemer, Pfarrer im 
Ruhestand; Hendrik Frühauf 
und der Gemeindekirchenrat 
Crock & Freude als Organi-
satoren freuen sich auf viele 
motorisierte oder nicht moto-
risierte Besucher.

Das spürt man unmittelbar, 
erlebt man seine lebendigen 
Kantaten, Ouvertüren, ed-
len Sonaten, farbigen Arien, 
Opernintermezzi und leben-
digen Fantasien, vor allem 
aber seine grazilen Menu-
ette. Das DUO VIMARIS, 
Mirjam Meinhold, Sopran, 
Blockflöten & Wieland 
Meinhold, Orgel (aus Wei-
mar) - sie als Mitglied des 
Opernensembles am Dt. Na-
tionaltheater Weimar, er als 
Universitätsorganist - sind 
mit ihrer Barockmusik be-
reits in allen Teilen Deutsch-
lands sowie im europäischen 
Ausland aufgetreten. Zu hö-
ren sind im Konzert neben 
den Blockflöten (in Sopran- 

und Altlage) auch die Solo-
Sopranstimme, begleitet von 
der Orgel. 

Ina Ehrhardt 
im Namen der 

Kirchgemeinde Bedheim

Das Duo Vimaris.     Foto: Wieland Meinhold
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Wir nehmen Abschied
IN STILLEM GEDENKEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld
, auch an Sonn- und Feiertagen.

EisfeldEisfeldHildburghausen, Dammstraße 20Hildburghausen, Dammstraße 20

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & TrauerhilfeReich

Eine Stimme, 
die vertraut war, schweigt.

Gerold LeipoldGerold Leipold

Nach kurzer, 
schwerer Krankheit nehmen 
wir Abschied von

In Erinnerung:
Marcus und Enrico
im Namen aller Angehörigen

Die Abschiedsfeier fi ndet am Samstag, dem 24. Mai 2025, 
um 11.00 Uhr im Sportlerheim Bedheim statt.
Von Blumengebinden bitten wir höfl ichst Abstand zu 
nehmen.

Kuwait und Berlin, im Mai 2025

* 7. August 1954   † 7. Mai 2025

ebhardG
      rüchP

       uf einmal 
bist Du nicht mehr da 
und keiner kann’s versteh’n.
Im Herzen bist Du uns ganz nah,
bei jedem Schritt 
den wir nun geh’n.

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen, 
ist voll Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und 
nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.
Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden,

möchten wir uns auf diesem Weg bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn, Bekannten, ehemaligen Arbeitskollegen 
und Schulkameraden recht herzlich bedanken.

Ein beson� rer Dank gilt

A

- der Universitätsklinik Jena
- Herrn Pfarrer Martin Baumgarten für die tröstenden und einfühlsamen Worte
- Herrn Christoph Röder für die musikalische Begleitung
- der Gärtnerei Spindler für den schönen Blumenschmuck
- der Gaststätte „Ardeal“ für die gute Bewirtung
- dem Bestattungsinstitut Reich und Team für die Hilfe und Unterstützung sowie 
   die würdevolle Ausgestaltung 
   der Trauerfeier

Überwältigt von der großen 
Anteilnahme und Verbundenheit, 
die uns durch einen stillen Händedruck, liebe und tröstende Worte, 
Blumen und Geldzuwendungen entgegengebracht wurde 
sowie für die erwiesene letzte Ehre beim Abschied von unserem lieben

Deine Barbara
Deine Susan und Ute mit Familien

- der Universitätsklinik Jena- der Universitätsklinik Jena
- Herrn Pfarrer Martin Baumgarten für die tröstenden und einfühlsamen Worte- Herrn Pfarrer Martin Baumgarten für die tröstenden und einfühlsamen Worte
- Herrn Christoph Röder für die musikalische Begleitung- Herrn Christoph Röder für die musikalische Begleitung
- der Gärtnerei Spindler für den schönen Blumenschmuck- der Gärtnerei Spindler für den schönen Blumenschmuck
- der Gaststätte „Ardeal“ für die gute Bewirtung
- dem Bestattungsinstitut Reich und Team für die Hilfe und Unterstützung sowie 
   die würdevolle Ausgestaltung 
   der Trauerfeier

Deine Barbara
Deine Susan und Ute mit Familien

wir � r� n Dich für immer
               lieben.

Freunden, Nachbarn, Bekannten, ehemaligen Arbeitskollegen 

die uns durch einen stillen Händedruck, liebe und tröstende Worte, 

sowie für die erwiesene letzte Ehre beim Abschied von unserem liebensowie für die erwiesene letzte Ehre beim Abschied von unserem lieben

- Herrn Pfarrer Martin Baumgarten für die tröstenden und einfühlsamen Worte- Herrn Pfarrer Martin Baumgarten für die tröstenden und einfühlsamen Worte

ebhardGGebhardGebhard
      rüch      rüch      rüchPPP      rüchP      rüch      rüchP      rüch      rüchP      rüch

sowie für die erwiesene letzte Ehre beim Abschied von unserem liebenGsowie für die erwiesene letzte Ehre beim Abschied von unserem liebenG
      rüchP      rüchP      rüch

- Herrn Pfarrer Martin Baumgarten für die tröstenden und einfühlsamen Worte

ebhardG
      rüchP

Seidingstadt, 
Sonneberg und Erlau im April 2025

HimmelReich

In liebevoller
Erinnerung

Seidingstadt, 
Sonneberg und Erlau im April 2025

Seidingstadt,Seidingstadt,
Sonneberg und Erlau im April 2025Sonneberg und Erlau im April 2025

Es war uns ein großer Trost zu erfahren, wie viel 
Freundschaft, Zuneigung und Wertschätzung 
unserem lieben Rolf über seinen Tod hinaus zuteil 
wurden.

Wir möchten allen von Herzen danken, die ihre 
liebevolle Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank gilt Pastorin Christine Buchholz, 
Bestattungen und Trauerhilfe Reich, dem Feuer-
wehrverein, dem ehemaligen Gesangsverein, 
den Kegelfreunden, den Old timerfreunden, 
den ehe maligen Arbeitskollegen vom KfL und 
der Gaststätte „Grüner Baum“.

In liebevoller Erinnerung 
deine Frau Marga und Familie

Menschen die wir lieben, 
wohnen für immer in unserem Herzen.

Simmershausen, im Mai 2025

Danksagung

* 23.11.1935       † 18.04.2025

HimmelReich

Mit großer Betroffenheit und tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem langjährigen Mitarbeiter 

Detlef WiegandDetlef Wiegand

Nachruf

Herr Wiegand war über viele Jahre ein geschätzter Kollege und fester Bestandteil unseres 
Unternehmens. Mit seinem Fachwissen, seiner Einsatzbereitschaft und seiner hilfsberei-
ten Art prägte er nicht nur die tägliche Arbeit, sondern auch das kollegiale Miteinander. 
Sein Engagement, seine Loyalität und sein freundliches Wesen werden uns stets in  
Erinnerung bleiben.

Unsere Gedanken und unser tiefes Mitgefühl gelten seiner Familie, seinen Angehörigen 
und allen, die ihm nahestanden.

In stillem Gedenken
Die Geschäftsführung, Personalabteilung und Mitarbeiter der BSH GmbH & Co. KG

der im Alter von 64 Jahren plötzlich und unerwartet verstorben ist.
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Miriam Jäger mit dem Vorstandsvorsitzender Georg Schlembach. 
Foto: Privat

Family Christmas - Die musikalische Weihnachts-
show für die ganze Familie
am Sonntag, dem  21. Dezember 2025, um 16 Uhr im Stadttheater in Hildburghausen

Hildburghausen. Wenn 
sich das Jahr dem Ende neigt 
und die ersten Schneeflocken 
fallen, gibt es nichts Schöne-
res, als sich gemeinsam mit 
der Familie auf Weihnachten 
einzustimmen. Genau die-
ses fröhlich-wohlige Gefühl 
bringt Stefanie Hertel mit 
ihrer Familie auf die Büh-
ne. Stefanie Hertel, Lanny 
Lanner und Johanna Mross 
sind mit ihrer Liveband im 
Dezember auf großer Weih-
nachtstournee.

Mit 100 Prozent Livemu-
sik – begleitet von ihrer her-
vorragenden Liveband- und 
einer besonderen Mischung 
aus gefühlvollen Balladen, 
traditionellen Weihnachtslie-
dern und mitreißenden Ever-
greens nimmt die „Christmas 
Family“ ihr Publikum mit auf 
ihre musikalische Reise in 
die schönste Zeit des Jahres.

Berühmte Weihnachts-
klassiker wechseln sich mit 
modernen Interpretationen 
traditioneller vorweihnacht-

licher Lieder und eigenen 
Songs ab.

Während Stefanie Hertel 
ihren Weihnachtshit „Post-
amt Wolke 7“ auf die Bühne 
zaubert, freut sich die ganze 
Band auf ihre ganz besonde-
re mitreißende Interpretation 
von „Feliz Navidad“. Wenn 
Johanna Mross mit warmer 
und voller Stimme ihr „Santa 
Baby“ ins Mikrofon haucht, 
wird sogar der Weihnachts-
mann schwach. Mit dem Mi-
chael-Bublé Klassiker „Jin-
gle Bells“ sorgt Lanny Lan-
ner für das stimmungsvolle 
Weihnachtsfeeling.

Neben der Musik sorgt das 
festliche Ambiente, persönli-
che Geschichten und humor-
volle Anekdoten der Weih-
nachtsfamilie Hertel, Lanner, 
Mross für Abwechslung am 
Abend.

„Family Christmas“ lädt 
zum Lachen, Träumen und 
Mitsingen ein. Ob große 
Weihnachtsklassiker oder 
berührende Eigenkomposi-

Mit Bravour gemeistert!
Hildburghausen.  Die 

Kreissparkasse Hildburghau-
sen freut sich sehr, dass Frau 
Miriam Jäger mit hervorra-
gendem Ergebnis ihre Qua-
lifizierung zur Sparkassen-
kauffrau abgeschlossen hat.

Fleiß, Können und Aus-
dauer haben sich ausgezahlt. 
Diese starke Leistung ver-
dient nicht nur Anerkennung, 
sondern auch Applaus.

Der Vorstandsvorsitzende 
Herr Schlembach gratulierte 

ihr im Namen der Kreisspar-
kasse Hildburghausen dazu 
und wünscht weiterhin viel 
Erfolg, spannende Heraus-
forderungen und jede Menge 
Rückenwind für die nächsten 
Schritte!

tionen – bei diesem Konzert 
werden Weihnachtswünsche 
und Gänsehautmomente für 
die ganze Familie wahr.“ 
Wenn der ganze Saal zum 
Abschluss gemeinsam „Stil-
le Nacht“ anstimmt, hat der 
Weihnachtszauber Jung und 
Alt in seinen Bann gezogen.

Die „Family Christmas“-
Tour 2025 lädt am Sonntag, 
dem  21. Dezember 2025, 

Die Zeit heilt alle Wunden. 
Aus Napoleon ist ja mittlerweile 

auch ein Cognac geworden.
- Alfred Biolek -

Neu imNeu im
SortimentSortiment

LOBERON – 
die individuelle Art 

nach Hause zu kommen.

Am Donnerstag, dem 15. Mai 2025, findet ein 
Jungpflanzenverkauf vor unserem Laden statt.

Gemüse aus dem „Alten Pfarrhaus Eicha“:
Geschmack, wie man ihn von früher kennt.

Wildtomaten: 100% samenfest - alte und seltene Sorten

Die Göttin hat mir Tee gekocht und Rum hineingegossen.
Sie selber aber hat den Rum ganz ohne Tee genossen

- Heinrich Heine -

CANEROCK 

Jamaican Spiced Rum

Karten erhältlich in der Touristinformation 
Hildburghausen und an der Abendkasse!

Telefon 0 36 85 / 77 41 84

Gerd Dudenhöfer spielt Heinz Becker 
- DOD: Das Leben ist das Ende20.09. 2025, 20 Uhr

SAMSTAG

SANDTHEATER ON TOUR 
- Hans Zimmer - Meister der Filmmusik14.02. 2026, 19:30 Uhr

SAMSTAG

Helmut Schleich 
- Das kann man so nicht sagen10.03. 2026, 19:30 Uhr

DIENSTAG

Die Goldenen Egerländer 
- Melodien aus dem Egerland07.03. 2026, 15 Uhr

SAMSTAG

Stefanie Hertel präsentiert:
- Family Christmas 202521.12. 2025, 16 Uhr

SONNTAG
um 16 Uhr  kleine und große 
Weihnachtsfreunde zu einem 
musikalischen Vorweih-
nachtserlebnis der besonde-
ren Art in das Stadttheater in 
Hildburghausen ein.

Tickets gibt es ab sofort 
in der Touristinformation in 
Hildburghausen und an al-
len bekannten Vorverkaufs-
stellen sowie online unter  
www.eventim.de.
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Noch mehr Auswahl auf hagebau.de

Doppelstabmatte
Drahtstärke ca. 6/5/6 mm, witterungsbeständig und 
stabil, anthrazit. Ca. B 201 x H 183 cm. Versch. Farben 
und Ausführungen. Zubehör erhältlich. 
Art.-Nr. 45432732
Zaunpfosten, ca. B 6 x H 240 x T 4 cm, anthrazit, 
Art.-Nr. 45429605, 39.99 € statt 51.99 €

Lavendel
Lavandula angustifolia. Im 
13-cm-Topf. Ohne Pflanzgefäß. 
Art.-Nr. 383841

Akku-Bohrhammer 
„DHR171RAX3“
18 V, 0–4.800 U/min, 1,2 J, Bohrfutter 
17 mm, SDS-plus. Inkl. 2 x 2-Ah-Akkus, 
Ladegerät und Zubehörkoffer. 
Art.-Nr. 46441782

Wäscheschirm 
„Linomatic 400 Easy“
Leinenlänge 40 m, Aluminium, schmutzgeschützte, 
automatisch gespannte Leinen. Inkl. Bodenhülse 
zum Einbetonieren. Art.-Nr. 45875676
Eindrehbodenhülse, erspart das Gießen eines 
Betonsockels, Art.-Nr. 607769, 12.99 €

Terrassendiele  
„Douglasie“
Naturbelassen, eine Seite  
fein geriffelt, andere Seite glatt  
gehobelt. Ca. L 2.000 x B 120 mm,  
20 mm stark. Versch. Ausführungen 
und Längen. Art.-Nr. 45742503

Eindrehbodenhülse

KAUF 3 
ZAHL 2

JETZT MIT EXTRASEITEN ZUM HEIMTIERBEDARF

Made in Europe

einfache Montage

Leinen schmutzgeschützt  
in Tragarmen

stabil und wetterfest

Platz für bis zu 4  
Waschmaschinenladungen

sehr beliebt bei Insekten

intensiv duftend beidseitig verlegbar inkl. 65-tlg. Zubehör

- 41%
84.99

Stück

49.99

PREISKNALLER

- 32%
119.-

Stück

79.99

PREISKNALLER

- 80€

279.-
Stück

199.-
PREISKNALLER

lfdm

2.79
2 m 5.58 €

PREISKNALLER

Stück

2.79

Gartenprojekt angehen?

01_HBH0022_ZO

Alle Angebote sind gültig bis zum 31.05.2025
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Noch mehr Auswahl auf hagebau.de

Edellieschen
Impatiens 'Neu Guinea'. Im 
13‑cm‑Topf. Ohne Pflanzgefäß. 
Versch. Farben. Art.‑Nr. 528971

Querbeet-Trio
Farblich abgestimmter Mix aus 
Petunien, Calibrachoa, Bacopa 
oder Verbene. Im 13‑cm‑Topf. Ohne 
Pflanzgefäß. Versch. Farben. 
Art.‑Nr. 46297764

Bewässerungsbalkonkasten  
„Balconera Cottage“
Kunststoff, Flechtoptik, frost‑ und  
UV‑beständig, bruchsicher, Erd‑ 
bewässerungssystem, Wasserstands‑ 
anzeige, granit. Ca. B 50 x H 19 x T 19 cm.  
Ohne Pflanzen und Halterung. Versch.  
Ausführungen. Zubehör erhältlich.  
Art.‑Nr. 235825

Sommerblüher
Im 17‑cm‑Topf. Ohne Pflanzgefäß. Versch. Arten und Sorten wie Mädchenauge oder Sonnenblume. 
Art.‑Nr. 45790457

Lavendel
Lavandula angustifolia „Essence 
Purple“. Blau. Im 23‑cm‑Topf. Ohne 
Pflanzgefäß. Art.‑Nr. 45846854

Beet- und Balkon-
pflanzen
Im 10,5‑cm‑Topf. Ohne Pflanz‑ 
gefäß. Versch. Arten und Sorten wie 
Kapkörbchen, Nelke oder Verbene. 
Art.‑Nr. 274308

Dahlie
Ohne Pflanzgefäß.  
Versch. Sorten und Größen.
Dahlie 'Summer Bees', im 19‑cm‑Topf, 
Art.‑Nr. 46363028, 6.99 €
Dahlie 'Dalina', im 21‑cm‑Topf,  
Art.‑Nr. 45389576, 11.99 €

Stück

2.99
Stück

3.99
nützlingsfreundlich

ab

19.99

Stück

1.79
ab

6.99

ab

5.99
Stück

12.99

aus hochwertigem Kunststoff

witterungsbeständig

02_HBH0022_HB
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Bewässerungsblumen- 
kasten „Aqua Green“
Aus Kunststoff, anthrazit.  
Ca. B 60 cm. Ohne Pflanzen  
und Halterung.  
Versch. Farben und Größen.  
Art.-Nr. 899444

Gartennelke  
'Scully'®
Dianthus caryophyllus. Im 
12-cm-Topf. Ohne Pflanzgefäß. 
Art.-Nr. 575735

Garten-Strohblume
Helichrysum bracteantha. Pflege-
leicht, lange Blütezeit, gelb. Im 
13-cm-Topf. Ohne Pflanzgefäß. 
Versch. Farben. Art.-Nr. 507447

Pflanzgefäß „Olive“
Terrakotta, mit Dekor, Farbe „white 
wash“. Ca. B 26 x H 21 x T 26 cm. 
Versch. Ausführungen. 
Art.-Nr. 46436796

Pflanzgefäß „Floral“
Glasierte Keramik, mit Ablaufloch, 
rund, weiß. Ca. Ø 21 x H 20 cm.  
Ohne Pflanze. Versch. Ausführungen. 
Art.-Nr. 46436644

Rasensaat „Trockenrasen“
Hitze- und trockentolerante  
Rasenmischung. Versch. Größen.
1 kg, Art.-Nr. 45894001,  
7.99 € statt 14.99 €
2 kg, Art.-Nr. 45894002,  
12.99 € statt 27.99 € (kg 6.50 €)
4 kg, Art.-Nr. 45894004,  
24.99 € statt 44.99 € (kg 6.25 €)

Stauden
Im 13-cm-Topf. Ohne Pflanzgefäß. 
Versch. Arten und Sorten. Art.-Nr. 46362883

ab

6.99
Stück

2.99
Stück

2.99

ab

12.99
ab

14.99

Trockenkünstler

Bewässerungseinsatz und  
Wasserstandsanzeiger

Wenig Wasser, viel Blütenpracht
Die pflegeleichten Trockenkünstler können sich 
gut an trockene Bedingungen anpassen.  Die 
Stauden benötigen nur wenig Wasser und können 
auch längere Trockenperioden überstehen.

- 46%
14.99

ab

7.99

PREIS-
KNALLER

Stück

3.49

PREISKNALLER
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DAUERTIEFPREIS
EINFACH IMMER SPAREN.

Noch mehr Auswahl auf hagebau.de

Metallkomposter
Ca. 800 L Fassungsvermögen, 
zur nachhaltigen Verwertung 
von Gartenabfällen, beschleu-
nigt den Kompostiervorgang. 
Ca. B 100 x H 80 x T 100 cm. 
Art.-Nr. 991163

Schubkarre
Ca. 80 L Fassungsvermögen, 
Laufrad mit Kunststofffelge. 
Ca. B 123 x H 57 x T 61 cm. 
Art.-Nr. 46353944

Rasendünger
Organisch-mineralischer Rasen-
dünger mit integrierter 3D-Wasser-
speichertechnologie. 4 kg. 
Versch. Größen. Art.-Nr. 46381269

Unkraut-
stecher
Besonders 
geeignet für 
Löwenzahn, Aus-
werfer, Fußtritt. 
Ca. L 110 cm. 
Art.-Nr. 45973855 Druck-

sprühgerät
Max. Druck 3 bar, 
ca. 1,5 L Fassungs-
vermögen, Kunst-
stoffbehälter. 
Art.-Nr. 45916663

Gartenabfallsack
Ca. 120 L Fassungsvermögen, 
belastbar bis 20 kg, mit  
Springrahmen.  
Ca. Ø 50 x H 60 cm.  
Versch. Ausführungen.  
Art.-Nr. 46455140

Rosen-Dünger
Organisch- 
mineralischer  
Dünger, auch für  
Blütensträucher  
und Stauden  
geeignet. 2,5 kg.  
Art.-Nr. 45116164

Blumenerde
Für Zimmer-, Balkon- und Terras-
senpflanzen, torfreduziert. 20 L. 
Versch. Größen. Art.-Nr. 45973756

Blumenerde
Bis zu 12 Wochen Nährstoffversor-
gung, für alle Zimmer-, Balkon- und 
Gartenpflanzen, mit Sofort- und Lang-
zeitdünger. 60 L. Art.-Nr. 46365968

Stück

69.99
Stück

29.99

Stück

32.99
Stück

6.49

100 % nachwachsender Rohstoff

schützt den Boden vor Erosion

keine Korrosion

einfaches, patentiertes Montagesystem

bis zu 35 % Wasserersparnis

Wirkdauer bis zu 5 Monate

rückenschonendes Arbeiten sehr feine Zerstäubung

60 L

6.99
L 0.12 €

ab

3.99
L 0.20 €

60 L

9.99
L 0.17 €

ab

19.99
kg 5.00 €

ab

9.99
2,5 kg

3.99
kg 1.60 €

Rindenmulch
Körnung 0–20 mm, naturrein. 60 L. 
Versch. Körnungen. Art.-Nr. 46265012
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document15784715477103115161.indd   4document15784715477103115161.indd   4 23.04.2025   09:31:5423.04.2025   09:31:54

Kostenträger : Hagebau_LowRes_2025
          Fassung :  

Datum : 29.04.2025  Position : p4
Uhrzeit : 10:06:50  Benutzer : Automation
Ausrichtung : 0 Grad
Prozessplan : PDF_lowRes_ES_mehrseitig_Hagebau_72dpi
Seitenfarben : Cyan, Magenta, Yellow, Black

Datei : 04_HBH0022_HB.p1.pdf
Prinergy-Job : Hagebau_L
Seitenfolge : pHBH 0022 HB
Format (x/y) : 206  mm / 293  mm
O� set (x/y) : -8.29165 mm / -8.29169 mm
Skalierung (x/y) : 100  % / 100  %

Seitenzahl (Folio): 

Di
es

e 
Da

rs
te

llu
ng

 is
t 

ni
ch

t f
ar

bv
er

bi
nd

lic
h,

 
nu

r T
ex

t u
nd

 S
ta

nd
!



DAUERTIEFPREIS
EINFACH IMMER SPAREN.

*Garantiebestimmungen unter www.gardena.com/garantie

Akku-Rasenmäher „ARM3 36/43“
Für größere Rasenflächen bis 600 m²,  
36 V (2 x 18 V), Schnittbreite ca. 43 cm,  
6-fach-zentrale Höhenverstellung,  
klapp- und verstellbarer Führungs- 
holm, kugelgelagerte Räder, Kunst- 
stoffgehäuse mit Tragegriff.  
Inkl. 63-L-Fangkorb mit Füllstands- 
anzeige. Art.-Nr. 46252494

Benzin-Rasenmäher „HW 46 BA-2“
2,2 kW (3,0 PS), 2.900 U/min, Schnittbreite ca. 46 cm, zentrale 
Schnitthöhenverstellung, Stahlblechgehäuse, klappbarer 
Führungsholm. Inkl. 60-L-Fangsack. Art.-Nr. 45978352
Motor-Service-Kit, bestehend aus 4-Takt-Motoröl,  

0,6 L, Zündkerze und Luftfilter,  
Art.-Nr. 46457248, 19.99 €

Akku-Heckenschere 
„EasyCut“
Messerlänge ca. 40 cm,  
Schnittstärke max. 1,6 cm,  
ergonomische Griffe. 1,9 kg.  
Ohne Akku und Ladegerät.  
Art.-Nr. 46247759

Wandschlauch-Box
Schlauchlänge 15 m, Ø 12,5 mm (1/2"), 
Kreuzgewebeschlauch, automatisch 
gebremster Schlauchrücklauf. Inkl. 
Anschlussgarnitur und Halterung  
zur Wandmontage. Versch.  
Schlauchlängen. Art.-Nr. 46104375
Wandschlauchbox, Schlauchlänge  
25 m, Art.-Nr. 46104369,  
59.99 € statt 79.99 €

Gras- und 
Strauchscheren-Set 
„AGS 72-2“
7,2 V, 2,0-Ah-Akku, Schnitt-
breite Grasmesser ca. 9 cm, 
drehbarer Schneidekopf. Inkl. 
höhenverstellbarem Fahrstock 
und Radsatz. Art.-Nr. 46245037

Kreuzgewebeschlauch
Aus 3-lagigem Kreuzgewebe, An-
schluss 13 mm. Ca. L 20 m. Versch. 
Längen. Art.-Nr. 45755407

GRATIS DAZU
STARTER-KIT

Akku-Trimmer  
„EasyTrim 25“
18 V, Schnittkreis-Ø 25 cm, 
2in1-Funktion, zum Trimmen und 
Kantenschneiden, verstellbarer 
Griff, Pflanzenschutzbügel, 
automatische Fadenverlänge-
rung, Kantenrad. Ohne Akku und 
Ladegerät. Art.-Nr. 46449989

Motor- 
Service-Kit

Erhalte ein  
gratis Starter-Kit im  
Wert von 69.99 € beim Kauf  
eines GARDENA Akku-Trimmers  
„EasyTrim 25“ oder einer Akku- 
Heckenschere  „Easycut 40“.

Stück

49.99

Set

49.99

Akkus kompatibel mit versch.  
Mr. GARDENER 18-V-Geräten

inkl. 2 x 4,0-Ah-Akku und 2 Ladegeräte

Radantrieb

3in1-Funktion: Fangen, Mulchen und Heckauswurf

inkl. verstellbarer 
Gießbrause

um 180° schwenkbar

inkl. 17-cm-Strauchmesser

werkzeugloser Messerwechsel

phthalatfrei

- 20€
349.-

Stück

329.-

- 50€
299.-

Stück

249.-

PREISKNALLER

- 12%
79.99

Stück

69.99

- 20%
49.99

Stück

39.99
20 m

16.99
lfdm 0.85 €
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DAUERTIEFPREIS
EINFACH IMMER SPAREN.

Noch mehr Auswahl auf hagebau.de

WPC-Steckzaun „Naro“
Bohlen aus WPC, anthrazit-grau. Ca. B 180 x H 180 cm. Inkl. Start- und Abschlussleisten. 
Nicht ständig im Programm. Art.-Nr. 46436626

Dichtzaun „Seeland“
Nadelholz, Lamellen geriffelt, grün. Ca. B 180 x H 180 cm, 
Rahmen ca. B 34 x T 45 mm. Art.-Nr. 514666

WPC-Bohlenzaun „Dius“
Aluminiumriegel, blank anodisiert, edelstahlverschraubt, anthrazit. 
Ca. B 180 x H 180 cm, WPC-Bohlen ca. B 115 x T 9 mm, Riegel  
ca. B 70 x T 14 mm. Nicht ständig im Programm. Art.-Nr. 45846883

Aufbewahrungsbox 
„Store It Out Max“
Kunststoff-Mülltonnenbox 
für 2 Tonnen bis max. 
Fassungsvermögen 
240 L, anthrazit/grau. Ca. 
B 146 x H 125 x T 82 cm. 
Art.-Nr. 46017454

Gartengerätehaus
Stahlblech, Doppelfront-
tür, Satteldach, anthrazit. 
Ca. B 236 x H 206 x T 174 cm. 
Ohne Boden. Versch. Ausfüh-
rungen. Zubehör erhältlich. 
Art.-Nr. 45755740
Größe M, ca. B 194 x H 200 
x T 110 cm, Art.-Nr. 45877633, 
239.- € statt 299.- €

Terrassenüberdachung mit 
Schiebedach
Freistehend mit 4 Pfosten, Dach 6-mm- 
Polycarbonat, mit Kurbelfunktion, Alumi-
niumkonstruktion, pulverbeschichtet,  
modernes und gradliniges Design, anthrazit.  
Ca. B 400 x H 220/260 x T 300 cm.  
Art.-Nr. 46453908

Mehrformatpflaster 
„Rio Bravo“
3 Steinformate für unterschied-
liche Verlegemuster, modern, 
weiß-anthrazit. Ca. L 120 x B 80 cm, 
5 cm stark. Abgabe nur lagenweise 
als Verlegeeinheit möglich. Versch. 
Farben. Art.-Nr. 46455868

muschelrot

sandstein

Grundelement

79.99

zur individuellen Gestaltung

moderne Optik

witterungsbeständig

komfortable Eingangshöhe

10 Jahre Garantie*

max. Schneelast 120 kg/m²

integriertes Wasserablaufsystem

hohe Farbbeständigkeit

K

e

e ss kc

urdl
im

p r

treingä

- 20€
209.-

Stück

189.-
- 150€

399.-
Stück

249.-
- 200€
1199.-

Stück

999.-

- 25%
19.99

m²

14.99

Grundelement

29.99

PREISKNAL-
LER

Grundelement

89.99

PREISKNALLER
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* Details entnimmst Du bitte der jeweiligen Bedienungsanleitung/Garantiebedingung oder  
erfragst diese im Markt

Terrassenplatte „Soller“
Abwechslungsreiches Flächenbild durch Struktur  
und farbliche Nuancierung, sanft gewellte Kanten,  
lösemittelfreie Beschichtung zum Basisschutz  
der Oberfläche, weiß-schwarz. Ca. L 48 x B 24 cm,  
3 cm stark. Versch. Farben. Art.-Nr. 46444984

Trittstein
Oberfläche gespalten.  
Ca. Ø 30 cm, 2,5 cm stark.
Sandstein, Art.-Nr. 46441663, 
3.99 € statt 4.99 €
Kalkstein,  
Art.-Nr. 46441656, 5.99 €

Rasenkante
Nut und Feder, zur  
Abtrennung von Beeten, grau.  
Ca. B 100 x H 25 cm, 5 cm stark. 
Versch. Farben und  
Ausführungen. Art.-Nr. 227321

Terrassendiele  
„Douglasie“
Holz, naturbelassen, eine  
Seite glatt, andere Seite mit  
französischem Profil.  
Ca. L 2.000 x B 120 mm,  
28 mm stark. Versch. Längen.  
Art.-Nr. 45959466

WPC-Terrassendiele
Holz-Kunststoff-Gemisch, Hohl-
kammerprofil, einseitig franzö-
sisches Profil, andere Seite glatt, 
anthrazit. Ca. L 2.200 x B 135 mm, 
20 mm stark. Art.-Nr. 46077969

Blockbohlenhaus „Donau“
Nordisches Nadelholz, naturbelassen, 
Doppeltür und Einzelfenster mit  
Echtglas und Sprossen.  
Ca. B 380 x H 245 x T 280 cm,  
Vordach T 50 cm. Ohne Dachpappe.  
Art.-Nr. 486695

Drahtgitter
Maschenweite  
ca. 12,7 mm, Stahl-
draht, grün.  
Ca. B 5 x H 0,5 m. 
Versch. Farben  
und Ausführungen. 
Art.-Nr. 45343321

Jetzt die hagebau App  
downloaden und Deinen  
Kundenkarten-Vorteil sichern.

ZUSAMMEN GEHT DAS.

MIT UNSERER 
HAGEBAU APP

* Tabakwaren, Zeitschriften, Bücher, Gutscheine, 
Pfand sowie Streckengeschäfte, Dienstleistungen 
und Palettenwaren sind nicht rabattfähig.  
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Entdecke  
unser großes  
Sortiment an  
Gartenhäusern:

DAUERTIEFPREIS
EINFACH IMMER SPAREN.

In Deinem Markt und auf  
hagebau.de/dauertiefpreise

Stück

2.49

muschelbeige

Stück

1499.-

hohe Farbbeständigkeit

Naturprodukt

frostsicher

beidseitig verlegbar

gute Festigkeit

beidseitig verlegbar

pflegeleicht

inkl. Zubehör

inkl. Fußboden

geringe Maschenweite

einfache Montage

verzinkter Drahtkern

Stück

3.39
m² 29.48 €

- 20%
4.99

Stück

3.99

lfdm

3.79
2 m 7.58 €

lfdm

3.99
2,2 m 8.78 €

- 31%
21.99

ab

14.99
lfdm 3.00 €
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Noch mehr Auswahl auf hagebau.de

DAUERTIEFPREIS
EINFACH IMMER SPAREN.

Bank „Paolo“
2-Sitzer, Eukalyptusholz, Teakoptik. Ca. B 119 x H 90 x T 62 cm. 
Versch. Größen. Art.-Nr. 46067376

Kissenbox „Woody“
Kunststoff, anthrazit.  
Ca. B 120 x H 58 x T 45 cm.  
Art.-Nr. 45103606

Bistrostehtisch
Stahlrohrgestell, pulverbeschichtet, 
klappbar, mit wetterfester Kunst-
stofftischplatte, weiß/grau.  
Ca. Ø 80 x H 110 cm. Art.-Nr. 45221765

Faltpavillon
4-fach höhenverstellbar, pulverbeschichtet, PVC-
Bezug aus Oxford-Polyester. Ca. L 300 x B 300 cm, 
Firsthöhe ca. 285–310 cm. Art.-Nr. 46271770

Holzkohlegrill 
„Ottawa“
Edelstahlgrillrost mit  
Rost-in-Rost-System,  
ca. B 48 x T 41 cm,  
Seitenablage abklappbar.  
Ca. B 104 x H 109 x T 65 cm. 
Art.-Nr. 46436146

Gasgrill  
„Uniq 3 IK Cruster“
Ca. 21,8 kW, 3 Edelstahlbrenner,  
emaillierter Gussrost,  
ca. B 62,5 x T 44 cm, mit 800 °C  
TURBO ZONE™ und Seitenkocher,  
doppelwandiger emaillierter Deckel  
mit Aluguss-Seiten inkl. Thermometer,  
mit verstellbarem CRUSTER®, verwendbar z. B. als  
Backburner oder Oberhitze, Gasflasche verstaubar.  
Ca. B 144,5 x H 118,5 x T 65 cm. Art.-Nr. 46442004

E-Trekkingbike „MT-11“
8-Gang-Shimano-Altus-Kettenschaltung, 
28", 250 W, 36 V, max. 30 Nm, bürstenloser 
250-W-Heckmotor, Schiebehilfe, Doppel-
wand-Aluminiumfelgen, Reifen mit 
Reflexstreifen, Ausstattung nach StVZO, 

Aluminiumrahmen. Rahmenhöhe ca. 
50 cm. Inkl. 10-Ah-Akku und Lade-

gerät. Versch. Ausführungen. 
Art.-Nr. 45858178

ab

99.99

Smart-Klingel
Für Lenker-Ø 21–23 mm,  
Reichweite bis 20 m, mit  
Smart-Tag, Bluetooth, eingebau-
ter Summer, Bewegungsmelder, 
wasserdicht, Aluminum.  
Ca. Ø 34 x H 33 mm. Inkl. Batterie 
CR2032 (Batterielebensdauer  
1 Jahr). Art.-Nr. 46436180

Entdecke  
unser großes  
Sortiment an  
Grills:

Stück

49.99
Stück

99.99

Stück

1299.-

höhenverstellbar

höhenverstellbare Holzkohlewanne

LCD-Display

hydraulische Scheibenbremsen

sicheres, unauffälliges Versteck für Smart-Tag

schnelle Ortung durch Smart-Tag

- 14%
34.99

Stück

29.99

- 24%
119.-

Stück

89.99
- 100€

699.-
Stück

599.-

- 14%
34.99

Stück

29.99
08_HBH0022_HB
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LED-Akku-Tischleuchte „Tasjö“
IP44, 3,3 W, 300 lm, 3.000–5.000 K, 2 x 1.800-mAh-Akku, ca. 6 Std. Leuchtdauer bei 
max. Helligkeit, Metall/Kunststoff, anthrazit. Ca. Ø 13 x H 31 cm. Inkl. LED-Modul. 
Versch. Farben. Art.-Nr. 46440168

LED-Solarerdspieß 
„Tierra“
IP44, Betriebsdauer bis zu 8 Std., 
mit Erdspieß, warmweißes Licht, 
Edelstahl/Kunststoff, silber. 
Ca. Ø 5,5 x H 36,5 cm. Inkl. LED-Modul 
und Akku. Art.-Nr. 46440317

LED-Solarerdspieß 
„Tale“
IP44, 3.000 K, mit Erdspieß, 
warmweißes Licht, Glas/Edel-
stahl/Kunststoff, silber. Ca. 
Ø 7,5 x H 56 cm. Inkl. LED-Modul 
und Akku. Art.-Nr. 46440365

LED-Solarleuchte 
„Miro“
IP44, Betriebsdauer bis zu 8 Std., mit 
Erdspieß, warmweißes Licht, Metall/
Kunststoff, silber. Ca. Ø 6 x H 38 cm. 
Inkl. LED-Modul und Akku. 4er-Pack. 
Art.-Nr. 46439113

LED-Solarkugel „Marla“
IP44, Betriebsdauer bis zu 8 Std.,  
mit Erdspieß, warmweißes Licht, 
Kunststoff, silber/weiß.  
Ca. Ø 15 x H 42 cm. Inkl. LED-Modul, 
Akku und Ein-/Ausschalter.  
Versch. Größen. Art.-Nr. 46440376

LED-Solarleuchte „Svante“
IP44, Betriebsdauer bis zu 8 Std., mit Erdspieß, bernstein-
farbenes Licht, Ein-/Ausschalter. Inkl. LED-Modul und Akku. 
Versch. Formen und Ausführungen.
LED-Solarleuchte „Flame Svante“, ca. H 90 cm, 
Art.-Nr. 45856709, 9.99 €
LED-Solarleuchte „Svante“, 
ca. H 103 cm, Art.-Nr. 46440368, 
12.99 €
Akku „Mignon“, AA, 
850 mAh-Akku, 2er-Pack, 
Art.-Nr. 46369499, 3.49 €

LED-Solarfackel 
„Lorcan“
IP44, Betriebsdauer bis zu 8 Std., 
mit Erdspieß, Lichtfarbe Bernstein, 
Kunststoff, anthrazit. Ca. 
Ø 6,1 x H 37,7 cm. Inkl. LED-Modul und 
Akku. 4er-Pack. Art.-Nr. 46439115

LED-Solarleuchte 
„Dalera“
IP44, Betriebsdauer bis zu 8 Std., 
mit Erdspieß, Glaseffekt, Kunststoff, 
anthrazit. Ca. Ø 12,5 x H 56 cm. 
Inkl. LED-Modul und Akku. 
Versch. Farben. Art.-Nr. 46440381

ab

5.99
ab

9.99
4er-Pack

9.99

Stück

5.99

Stück

1.49
Stück

9.99
4er-Pack

9.99

mit Ladestation

Dämmerungssensor mit Bewegungsmelder Dämmerungssensor

Dämmerungssensor

Flackereffekt

Dämmerungssensor

Dämmerungssensor

PREIS-
KNALLER

Stück

17.99

PREISKNALLER
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DAUERTIEFPREIS
EINFACH IMMER SPAREN.

In Deinem Markt und auf  
hagebau.de/dauertiefpreise

Noch mehr Auswahl auf hagebau.de

Außenlasur
UV- und wetterbeständig, schnell 
trocknend, seidenglänzend, für außen, 
Farbe „palisander“. 4,8 L.  
Art.-Nr. 46465199

- 22%
34.99

4,8 L

26.99
L 5.62 €

PREISKNALLER

Kreppband 
„Universal“
Lösemittelfrei, rückstandslos 
entfernbar, von Hand ein-
reißbar. Ca. L 50 m x B 30 mm. 
3er-Pack. Art.-Nr. 294422

„Home & Garden Decor“
Seidenmatte, halbdeckende Farblasur für innen  
und außen, wasserbasiert, wetterbeständig, für dekorative  
Anstriche auf Holz, Zink, Hart-PVC u. v. m., Farbe „cloud white“.  
750 ml. Versch. Farben und Größen. Art.-Nr. 45724585

Holzpflegeöl
Für Harthölzer im Außenbereich, Schutz vor Witterung und 
UV-Licht, wasserabweisend, atmungsaktiv, Farbe „bangkirai“. 3 L. 
Versch. Farben. Art.-Nr. 716478

Vlies-Rauhfaser 
„Classico“
Schnelle Verarbeitung durch Ein-
kleistern der Wand, keine Weich-
zeit, mehrfach überstreichbar, 
rissüberbrückend, strapazier-
fähig. Ca. L 20 x B 0,53 m. 
Art.-Nr. 46478473
Raufaserkleister, 300 g, 
Art.-Nr. 46365919, 
7.49 € (kg 24.97 €)

Aufbewahrungsbox „Bea“
Transparent, stapelbar durch leicht erhöhten 
Deckelrand. Versch. Ausführungen und Größen.
5,6 L, 4er-Pack, Art.-Nr. 45271981
30 L, einzelne Box, Art.-Nr. 45474128

ab

14.99
„Renovierweiß“
Matte Innenfarbe, hohe Deckkraft, 
Deckvermögen Kl. 2 (5,5 m²/L), 
Nassabriebbeständigkeit Kl. 3, 
weiß. 10 L. Art.-Nr. 45615431

10 L

26.99
L 2.70 €

30 L

für viele Oberflächen geeignet

leicht zu verarbeiten

für Vintage-Effekte

schnell trocknend mit Wasser-Stopp- 
Abperleffekt

atmungsaktiv und  
feuchtigkeitsregulierend

PVC- und weichmacherfrei

übersichtliche Aufbewahrung

Set oder Einzelbox

wasserverdünnbar

leichte Verarbeitung

konservierungsmittelfrei

- 33%
10.49

3er-Pack

6.99
lfdm 0.05 €

- 22%
17.99

ab

13.99
L 18.65 €

- 28%

41.99
3 L

29.99
L 10.00 €

20 m

8.99
lfdm 0.45 €
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In Deinem Markt und auf  
hagebau.de/dauertiefpreise

**Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Flügelwäsche- 
trockner
Trockenlänge 18 m, Kinder- 
sicherung, klappbar, anthrazit. 
Art.-Nr. 46420747

Bodenwischer-Set „H2Pro“
Bestehend aus Eimer, Flachwischer  
mit 4-tlg. Stiel, Stiellänge 132 cm,  
Microfaser-Bezug, abnehmbarer  
Frischwassertank,  
ca. 1,2 L Fassungsvermögen.  
Art.-Nr. 46478734
Ersatzbezug,  
Art.-Nr. 46478662, 
9.99 € (UVP** 11.99 €)

Kunstrasen
Geeignet für Terrasse, Balkon oder Wintergarten.
Kunstrasen mit Noppen, Nadelfilz, ca. L 2 x B 1 m, 4 mm stark, 
Art.-Nr. 45755153, 9.99 € (m² 5.00 €)
Kunstrasen „Lagos“, ca. L 2 x B 1 m, 
22 mm stark, Art.-Nr. 46094106, 
21.99 € statt 29.99 € (m² 11.00 €)
Kunstrasen-Nahtband, 
ca. L 10 x B 0,15 m, Art.-Nr. 45888591, 
16.99 € statt 26.99 € (lfdm 1.70 €)

Tischventilator
IP20, Kabellänge 1,5 m, versch. Geschwindigkeits-
stufen, oszillierend, Schutzgitter, stabiler Standfuß.
25 W, Ø 23 cm, Art.-Nr. 45629673, 12.99 €
30 W, Ø 30 cm, Art.-Nr. 45629674, 16.99 €
50 W, Ø 40 cm, Art.-Nr. 45629676, 19.99 €

Turmventilator
IP20, 60 W, Kabellänge 1,5 m, 
60°-Oszillation, Touch-Bedienfeld, 
LED-Anzeige, Timer-Funktion,  
anthrazit. Ca. Ø 27 x H 78 cm. 
Versch. Farben. Art.-Nr. 46354397

Mobile Klimaanlage
Mit 24-Std.-Timer, Kühlleistung  
ca. 8.000 BTU, Kühlmittel R290, LED- 
Display, Betriebsmodi Kühlen, Entfeuchten 
oder Ventilieren wählbar. Art.-Nr. 45749419

Kunstrasen-Nahtband

Kunstrasen „Lagos“

Standventilator
IP20, 50 W, Kabellänge 1,5 m, 
3 Geschwindigkeitsstufen, 
oszillierend, Schutzgitter, 
stabiler Standfuß, weiß. 
Ca. Ø 40 x H 101–122 cm. 
Art.-Nr. 45856434

PREIS-
KNALLER

Stück

19.99

PREISKNALLER

Entdecke  
unser großes  
Sortiment an  
Ventilatoren und 
Klimageräten:

weiß

Stück

14.99
UVP** 59.99
Set

39.99

Stück

229.-
Stück

32.99

ab

12.99

ermöglicht Reinigung ausschließlich  
mit sauberem Wasser

Eimer mit Zweitanksystem

inkl. 2 Kleinteilehalter

vielseitig einsetzbar

neigungsverstellbarer Kopf

höhenverstellbar

neigungsverstellbarer Kopf

inkl. Fernbedienung

3 Geschwindigkeitsstufen

inkl. LED-Fernbedienung

geeignet für Räume bis ca. 28 m²

ab

9.99
m² 5.00 €

D

A+++

11_HBH0022_HB
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DAUERTIEFPREIS EINFACH IMMER SPAREN.
In Deinem Markt und auf hagebau.de/dauertiefpreise

Noch mehr Auswahl auf hagebau.de

Zug-Kapp-Gehrungssäge  
„TC-SM 2131/2 Dual“
1.800 W, max. Schnitttiefe 210/310 mm bei 45/90°.  
Inkl. Sägeblatt und Spänefangsack. Art.-Nr. 45904750

Stück

129.-

Akku-Winkelschleifer „DGA511Z“
18 V, 3.000–8.500 U/min, Scheiben-Ø 125 mm, Überlastschutz. 
Ohne Akku und Ladegerät. Art.-Nr. 45742147

Stück

119.- Bohrhammer „HR2470“
780 W, 0–1.100 U/min, 2,4 J, Schlagzahl 0–4.500/min, SDS-Plus-
kompatibel, Schlag- und Drehstopp. Inkl. Koffer. Art.-Nr. 127131

Stück

119.-

- 20%
99.99

Set

79.99Steckschlüsselsatz
172-tlg., im Koffer.  
Art.-Nr. 46426530

Stück

74.99

Akku-Schlag- 
bohrschrauber  
„Easy Impact 18V“
18 V, 2,0-Ah-Akku, 2-Gang-Getriebe,  
20 Drehmomentstufen, 10-mm-Bohrfutter,  
LED-Licht. Inkl. Ladegerät und Schrauberbit. Art.-Nr. 46367394

Tischkreissäge  
„TC-TS 2025/2 U“
1.800 W, 220–240 V, 5.000 U/min, 
Schnitttiefe 65/85 mm bei 45/90°, 
extrabreit, Parallelanschlag.  
Inkl. Hartmetall-Sägeblatt  
(Ø 250 mm). Art.-Nr. 45910196

Unterstellbock
Belastbar bis 200 kg, Stahl, Teleskopauszug, 
schwarz-silber. Ca. B 69 x H 80–130 x T 56 cm. 
Art.-Nr. 46445721

inkl. Koffer

Nass-/Trockensauger „WD 3 V-17/4/20“
1.000 W, ca. 17 L Fassungsvermögen, Schlauchlänge 2 m, Kabellänge 
4 m, 2-tlg. Saugrohr, 1-tlg. Patronenfilter, Fugendüse, Vliesfilterbeutel, 
Blasfunktion, klappbarer Tragegriff, Kabelhaken. Art.-Nr. 46401519

Stück

19.99

Laser für präzise Schnitte

Winkeleinstellung 
auf Aludrehtisch

Spannvorrichtung

bürstenloser Motor

Dreh- und Schlagzahl  
elektronisch regelbar

zum Bohren, Hammerbohren und Meißeln

Zubehör am Gerät verstaubar

inkl. Akku und Ladegerät

Arbeitshöhe  
von 85 cm

- 22%
89.99

Stück

69.99

- 10€
139.-

Stück

129.-
12_HBH0022_HB
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In Deinem Markt und auf hagebau.de/dauertiefpreise

DAUERTIEFPREIS
EINFACH IMMER SPAREN.

Kompressor „220/08/24“
IP20, 1,1 kW, 50 Hz, 2.850 U/min, 230 V, max. Ansaugleistung 
140 L/min, max. Liefermenge 104 L/min, max. Druck 8 bar,  
97 dB, 24-L-Kessel, Kabellänge 1,4 m,  
Druckschalter, Kesseldruck- und  
Arbeitsdruckmanometer, Druck-
luftkupplung, Sicherheits-/
Rückschlag-/Entlastungsventil, 
Kondensatablassschraube,  
Transportgriff, integrierter  
Luftfilter. Zubehör erhältlich.  
Art.-Nr. 46353941

Hochdruckreiniger 
„K3 Power Control“
1.600 W, max. Druck 120 bar, max. Förder-
menge 380 L/h, max. Flächenleistung 
25 m²/h, Schlauchlänge 7 m, Kabellänge 
5 m. Inkl. Power-Control-Pistole, 
Vario-Power-Strahlrohr und Dreckfräser. 
Art.-Nr. 46008575

Werkzeugkiste 
„Heavy“
Belastbar bis 25 kg, 
modularer Korpus, 
herausnehmbare 
Trennwände, Klappgriff, 
Klemmverschlüsse, 
transparente Organizer 
mit herausnehmbaren 
Einsätzen im Deckel.  
Art.-Nr. 46325939

Sommerscheiben- 
reiniger „Klarblick“
Gebrauchsfertiger  
Intensivreiniger, biologisch  
abbaubar, Zitrusduft. 5 L.  
Art.-Nr. 584046

Akku-Luftkompressor 
„TX-157“
6.000 mA-Akku, max. 15 L/min, 
Akku hält für bis zu 4 Autoreifen, 
digitale Druckanzeige, gewünschter 
Druck einstellbar, Auto-off-Funk-
tion. Inkl. 4 Adapter für alle Ventil-
typen und Aufbewahrungstasche. 
Art.-Nr. 46194945

Motoröl 
„Top Tec 4200“
5W-30, für Benzin- und Diesel-
motoren. 1 L. Art.-Nr. 183364

Rüttelplatte „GRP 50“
2,0 kW (2,7 PS), 87 cm³, 1-Zylinder-4-Takt-
Motor, Vibrationsstöße 5.210/min. Inkl. 

Fahrvorrichtung und Gummimatte. 
Art.-Nr. 45691359

Maschinen einfach mieten 
und mitnehmen. 
Bequem von zu Hause  
online reservieren. 
Weitere Infos erhältst Du in 
Deinem hagebaumarkt und 
auf hagebau.de/service

PROFI-
GERÄTE 
MIETEN

MIETGERÄTE

Entdecke unser  
großes Sortiment  
an Werkzeugen,  
Maschinen &  
Hochdruck- 
reinigern:

**Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

1 L

22.99

Stück

29.99

UVP** 549.-
Stück

339.-

Handgriff einklappbar und  
gedämpft gegen Vibrationen

automatischer Vorlauf

mit Druckminderer

ölfrei App-Unterstützung

3-tlg. modulare Werkzeugkiste

inkl. Organizer im Deckel

- 30%
129.-

Stück

89.99

- 25%
3.99

5 L

2.99
L 0.60 €

- 20%
49.99

Stück

39.99

UVP** 159.99
Stück

119.99

PREISKNALLER

13_HBH0022_HB
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Noch mehr Auswahl auf hagebau.de

DAUERTIEFPREIS
EINFACH IMMER SPAREN.

WC-Sitz „Nova 2.0“
Befestigung von oben,  
aus Duroplast, weiß.  
Art.-Nr. 46436193

Wand-WC-Set 
„Flash“
Unsichtbare Befestigung, 
Slim-WC-Sitz mit Absenk-
automatik, zur Reinigung 
einfach abnehmbar, aus 
Duroplast. Art.-Nr. 46203933

Waschtischarmatur 
„Bozen“
Wasserspar-Luftsprudler, 
langlebige Keramikkartusche, 
verchromt. Inkl. flexibler An-
schlussschläuche und  
Pop-up-Ventil. Versch. Farben. 
Art.-Nr. 46328346

Feinsteinzeug  
„Forest“
Abrieb 4, Rutschhemmung 
R9 AB, 1. Sorte, Holzoptik, beige.  
Ca. L 60 x B 30 cm, 0,85 cm stark. 
Kartoninhalt: 1,26 m². Versch. 
Farben. Art.-Nr. 45721496

Eckeinstieg
Variables Einbaumaß,  
Profile weiß, mit Streifendekor. 
Ca. B 730–880 x H 1.800 mm, 
Sicherheitsglas 4 mm stark. Versch. 
Ausführungen. Art.-Nr. 46204038

frostsicher

Feinsteinzeug „Stamford“
Abrieb 4, Rutschhemmung R9 oder R10, 1. Sorte, Betonoptik, 
rektifiziert. Versch. Farben und Größen.
hellgrau, L 59,8 x B 59,8 cm,  
0,8 cm stark, Kartoninhalt: 1,07 m²,  
Art.-Nr. 46186324, pro m² 14.99 €  
statt 17.99 € (Karton 16.04 €)
grau, L 119,8 x B 59,8 cm,  
0,6 cm stark, Kartoninhalt: 2,14 m²,  
Art.-Nr. 46354508, pro m² 17.99 €  
statt 24.99 € (Karton 38.50 €)

Stück

24.99

braun

weiß

hellgrau

beige

 graphit

matt-
schwarz

%
%

SICHERE DIR 15 % RABATT 1 
AUF ALLE FACKELMANN 
BADMÖBEL2

1   Die 15 % Abzug sind bereits im 
hier ausgelobten Preis enthalten

2   Gilt für das gesamte Badmöbel-
sortiment inkl. Zubehör vom 
Lieferanten FACKELMANN

Im Markt & auf hagebau.de! 
Vom 17.05.-01.06.2025

15 % AKTION

Direkt Angebote checken!

Badmöbel-Serie „Vita“
Wandhängend, Softclose, dimmbar, Lichttem-
peraturwechsel. Versch. Ausführungen.
L-Waschtisch-Unterschrank, Summer-Oak, 
ca. B 128,5 x H 50 x T 46 cm, Art.-Nr. 46485512, 
594.15 € statt 699.- €
Spiegelschrank, Summer-Oak, 
ca. B 100 x H 69,6 x T 26,5 cm, 
Art.-Nr. 46485514, 492.15 € statt 579.- €
Gussmarmor-Waschtisch, schwarz-matt, 
ca. B 101 x H 158 x T 46,5 cm, 
Art.-Nr. 46485529, 373.15 € statt 439.- €
High-Midischrank, Summer-Oak,  
ca. B 40,2 x H 125 x T 32 cm, 
Art.-Nr. 46485508, 254.15 € statt 299.- €

schwarz

aluminium einfach abnehmbar

Absenkautomatik

flüsterleise Strudelspülung

komplett randlose Innenfläche

werkzeuglose Schnellbefestigung

wassersparend

Cold Start

frostsicher

abklappbare Türen

- 15%
699.-

Unterschrank

594.15

- 50€
199.-

Set

149.-

- 20%
49.99

Stück

39.99

- 13%
21.99

m²

18.99
Karton 23.93 €

- 13%
149.-

Stück

129.-

- 16%
17.99

m²

14.99
Karton 16.04 €

14_HBH0022_HB
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* auf Bruch durch Hagelschlag bis 10 mm Korngröße. 5 Jahre Herstellergarantie auf Vergilbung und 
Lichtdurchlässigkeit

Schnellbeton „Setz-Fix“
Zur schnellen Montage und Fixierung 
von z. B. Gartenzäunen, Wäschespinnen 
und Carports, kein Anmischen  
notwendig. 25 kg. Art.-Nr. 424242

Polycarbonat- 
Hohlkammerplatte
Für Dach und Fassade,  
hohe Bruch- und Hagelfestigkeit, 
UV-beständig, schlagfest und schwer 
entflammbar nach DIN 4102, klar.  
Ca. L 2.000 x B 980 mm, 6 mm stark. 
Versch. Stärken. Art.-Nr. 45497670

Stahltrapezprofil „25-275R“
Trapezprofil für geneigte Dachflächen mit Mindestdachneigung 
3°, witterungs- und korrosionsbeständig, aluzink.  
Ca. L 2.000 x B 1.140 mm,  
0,5 mm stark. Versch.  
Ausführungen. Art.-Nr. 45556586
anthrazit, mit 25 µm  
Polyesterbeschichtung,  
Art.-Nr. 45557442,  
pro m² 15.99 € (Platte 36.46 €)

Gartenbeton  
mit Trass
Begehbar nach 24 Std., trass-
mehlvergütet, hoch belast-
bar, frostwiderstandsfähig. 
30 kg. Art.-Nr. 46072458

Klebe- und  
Armierungsmörtel
Hohe Klebkraft, für innen und 
außen, filzbar, zum Überziehen 
tragfähiger Putze. 25 kg.  
Art.-Nr. 46485945

PET-Wellplatte
Sinusprofil 76/18, 100 % recyceltes 
Material, klar. Ca. L 2.000 x B 900 mm, 
0,8 mm stark. Art.-Nr. 46427518
Trapezprofil 70/18,  
ca. L 2.000 x B 1.090 mm,  
0,8 mm stark, Art.-Nr. 46427507,  
pro m² 8.99 € (Platte 19.60 €)

Miete für Deinen „Großeinkauf“ einen Anhänger und fahre Deine Waren bequem nach 
Hause. Frage unsere Mitarbeiter an der Information. Weitere Infos auf hagebau.de/service

VIEL PLATZ FÜR GROSSE PLÄNE
ANHÄNGERVERMIETUNG

anthrazit

Detailansicht

Trapezprofil 70/18

Mörtel
Für innen und außen. 25 kg. Einzeln oder 
günstiger bei Abnahme von 42 Säcken.
Betonestrich, Art.-Nr. 230297
Putz- und Mauermörtel,  
Art.-Nr. 230303
Zementmörtel, Art.-Nr. 230300

zur Herstellung  
kleinerer Fundamente

3 Jahre Herstellergarantie* selbstreinigend

hohe Stabilität

lange Lebensdauer

15 Jahre Herstellergarantie auf Durchrostung

30 kg

6.99
kg 0.23 €

25 kg

15.89
kg 0.64 €

m²

7.99
Platte 14.38 €

ab

12.99
Platte 25.46 €

m²

13.99
Platte 31.89 €

Palettenabnahme / 
25 kg

4.99
kg 0.20 €

5.99
kg 0.24 €

Einzelabnahme /  
25 kg

PREIS-
KNALLER

25 kg

7.49
kg 0.30 €

PREISKNALLER

15_HBH0022_HB
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DAUERTIEFPREIS
EINFACH IMMER SPAREN.

**Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Gasgrill „Virginia 3“
Ca. 14,35 kW, 3 Edelstahlbrenner,  
Gussgrillrost mit Rost-in-Rost-System,  
ca. B 62 x T 43 cm, Warmhalterost,  
Gasflasche verstaubar, Heat-Range,  
Turbo-Zone. Ca. B 135 x H 117 x T 57 cm. 
Art.-Nr. 45973667

Montage-/
Kraftkleber 
„Fix All Crystal“
Dauerelastischer Dicht- 
und Klebstoff, nahezu 
geruchlos, lösemittel-, 
isocyanat- und silikon-
frei, witterungs- und 
alterungsbeständig, für 
innen und außen,  
glasklar. 290 ml.  
Art.-Nr. 428571

LED-Akku-Tischleuchte „Marta“
IP44, 4,8 W, 140 lm, 3.000 K, ca. 5,5 Std. Leuchtdauer bei 
max. Helligkeit, warmweißes
 Licht, Schaltung über 
Zugschalter, Farbe fixierbar, 
Ladeindikator, Metall/
Kunststoff, weiß. 
Ca. Ø 15,3 x H 28 cm. Inkl. 
Akku und USB-C-Ladekabel. 
Art.-Nr. 46344350

Grundelement „Bali“
Lärche, unbehandelt, 
edelstahlverschraubt, 
glatt gehobelt. 
Ca. B 180 x H 180 cm, 
Rhombusprofile ca. 
B 77 x T 24 mm. 
Versch. Ausführungen. 
Art.-Nr. 45025994

Hochdruckreiniger 
„K 4 Universal Edition T5“
Max. Druck 130 bar, max. Fördermenge 
420 L/h, max. Flächenleistung 30 m²/h, 
Schlauchlänge 10 m, Kabellänge 5 m. 6,6 kg. 
Art.-Nr. 46328366

Betonplatte
Unempfindlich und pflegeleicht, 
frostsicher, betonglatte Oberfläche, 
grau. Ca. L 50 x B 50 cm, 5 cm stark. 
Versch. Farben und Ausführungen. 
Art.-Nr. 325448

anthrazit

Sichtfenster  
im Deckel

Seitenkocher

haftet auf feuchten  
Untergründen

inkl. Flächenreiniger „T5 T-Racer“  
im Wert von 99.99 € (UVP**)

sehr rutschfest

Stück

319.-

- 25%
11.99

290 ml

8.99
L 31.00 €

PREISKNALLER
Stück

12.99
PREISKNALLER

Grundelement

111.-

PREISKNALLER
Stück

3.49
m² 13.96 €

PREISKNALLER
UVP** 259.99
Set

189.-

Preise und technische Angaben vorbehaltlich eventueller Druckfehler bzw. Irrtümer. Preise ohne Dekorationsmaterial. Bar- und Selbstabholpreise inkl. Mwst. Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise oder unverbindliche Verkaufspreise unserer Lieferanten.  
Bei Lieferschwierigkeiten behalten wir es uns vor Ersatzartikel oder Nachlieferung anzubieten. Nähere Informationen im Markt. Abgabe nur in Haushaltsmengen, solange der Vorrat reicht. Alle Preise in Euro. Weitere Informationen im Markt und auf  
hagebau.de/marktfinder. Medieninhaber und Herausgeber: hagebau Handelsgesellschaft für Baustoffe mbH & Co. KG, Celler Straße 47, 29614 Soltau. Druck: Sattler Premium Print GmbH, Carl-Zeiss-Straße 4, 32549 Bad Oeynhausen, Deutschland.

Unsere Services machen es einfach!

1 Die Finanzierung erfolgt über eine Partnerbank, nähere Informationen erhältst Du in Deinem hagebaumarkt.
2 Tabakwaren, Zeitschriften, Bücher, Gutscheine, Pfand sowie Streckengeschäfte, Dienstleistungen und Palettenwaren  
sind nicht rabattfähig. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

hagebau Handelsgesellschaft für Baustoffe mbH & Co. KG, Celler Straße 47, 29614 Soltau

Finde Deinen nächsten 
hagebaumarkt, Öffnungszeiten 
und Angebote unter:

Eine Auflistung der teilnehmen- 
den Märkte findest Du unter:  
hagebau.de/teilnahmehbm

hagebau.de/ 
marktfinder

Holzzuschnitt
Exakter Zuschnitt  
nach Maß

Finanzierung
Große Wünsche  
werden wahr 1

%
Newsletter
Aktuelle Angebote per Newsletter  
erhalten: hagebau.de/newsletter

Lieferung 
Große Waren bequem  
nach Hause liefern lassen

Farbmisch-Service 
Individuelle Wunschfarbe 
im perfekten Ton

Schlüsseldienst
Passender Ersatz  
schnell gefertigt

Anhängervermietung
Sperrige Waren sicher  
transportieren

Maschinenvermietung
Professionelle Geräte  
einfach leihen

10
00

00
.18

Jetzt die hagebau App  
downloaden und Deinen  
Kundenkarten-Vorteil sichern.2

3%  
SPAREN2 ! 
EINFACH APP VORZEIGEN

16_HBH0022_HB

Dieses Druckerzeugnis ist mit  
dem Blauen Engel zertifiziert.

EC2
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GENUSSMOMENTE
FÜR TREUE BEGLEITER

Hundenass- 
nahrung „Pedigree“
Alleinfuttermittel.  
800 g. Versch. Sorten.  
Art.-Nr. 45039161

Hundetrocken- 
nahrung „JosiDog“
Alleinfuttermittel, Sorte 
„Regular“. 900 g. Versch. Sorten. 
Art.-Nr. 45704495

Hundetrocken-
nahrung „Happy 
Dog Surpreme“
Alleinfuttermittel, Sorte 
„Toskana“. 4 kg. Versch. 
Sorten. Art.-Nr. 930222

Hundetrocken-
nahrung „Rinti“
Alleinfuttermittel. 4 kg. 
Versch. Sorten.  
Art.-Nr. 46356117

Hundesnack  
„Soft Snack“
Ergänzungsfuttermittel, Sorte 
„Happy Hearts“. 500 g. Versch. 
Sorten. Art.-Nr. 641225

Hundesnack „Dokas“
Schonend luftgetrocknet und  
fettarm. 500 g. Versch. Sorten.  
Art.-Nr. 45604003

Hundesnack 
„Schweineohren“
Knusprige Haut und knacki-
ger Knorpel. 800 g.  
Art.-Nr. 45239265

Hundenassnahrung 
„Animonda Gran Carno“
Alleinfuttermittel. 400 g.  
Versch. Sorten. Art.-Nr. 172349

Entdecke 
unser großes 
Sortiment an 
Tierbedarf:

Die Angebote dieser Seite findest Du in teilnehmenden Märkten. Weitere Infos auf hagebau.de/marktfinder

PREISKNALLER
800 g

2.29
kg 2.86 €

ab

2.99
kg 3.32 €

ab

17.99
kg 4.50 €

4 kg

19.99
kg 5.00 €

ab

2.99
kg 5.98 €

500 g

9.99
kg 19.98 €

800 g

16.99
kg 21.24 €

400 g

1.59
kg 3.98 €

01_HBH0022_HB_ZOO
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Katzennassnahrung 
„Animonda vom 
Feinsten“
Alleinfuttermittel. 100 g. Versch. 
Sorten. Art.-Nr. 114747

Katzennass-
nahrung 
„Animonda 
Carny“
Alleinfuttermittel. 
400 g. Versch. Sorten. 
Art.-Nr. 45461607

Katzensnack 
„Whiskas 
Katzenmilch“
Ergänzungsfuttermit-
tel, laktosereduziert. 
200 g. Art.-Nr. 300478

Katzentrocken- 
nahrung  
„Whiskas“
Alleinfuttermittel.  
1,9 kg. Versch. Sorten.  
Art.-Nr. 45437045

Katzentrocken-
nahrung „Bosch 
Sanabelle“
Alleinfuttermittel,  
Sorte „Geflügel“.  
2 kg. Versch. Sorten.  
Art.-Nr. 45731027

Katzensnack 
„Dreamis“
Ergänzungsfuttermit-
tel. 60 g. Versch. Sorten. 
Art.-Nr. 45037989

Katzenspielzeug 
„Spieltunnel“
Für innen und außen.  
Ca. Ø 25 x L 50 cm. Art.-Nr. 910149

Katzenstreu 
„Golden Grey“
Klumpenbildend, aus Ben-
tonit. 14 kg. Versch. Sorten. 
Art.-Nr. 45699917

Katzenstreu 
„Catsan“
Vermeidet Ge-
ruchsbildung. 18 L. 
Art.-Nr. 45948142

Nagernahrung 
„Nagerschmaus“
Alleinfuttermittel. 3 kg. Versch. 
Sorten. Art.-Nr. 46313282

Stroh „lang“
Für Kaninchen, Meerschwein-
chen und Hamster. 1 kg. Versch. 
Packungsgrößen. Art.-Nr. 620212

Wildvogelfutter
Natürliches und gehaltvolles Ganz-
jahresfutter, vitaminreich, ohne 
Schale, Ambrosia-gereinigt, Sorte 
„Terrassenmix“. 3 kg. Versch. Sorten. 
Art.-Nr. 45769727

100 g

0.75
kg 7.50 €

400 g

1.99
kg 4.98 €

200 g

0.99
kg 4.95 €

1,9 kg

2.99
kg 1.57 €

60 g

1.29
kg 21.50 €

Stück

6.99
ab

13.99
kg 1.00 €

18 L

11.99
L 0.67 €

ab

4.99
kg 1.66 €

ab

2.99
3 kg

8.99
kg 3.00 €

ab

13.99
kg 7.00 €

02_HBH0022_HB_ZOO
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